اللخة الألمانية 


للصف الثاني الثانوي 
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5 تقدم بأسمی آيات الشكر والعرفان لسادة موي ومدرضي ودارسي اللغة الألانية على شتم في سلا کتب جلوبال. 
ll | Intensivtrainmer‏ اق اا ر عل تحتيق رغبات السادة الوجمين وامدرسين وذلك من خلال الور والتتوم السةر سكل 
كتاب التدريبات المكذثفة الموضو ع ۰ ومضمون الكتاب بتنويع العدريبات والاختبارات على كل مكوتات الهج لكي تتيح للطالب أقصى استنادة من الكتاب. 

EEE ۰ ETE‏ يسعدتا أن تدم لك كناب جلوبال في اللغة الألائية للصف الثاني الثانوي» ويشمل على: 
® مراجعة على جميع ما سبق دراسته 
@ عرض لمج الصف الثاني العانوي 


مكوتات الإصدار 


WORTSCHATZ - aqil الشزوة‎ ٢ @ 


GRAMMATIK القواعد‎ @ 
: ALLTAGSSITUATIONEN المواقف‎  @ 


` TEXTERFASSUNG, اص‎ pè ® 
` SCHRIFTLICHER AUSDRUCK تعر كي‎ @ 
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ومن أجل الاسقرار في مسيرة النجاح المشتركة مع السادة الموجين والمدرسين 
يسعدةا التواصل معكم وتلقي مقتزحاتك من خلال البريد الإلكتروني أو صفحتنا 
موقع التواصل الاجتاعي ەە طeعه۴‏ أو أرقام الهاتف على غلاف الكتاب. 
ونأل المولى عز وجل آن يكون الكتاب خير معين لأبنئنا الطلاب 

لتحقيق التفوق والنجاح في اللغة الألانية. 
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2 Lektion 9: In einer fremden Stadt 
أسرة جلوبال ونون للنشر والتوزع‎ 


1 


0 


الدرس 9: في مدينة غريبة 


i 


ESD EEE 


Il. CGrammatih lyall 
Lektion 1 = 4 4A - 1 أالدروس‎ 


A- Artikel und Pronemen الأدوات والضمائر‎ 


Wãhle die richtige Kntviott aus! 


Das ist (der - die - --das) Stuhl. 

Hier ist (der - die - das) Supermarkt. 

(Der - Die - Das) Lampe kostet 40 Euro. 

(Der - Die - Das) Vater von Karim arbeitet in dem Sudan: 

Dort ist (der - die - das) Hotel. 

Dieter und Sabine sind (der = die - das) Geschwister von Petra. 
Das (Saft - Fleisch - Banane) kommt aus Spanien. 

Wie ist die (Kinderzimmer - Küche - Flur)? - Grob. 
(Der - Das - Die) Kinder spielen im Garten. 


Wie viele (Kind - Kinder - Haus) haben Sie,’ Herr Usama? i Vie 


‘Wo leben-die (Eltern - Adresse - e von. Timo? - In Wien. 

Viele. (Vãter - - Vater - ‘Freund): Sind nett.. مانن سبق آل وال‎ 
Das sind zwei (Apfel -. Birne’ - Bananen). 1 لسن ام‎ 

Noura und Yasmin brauchen zwei (Heft - Bücher - Kuli). 

Herr Gamal hat 3 (Kind - Söhne:- Tochter). ق‎ 
Meine (Schwestern - - Schwester - Bruder)’ ist nicht da ` RHE 

Peters Kollege: (wohnt - - wohnen - - wohnst) in Kaito: اا‎ 

Meine Kinder.sind hoch (Tochter - Sohn.- Schûüler). NE -. 


0. Wir möchten vier (Tomate - - Birnen - - Traube). 


1- 


OONONPBPON~» 
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10. Das (Obst - Kiwi - Apfel) schmeckt sehr gut. 

11. Der (Herd - Waschmaschine = Sofa) ist teuer. 

12. Deutsch ist das (Frau - Stunde - Lieblingsfach) von Magda. 
13.Was ist das? - (Der - Die - Das) Garten. 


14.Die (Sohn - Tochter - Kind) von Frau Noha OO in Berlin. 
15. و‎ Die - Sofa ist blau. e 


1-Wî ãhle die richtige Antwort ا8ھ‎ ) 


1. 
2. 
3. 
4. 
5. 
6. 
7. 
8. 
9.. 
1 
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BRERA SERRE REESE 


IL. Grammatik 


A> Artikel und Froiomiéh 
B- Vorbkonjugation 
C- Adj êktive und C0. 


IV. Texterfassung 


13.Das ist (kein «keine ; ein) Wohnung. Das ist eine Villa. 
14.Aus Tanta kommen (eine - kei «keine} Kinder. 


15.1ch habe ا ا‎ hier ist kein e ranke 4 Essen y Küche). 


1 | .Wihle die EYE Ka lwok ا‎ 


Das ist (meine - Ihre mein) Sohn Michael. 
Da ist (mein ; meine IF Sehulê: 


Das sind (Ihr .- mein x meine} Kinder. 
(Meine - Ihre <Mein) Sohn studiert in Bonn. 
(Mein r Ihre - Meîne) Name ist Monika. - Freut mich 


Da ist (meine4meiry- Ihr) Nummer. 
(Mein« Meine» Ihr) Eltern sind nicht da. 


Meine (Vafer ~Schüler# Kind) sprechen gut Deutsch. 
El- Schamy, ist y sind - seid) mein Familienname. 

10. Da (seid sind) meine Büûcher. 

11.Das ist (mein xmeing’- Ihr) Tochter Anna. 


12.(Meine - Ihre Mein} Bruder heiBt Markus. 


13. habe zwei Kinder. (Mein xMeine~ Ihr) Kinder sind 8 und 6 Jahre 
a 


14. (Ihr Meine 2 Mein) Eltern heiBen Adios und Isabel. 
15.Das ist Barbara. Sie ist e e Ihr) Schwester. 
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Wahle die e richtige Antwort tau! 
Wie Heit (duz 


Woher kommen Sie? 
Wo wohnt (Sie g ihr J-= dü)? 


‘ich wir)? “1h heite Dieter. 


- eh - Sie -Du) komme aus Österreleh. 
- Wir wohnen in Assiut. 

Wie alt ist Yasser? {Erz Sie = Es) iSt 15. 
Wo wohnt-Salwa? - (Er < - Es) wohnt in Helwan. 
| Wo liegt Alex? - (Er - Sie Es) liegt i in Ãgypten. 
. (Kamal - Hoday Herr Mûrad) ist nett. Sie wohnt i in Shobra. 
Wo ist das Bett? - Da ist (er sie 8. ۰ 
. Ist das der Herd?, . - Ja, das ist (gK- Sie = es). 

10.Wie ist die Badewanne?  - - (Er - Sig; Es) ist gro®. 
.11.Sind das die Bücher? -Ja,; das sind-{er = sig = es): 

12.Da sind (der Tisch -die: Stühle die :Waschmaschine). 


-13.Sind das Hany und Salma? =Ja, das sind (er ~siex es). 


. ع9‎ Baby yDer Junge ج‎ i kommt aus Bonn. Es ist ruhig. 
a kommt {gine ر‎ zgin. ladchen ein Mann). Es Shel Hand: 


E 


11.Mein Vater kauft drei (Brot—Brote - - Fisch). 
12. Vier (Kiwi = ` Banane x<Kiwis) kosten zwei Euro. 

13.Kairo und Alex sind ZWei (Stadt «Stãdtey Land). ١ 

14.Haben Sie. (Kind = öchte_aSohn)? - Ja, Lisa und Marion, 

.15. Lobna isst vielg (Bire. 2 Apfel کک‎ 


fb E 


َ Wahle die richtige Antwort aus! 


Ist hier eine (Bad - - Toilette Garten)? -Jلa.‎ E Es 
‘Frau Maha: hat ein eine - ` ZWeÎ) Kind. Tische / Kinder / Lampen . 
“Dina isst.(einxgine = 0) Fisch nicht so gern. 
Ist hier (ein „eine - der) Telefon? = Ja. 
Da ist ein (Restaurant, Schule - Hğuser). 
Das ist Fay EI ee - 0( Freund von Ali. 
In der Wohnung Sind (ein - eine 1 zwei) Bader. 
Onkel Kamal hat {ein y eine - 0) Haus in Berlin. 
Omar-und ich sind (Bruder - Freund <Schûüler). 
10. Was möchten Sie? - (Einy Eine - Das) Pizza, bitte. 
11.Hast du {ein geine @ eschwister?, = Ja, drei. 
12. Wir brauchen {ein eine - - meine) Foto von Karim. 
13.Wer ist das? - Das ist (ein y eine z -direi) Freundin von Mama. 
14.Hat Frau Salwa (Tochter - Sohn inder)? - Ja, zwei. 
Kind +Tochter) und zwei 


if | C Gérüsê 1 / Reis 1 
Salz / Milch... 


a 


15.Ich. habe 3 GSM, eine (Schwester 
Brûder. 


Wahle die zichûge Antwort a | 


Ich brauche (êine. keîne- kein) Brot. 

` Lobna hat {keine e eI Schwester. 

Ich möchte (keine +kein - - eine) Getrãnk. 
Nader isst kein. (Wurst - Fleisch +Pizza.. ا‎ 

+ Said hat (ein = kein xkeine Waschmaschine. . و‎ 

:"Mazén hat (ein - kein keine) Geschwister. ا‎ ٤ 

Ich habe leider. (kein z keine - eine) Telefon. ٤ ّ ٤ 
zin der Wohnung: ist leider (eine ¢ Kein keine) Balkon. 

; Wir essen in der Küche: Wir haben, (eine kelo keine) Esszimmer. 
10: (Eine - Kein x<Keine) Schüler kommt, aus Deu schland... ` | 
11..lch habe kein (Foto Telefonnummeys Adresse) von Laila. 

12. Kamals Mutter kaãuft kein o Birne, Suppe). 
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.12.Sie möchten meine Adresse. (Dort - Hier - Wo), bitte. 


1. Waãhle die richtige Antwort aus! 


Das Essen schmeckt hier (kein - nicht - nein) gut. 

Die Pizza ist heute nicht (so - nicht - kein) lecker. 

10. Der Balkon ist (wie - sehr - kein) schmal. ١ ٤ 
11.(Wo - Was - Wie) findest du meine Wohnung? - Schön. 
12.Wie (ist - findest - gefaãl!lf) die Küche? - Dunkel. 

13. Wie findest du mein Zimmer? -.Es ist (hell - lecker - frisch) . 
14.Frau Huber ist (sehr - nein - grün) höflich. 

15.Ist das Sofa heu? - Nein, es ist sehr (klein - jung - alt). 


1. Tomaten sind (ruhig --rot - blau). 

2. Ich finde das Bad (schmal - lecker - falsch). 

3. Obst und Gemüse sind hier (zentral - schick - frisch). 

4. Fin Kilo Ãpfel kostet 100 Pfund! Das ist sehr (billig - - teuer - günstig). 
5. Die Wohnung gefãllt mir nicht. Sie ist (hell - dunkel - schön). 

6. Findest du das Bett gro®§? - Nein, es ist (klein - alt - neu). 

7. Sind die Möbel hier (modern - lecker - frisch)? - Ja. 

8. 

9. 


Waihle die richtige Antwort aus! 


` Ich komme (aus - - in - bei) Osterreich. 

Ahmed wohnt (aus - in - auf) Tanta. 

Woher bist du? - (Aus - Bei - In) München. 

Wo lebt Eva?- - (Auf - In - - Aus) Bonn. 

Ich wohne (in - aus - auf) der Tahrir-Strafe 9. 

Stefanie (kommt - lebt - buchstabiert) i in der Schweiz. 

Ali und Adam (kommen - - wohnen - leben) aus dem Sudan. 
Wir (sind = kommen - haben) in Ãgypten. 

Melanie: (lebt - wohnt - ist) aus Berlin. E 
(Wo - Woher - Wer) lebt Familie Schmidt? - In München. 
(Wo - Wöhker - Wer) kommst du? - Aus der Türkei. 

(Wo - - Woher - Wer) wohnst du? - In der Ramsis-Strafe 18. 
. Marion kommt (auf - aus - in) Deutschland. 

Frau Samahs Wohnung ist (aus - im - in) Tanta. 

Faysal kommt (aus - in - - auch) dem Irak. 


. 11. Hier (ist - wohnt - lebt) meine Wohnung. 


4 
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B- Verbkhonjugation 


Wihle die richtige Antwort aE 


1. 
1. Laila (mache - machst - macht) gern Fotos. 2 
2. Maged und Karim (suchen - - sucht - suchst) ein Zimmer in Kairo. 
3. (Macht - Machen = Machst): Ali und du die Hausaufgaben? - Ja. 
4. (Findet - Finde.- Findest) du das Bad groB? - Ja. 

5. Yasser (hast - hat - habe) keine Geschwister. 

6. Mein Onkel (arbeiten - arbeitet - arbeitest) in Assiut. 

7. Das Haus (gefallt - gefaãllt - gefalle) mir gut. 

8. (Ich - Ihr - Sie) arbeite in Ismailia. | 

Zeigt (du - Sie -ihr) Kamal die Bilder?  -Ja. 

10. Ihr (gefallt - - gefalle - - gefallt) mir. sehr. 

11.Frau Richter (hat.- haben ~- habt) zwei Töchter. 

12. (Du - Dalia und ich - Ihr) finden das Haus toll. 

13. Woher (bist - seid + ‘sind) die. Eltern von Marion? .- Aus Berlin. 

14. Herr und Frau Weber (bin - seid = sind) in Hamburg. 
15.Was (sucht - suchen - suchst).Sie, Frau Schröder? -7Ein Haus. 
16.Wie (finden - findest - findet) ihr meine. Wohnung? - Sehr schon. 
17.Was (gefallt - - gefallt - gefallen) Mona?  - Die Lampen. 

18.Wo (arbeitesf - arbeitet - arbeiten) du?  -Im Arbeitszimmer. 

19. Sabine und (er - ich - du) macht gern Fotos. 
20. Da ist das Schlafzimmer. Tamer (schlaft - -schlãfst ‘schlaft) hier. 


€= Adjektive & €0. 


O . 


_Waãhle die richtige Antwort aus! 


1. Wir sind in Kairo. Hier (lebt - geht = korimt) meine Famille: 

2. Kairo ist in Ãgypten. Alex (spielt - kommt - Tiegt) auch hier. : 
6 Der Herd (nicht - - WO - hier). gefallt mir. 
4. ` Dort (hat - geht - ist) mein H1 
. 5. (Wo -Was - Wie) sind die: ino. < - - rt. 

6. Wif kommen aus:Alex.:Wir (gehen.- kommen - leben) auch dort. 
7. Die Stühle: ‘Sind nicht (hier - “WO -wohnen)... 

8. Wo Sind die: Sofas? = {Teuer - Dort - Seh. 
9. Dãs‘Restaürantist dort, (nicht =da.- dort). hier: 7... 
| 10. Die Stühle (kommen > - sind +sehmécken)idort. 7 


2. Bilde Fragen! 

1 - : 2 - Ich heie Martin: 

2 E - Nein, das ist mein Vorname. 
ا‎ ? - Mein Bruder. 

4 س‎ „4 - - Ja, ich habe eine Tochter. 
5.-9 “Nein, ich heie Schneider. 
6. 4 ` - Danke, gut. Und Ihnen? 

7. ___________________2 ` “Nein, aus der Schweiz. 

8 —_._...-.________ 9 Ja, ich wohne in Heidelberg. 
س‎ - Wir studieren in Hamburg. 
10 و‎ - Das kostet 100 Euro. 

Nein, ich wohne in Kairo.‏ - و ا1 

1 2 و‎ - Vier Zimmer. 

13. ?  - Nur 2 Kilo. 

14. ?  - Er arbeitet in Berlin. 

15. 2 


- Ja, aber nur Banahnen. 


) 3. Waãhle die richtige Antwort aus! 


(Wie - - Wie viel - Was) schmeckt der Reis? - Lecker.. 

„ Hei6t du Naschwa? - (Ja - Nein - Kein), Noura. 

Studierst du hier? - Ja, (wir — ich — er) studiere hier. 

Gefãllt dir das Haus? - (Leider - Klar - Nein), es ist sehr schön. 
(Wie - Wie viel - Was) möchten Sie? , -~ Drei Kilo. 

Kauft ihr Getrãnke? - (Ja - Nein - Keine), Saft und Cola. 
Heif6en (ihr — Sie — du) Taher? - Nein, ich heie Maher: 

Sprichst du Englisch? - (Leider - Ja - Nein) E ich kein Eng- 
lisch. 


ONO WN» 


9. (Wie - - Wo - Was) kostet eine Dose Cola? - 2 Euro. 


10.(HeiBt - Kommst - - Sprichst) du Anton? .- Nein. 
11.Wohnt (wir — ihr — . du) i in Gize? - Nein, in Assiut. 


` 12.Hast du ein Auto? . - (Ja - Leider - Natürlich) habe ich kein. Auto. 


13. (Wie - ı Was - Woher) viel kosten zwei Kilo Tomaten?  .-3 Euro. 

14. Schmetkt das. Essen güt? : e Nein - Kein), das Essen 
schmeékt gut. ۰ 

15.Ist das dein Name? - Ja, das ist (dein — mein -1hr) Nattie. 


EARS 


otir Essai 


lehengen 


1. Wiãhle die richtige Kntworé اة‎ ۰ 

1. Frau Maha ist (kein - keine - nicht) da. 

2. Die Wohnung hat kein (Bad - - ruhig - - Küche). 

3. Deutschland ist (kein - nicht - keine) Land in Afrika. 

4. Petra spricht (kein - keine - nicht) sO gut Arabisch. 

5. Wir machen (nicht - keine - kein). Übungen. 

6. Ein Kilo Rindfleisch kostet (nicht - kein - keine) viel. 

7. Ich esse (kein - keine - nicht) Obst. ۰ 

8. Ist Kairo ein Land? - Nein, das stimmt (nicht - . Kéins keine). 

9. Hier sind (nicht - kein - keine). Tische: ٠ 

10.Der Flur ist nicht (Wohnung + - kein lang). 

11. Ich trinke (nicht - kein. = keine) Cola. 

12.Das ist (kein - keine -~ nicht). Herr Murad. 

13.Das ist (kein-= nicht -- nein) mein. Haus. ۰ 

14.Wie findest du die’ Wohnung?.- (Kein - Keine - Nicht) u 

. 15.Wo ist die Toilette? - bie one ist (nicht - kein - nein) hier. Sie ist 
dort. : 


1. Bilde e richtige: Sãtze! 

1. der - Apfel - wo - ist? 

2. Tomate e das - keine. 

3. ist- das--. Vater mein. 

4. das - Sohn =ist- Ihr? - 

5. kommt - Polen - aus - wer? 

6: Sie - in - wohnen - Wien? 

7. Orangen - Sie - haben? 

8. möchten - viel Sie “wie? 
9. : ich - Suppen - gern - esse ~ nicht. 
10. Fisch - Lieblingsessen - ist - a 
11.Jahre - Tina - 16 - alt - ist. 
12.Adresse’- wie - ist Ihre? 

` 13.Bonn - bin - “ich in - geboren. 

14. Haus - Zimmer - hat - das - 5. 

15. Wohnung,.- mir - e gefãllt - nicht. 


14. Du sagst: „Auf Wiedersehen!“ Herr Atef sagt: ( 
` — „Auf Wiedersehen!“ ~ „Hallo!“ — „Auf Wiederhören!" 
15. Samir fragt: „lst Bahir da?“ 
—~ Ich wei® es nicht. — Ja, Adel ist da. 
16. Du sagst: ,„, Wie bitte?“ 
— Du hörst ein Wort nicht. 
— Du fragst nach einem Wort auf Deutsch. 
17. Ein Freund fragt: "Was ist das?" 
— Das ist alles. ~ Eine Cola, bitte. 
18. Du sagst: „Das ist Peter.“ 
— Peter stellt dich vor. 
— Du stellst dich vor. 
19. Dalia sagt: „Du sprichst aber gut Deutsch?“ 
- Ich wei® es nicht. — Auf ااا ا‎ 


— Nein, Adel ist nicht da. 


— Du hast Hunger. 


— Eine Traube. 


— Du stelist Peter Vor. 


— Danke! 


20. Du sagst: „Das ist alles.“ 
— Du brauchst nichts. 
—~ Du kaufst noch Bananen. 


— Du möchtest etwas. 


. Wahle die richtige Antwort aus! 


1. Du fragst nach der Telefonnummer. 
— Wie ist Ihre. Telefonnummer? 
— Vier Zimmer. 
2. Du sagst: ;lch hei§e Karim.“ 
— Max fragt nach deinem Namen. 
— Du stellst Karim vor. 
3. „Wie alt bist du?“ Du fragst nach: 
— der Adresse. — dem Alter. 
4. Galal fragt: „Wie. ist deine’ Adresse?“ | 
— In Tanta: — Nasr-StraBe 14. 


. ~ Al-Ahram-StraBe 7. 
— Du bist Akram. 


— dem Namen. 
Aus Tanta. 


~ der Person. . - dem Wohnort: 
6. Usama fragt: „Bist du verheiratet?“ 
. ~ [ch wohne hier. . “. Nein. . 
7. Du sagst: „0129403370“ Ali fragt: 

— nach deiner Telefonnummer. 

— „Wie ist Ihre Adresse?“ 


2 dem Alter. 
2 Ja, zwei Kinder. 


- „Hast du ein Telefon? 


5. Du fragst: „Wer ist das?“ Du fragst nach: 


EERE Ea SRS 


RETESET 
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ıl. Alltagssituati= 
emer 


المواقون اليومية 
Lertion1 4‏ 


Alltagssituationen (A) المواقف اليومية (أ)‎ 
Waãhle die richtige Antwort aus! o. 
1. Nadia sagt: „Guten Morgen!“ 


— Tschüs! — Morgen! :— Ahmed. 
. 2. Du sagst: „Eine Pizza, bitte!“ ۰ ا‎ 
— Du hast Hunger. —:Du hast Durst. — Du gehst. 


3. Stefan fragt: „lst das Sophie?“ : 
— Nein, das ist Sophie. ~ Ja, stimmt. — Wer ist das? 
4. Du antwortest: „Nein, danke. Das ist alles.“ Jemand sagt: 
— „Danke!“ — „Bitte!“ - ,„Sonst noch etwas?” 
5. Wael fragt: „ist Nabil da?“ 
— Nein, tut mir leid! — Ja, freut mich! 
6. Du sagst: „Auf Wiederhören!“ 
—~ Du bist am Telefon. ا‎ 
—'Du bist mit Florian und gehst. 
7. Du hast Durst. 
— Ein Wasser, bitte. 
8. Ein Freund geht. 
— Wie ğeht es dir?  — Tschüs! 
9. Du-antwortest: „Ja, stimmt.“ Ola fragt: 
—~ „Kommst du aus Bonn?“ 
— „Wo wohnst du?“ 
10. Du begrüBt Ahmed am Morgen. 
` — Guten Abend! — Guten Morgen! 
41141: Dü sagst: ,„Freut mich!“ 2 
— Du:stellst dich vor. — Du gehst ins s Bett. = Max stellt Felix vor. 
12. Du antwortest: „Nein, tut mir leid.“ Felix fragt: : 
- „lst Hans da?“ — „Wo bist du?“ — „Woher kommst du?“ . 
13. Ein Freund kommt. 
س‎ - Auf Wiedersehen! 


— Gute Nacht! 


— Du kommst. 


— Wurst, bitte! — Was isst du gern? 
— Danke, gut. 


— „Woher kommst du?” 


— Gute Nacht! 


Tschüs!‏ س 


- Guten Morgen 


4. Ahmed fragt: Wasi möchten Sie?“ 
— Das ist eine Pizza. — Sonst.noch etwa? 


— Eine ا‎ bitte 


5. Noha fragt: „Was ist das?“ . 


- Ja, das ist ein Sofa. — Das ist Walid. - Ein Sofa. 
6. Omar fragt nach dem Arbeitszimmer. 
— Woisst dU? Hier arbeite ich. — Dort ist sie. 


7. Du sagst: „Der Fernseher da gefallt mir sehr.“ Tina fragt nach: 

— dem Ort. — dem Preis. — deiner Meinung. 
8. Felix fragt nach dem Preis. 

— Was ist das? — 10 Euro. 
9g. Das Haus gefallt dir. 

— Das Haus ist sehr gut. 

— Wie ist das Haus? 


Zwei Liter.‏ س 


— Was ist das? 


‘10. „Haben Sie Betten?“ Du bist im . 


— Supermarkt. - Möbelhaus. — Restaurant. 
11. „Wie viel möchten Sie?“ Du,fragst nach: 
— der Menge. — dem Preis. — dem Wunsch. 


12. Yasmine fragt: „Wo isst du?“ 
— Da ist das Wohnzimmer. 
— Das Esszimmer ist dort. 


- Hier ist das Bad. 


13 Ali fragt nach deinem Lieblingsgetrank. 


— Kaffee. — Wurst. 
414. Du sagst: „Eine Packung Salz, bitte.“ Du bist .. 
— im Restaurant. — zu Hause. ~— im Supermarkt. 
15. ,„lch möchte Fleisch mit Gemüse, bitte.“ 
. — Du hast Durst. — Du hast e 
— Du suchst ein Restaurant. 
16. Du fragst nach der Meinung über das Sofa. 
—Wie ist das Sofa? . ~Eristteuer. 
17. Du sagst: „Was sprichst du?“ 
| — Sayed fragt nach der Sprache.  . —~Du fragst Alî der Sprache. 
< Ahmed fragt: „Sprichst du Deutsch?” 
18. Du hast einen Wunsch. 
— Der Saft kostet 2 Euro. 


- 3 Kilo. 


— Was 8 kostet das? ١ 


— Das ist Saft. - leh möchte Saft: 


"19. „Du antwortest: ,„Zwei Liter.“ Omar fragt nach: 


— dem Lieblingsgetrãnk. — dem Preis. افق‎ Menge. 8 
20. Du .sagst: „Danke, gutil“ - 1 
— Du fragst nach dem Befinden. 


Du geek TE TRA FE 


ا ا ا 
UTERINE NERIN FERREIRA‏ 


8. Maha fragt nach deinem. Alter. ا‎ 
— Sie .ist-8. e bin 16. 


bûs ist Naschwa.‏ س 
Du fragst nach dem Familienstand.‏ .9 


—. Bist du verheiratet? „=~ Hast du Kinder? Ich bin 20. 
10. Marwa fragt nach deiner Telefonnummer. 
- Ja, Max hat ein Telefon. — 0100502345. 


-— Ich habe ein Telefon. ١ 

11: Omar fragt: „Wo studierst du?“ 
— Ich bin hier geboren. ۰ 
— Ich wei es nicht. 

12. „No bist du geboren?“ Du fragst nach dem: 


— In Deutschland. 


— Studienori. — Wohnort. - Geburtsort. 
13. Du antwortest: „Er ist verheiratet. “ Samir fragt nach Usamas . 
— Herkunft. س‎ Kindern. 7 Fariilienstand. 


14. Du sagst; „Meine Adresse ist Nasr-StraBe 15.“ Wael fragt | nach: 


— der Adresse. — der Telefonnummer. .— der Herkunîft 
15. Monika fragt: Hast du Kinder?“ ۰ 

— Ja, sie hat zwei Kinder. — Wie alt ist das Kind? —~ Nein. 
16. Du sagst: „Lia studiert in Berlin.“ Ali fragt nach Lias: 

~Wohnort. — Adresse. — Studienort. 
17. Amr fragt nach deinem Namen. 

— Hany —~Agypten. — In. Gize.. 
18. „Was sprichst du?“ Du fragst nach: ۰ 

— der Sprache. — der Herkunft.  ~ dem Namen 
19. Du fragst nach der Herkunft. E ي‎ 

— In Ãgypten. . Koye: — Woher sind Sie? 

20. Du antwortest: „In Berlin. “ Frau Huber fragt nach: . 

— dem Wohnort. —-der Herkunft. 


.—~. den SPIE 


Wihle d die ric htige Antwort (aî sl. 
1.Du antwortest: , ,„Zehn Euro.“ Heba fragt! nach: 


— der Menge: . = dem Wunsch. ر‎ dem Preis. 
2. Lobna fragt „Wie viel möchten Sie?“ Du EL. 
` - Tomaten. ۰ — Nein, danke... HESAR EIN KIO 


` 3. Du fragst: „Was isst dû gen?“ 
` Fin Freund isst gern Suppe. 


— Du isst gern Pommes. - 
— Du fragst nach dem Lieblingsessen. 


fe §chreibe die $titze richtig! 

1. Zimmer - die Wohnung - 3 - hat. 
2. Küche - hell - ist - die. 

3 sind - Möbel - neu - die. 

4. die - 300 Euro - kostet - Miete. 
5. Ja, - hier - Balkon - ein - ist. 


2e Ergênze die Antwerterm! 


1. Wie ist die Wohnung? 


. 2. Sind die Möbel modern? 


3. Was kostet die Miete? 
4. Ist da ein Garten? 


5. Wie viele Zimmer haf a Haus? . 


fe §ehreibe die §atze richtig! 


: 4. e brfauche - Kilo. 


2. Ein Kilo - zwei Euro - kostet. 
3. gern - Pizza - esse - ich. 

4. Ja, - schmeckt - das - lecker. 
5. mÖchte - gern - ich - Coia. 


2 Erg nze die Antworten! 


1. Haben ı wir och Milch? 

2. Wie viel kostet ein Kilo? ) 
3.Isst du gern Salat? 

4. Brauchst du-sonst noch etwas? 


5. Was ist dein Lieblingsgetrãnk? 


SD 


ange 


EREN 


TL AKRE EO GORRAN REIL IRIRD RET TT a TY a raga RY WN PREETI RTITVAYTAREIASRT ITNT‏ ا رمب جد 


drueck 


Lektiom 1 = 4 


1) Einlelung UNG d SCRIUSS 


u 


1. , Schreibe die Sitze richt 


RE 
ig 
1. Hans - -.lieber 

2.es -geht -wie-?. 

3. Grüfe - Liebe - ! ی‎ 
4. Tina - Deine e 
5. gut - hoffentlich = ! ن‎ 


3 Ergênze die Antworten! 


LEASED RISOTTO MNE 


1. Lieber Tamer, ۰ ن‎ 
2. Liebe Hoda, wie geht es? 
3. Bis spaãter. ا‎ 
4. Dein Ralf! . س‎ 


5. Tschüs. Lily. © 


4; §ekreibe dîe $ëtze richtig! 


naan rag RTT LEARNER RENO EATS PA OTR SD TE E O LE OAT IRR RR ET UREN 


1. aus - komme - ich - Kairo, 
2. studiert - Kairo - in - sie. س‎ 
3. Nein, -ledig ler -ist. 1 
4. alt - ist - Jahîe -er - 16. mm — 
5. spricht - Deutsch -sie. . سے‎ 


Be Ergênze die Antworten! 


4 


mh 


| Wer ist das auf dem Foto? 

. Wo studiert Maria? 
. Wie alt ist Hany? . 

. Wo ist Adam geboren? 
. Hat Amal Kinder? 


TES 


Pizza ist mein 1 Lisblingéessen. آة ا‎ 
3. Jetzt bin ich i im Supermarkt. [Restaurant] 


4. Ich möchte eine Pizza. [Fisch mit Reis] 
ich rinê gqern Cola. [Lieblingsgetãrnk] 


2: Schreibe zu jedem Wort einen Satz! yy 
[im Restaurant] uu ME E ۰ 

1 [Hunger] ٠ ۰ 

2. [mein Lieblingsessen] 

3. [schmecken] 

4. [Saft] 

5. [20 Euro] 


1. Meine Wohnungqd ist gro®. [Haus] 

2. Hier ist auch ein Bad. [Küche] 

3. Die Wohnung, ist auch möbliert. {in Kairo] 
4. Die Möbel sind modern. [finden] 

5. Sie kostet 350 Euro im Monat. [die e 


ا 


2. 2. sehrelbe zu jedem Wort E einen Satz! 


REE 
[groB] . Meine Wohwuwg ist grob. 


1. [3Zimmer] 
2. [Bad und Küche] 
3. [möbliert] 

4. [kosten] 

5. [toll] 


USROKT E i‏ د مه 

2 0 : 2 ھک‎ 1 RESH 0 
fe Erşetze die reer: ٍ 
EES SSE NRPS RRR SAHA E NEARER Ee 
م‎ 3 N Do Poe AAS I NLA RRA RTA Tea a BN SS eR RDT e ae a sae a E e Re RY O e ee ا‎ 


(SERRE 


AY EIT ASOT RISER TERERUTIISTIIENE: 


iio ROYE ANTE HINTON 


ا 
Mein Freund studiert in Alex. [Freunde]‏ .4 
Ich spreche gut Deutsch. [mein Bruder]‏ .5 


0 Ertetze die Wörter 


Ich komme aus Ãgypten. [in] ۰ teh Lebe/ studtere iw Agyptew 
1. Ich bin Laila. [mein Name] 
2. Ich wohne hier. [in Kairo] 
3. Ich bin verheiratet. [mein Kollege] 


Wort einen J Satz! 


2: $chrei d 
[sein] 


4 a TOAVWEY. 


. [heiBen] 

. [aus Alex] 

„ [meine Adresse] 
. [sprechen] - 

5. [iedig] 


کے دم مي ھ. 


1. Ersetze die Wörter! ۰ o 
1. Meine Familie ist gro 6. [klein] 
2. Wir haben eine Wohnung. [Haus] 


3. Meine Mutter arbeitet nicht. {[Sekretarin] ا‎ 


4. Mein Bruder ist Lehrer. [Schwester] 
5. Meine GroBeltern leben noch. [nett] 


) 3e Sirens xu سیا‎ 


. [klein] 

1. [3 Geschwister ] 
2. [in Gize] > 
3. [mein Vater] 

4. [arbeiten] 

5. [nett] 


Wort en $atkx 


Ralfs Familie isst und trinkt viel. Die Familie hat eine Wohnung in 
Hamburg, in der Park-Strafe 9. In der Stra6e ist auch ein PLUS- 
Supermarkt. Hier ist alles nicht teuer. Ralfs Mutter braucht immer 
Brötchen. Ein Brötchen kostet 15 Cent. Ralfs Vater isst gern Kartof- 
feln,. Reis und Bafianen. Karin, Ralfs Schwester, findet Fleisch, 
Spaghetti und Apfel lecker. Aber Ralfs Bruder, Tim, isst total gern 
Fisch. Ralf hat oft Hunger und Durst. Das Lieblingsessen von Ralf 
ist Gemüsesuppe. Er trinkt gern Apfelsaft. Das schmeckt sehr gut.. 


Waãhle die richtige Antwort aus! 
1. Was isst Ralf gern?. 


- Spaghetti. ` - Gemüsesuppe. '-Kartoffeln. 
2. Wer findet Fleisch lecker? ك‎ 
= Tim. - Ralf. -- Karin. 
3. Wie viel kosten zwei Brötchen? 
` ~15 Cent. .- 30 Cent. - 50 Cent. 
4. Der PLUS- -Supermarkt ist - : : 
- nicht i in Hamburg -in der Park-Strafte - sehr teuer 
5. In Ralfs Familie leben Personen. ) 
- fünî - vier - drei 


Herr Meier hat zwei Kinder, Renate 17 und Felix 12. Herr Meiers 
Frau, Annette, arbeitet nicht. Familie Meier hat eine Wohnung in 


. Stuttgart. Die Wohnung hat ein Schlafzimmer. Hier sind ein Schrank 


und ein Bett. Im Wohnzimmer sind ein Sofa, ein Tisch und ein Fern- 
seher. Im Kinderzimmer sind zwei Betten, ein Schrank und ein 
Schreibtisch. ‘Hier schlafen und spielen Renate und Felix. In der 
Wohnung sind auch: ein Bad, eine. Küche. Die Küche ist grof und 
hell. Hier sind ein Herd und ein Kühischrank. Im Bad ist eine Wasch-. 


maschine. Die OE kostet 300 Euro i im Monat. 


Steht as im Text? Schreibe richtig’ oder ,falsch“! 


Die Wohnung hat 4 Zimmer. 

Renate ist Herr Meiers Frau. E 
Felix ist zwölf Jahre alt. ١ 

Familie Meier hat Elektrogerãte. 

Die Miete ist dreihundêért Euro. 


e 


E CSL 


ies riiye PEER ERNMENT 


In München lebe ich aber schon lange, in der Allianz- 


VW. Fexterfassung 


Lektioem 1 = 4 


Ich heie a Schröder. Ich komme aus österreich. Ich bin in Wien 
` geboren. 
StraBe 11. München ist eine Stadt in ‘Süddeutschland. Hier wohnt 
meine Familie auch. Ich bin 17 Jahre alt und noch Schüûlerin. In Mün- 
chen leben meine Kollegen. Nur meine. Freundin silke wohnt noch in 
. Wien. Ich spreche Deutsch und auch ein bisschen ‘ltalienisch. Aber 
mein Englisch ist sehr gut, auch mein Spanisch. 


Wiãhle die richtige Antwort aus! 
4. Wie hei§t das Heimatland von Tanja? 


- Süddeutschland. - Osterreich. - Wien. 
`2. Wo ist Tanjas Schule? ) 
- In Wien. - In Osterreich. - In Müûnchen. 
3. Was liegt in Süddeutschland? ٠ 
=. Wien. - Müûnchen. - Heimatiland. . 
4 wohnt in Wien. 
. ` - Tanjas Kollegen. - Silke. - Tanja. 
5. Tanja spricht — Spanisch. 
- QU . ` - ein DISSE - e gu 


Mein Name ist Peter. Ich bin 17. Meine Eltern leben schon ahê ii in 
. Hamburg, .in der. Hafenstra®Be 2. Mein Vater ist 63 und meine Mutter 
60. Sie arbeiten nicht. Ich habe zwei Geschwister. Mein ‘Bruder Mi- 
chael, 29, ist verheirateft und hat 2 Kinder. Sie heifen. Nina und Mar- 
tin. ‘Michael wohnt jetzt in München. Karla, meine Schwester, ist 19 
und studiert im ‘Moment in KöIn. Meine Grofeltern leben noch und 
wohnen in der Schweiz, in Bern. 
٤ Steht das im Text? Schreibe „richtig oder e ۰ 
‘Peters Mutter arbeitet. 
`.Peter hat eine Schwester. 
Bern liegt in der. Schweiz. 
| Martin ist der Sohn von Michael. 


Peters FEltern leben in Bern. 1 20 7 


e 


® Am Sonntag habe ich Freizeit. 


Es ist neun Uhr fünfundvierzig. 


» Es ist Viertel vor zehn. KLesen ist meine Vorliebe. 
% Um ein Uhr kommt Mama. 


Sonntags habe ich frei. Mama kommt um eins. 


Sonntags habe ich Schule 
2: Verbimêdeî 

é& ® Wochentag Actionfim 
Fernsehprogramm 
Uhrzelt 


Aktivitat 


FuBball spielen 
Freitag 
, Vier Ubr 


لترو وة الغو ن التعبيران ات 


Be VWerbirzde’ 
II. . Grammatik 


Sonnrabend 


Tageszeit Samstag 
Öffnungszeit ) Samstag und Sonntag 
1) Trennbare Verben 
) „J Wochenende $ Von 9 bis 17 Uhr 
2) Verbkonjugation 4. Wakhle die rîekhtige Antwort au$şÎ 
3) Temporale Prapositionen 1. Heute ist Montag. Übermorgen ist (Dienstag - Mittwoch - 
س س‎ EE CET Donnrerstag). 


^”. Es ist 16 Ubr. Es ist schon (Vormittag - Abend - Nachmittag). 

3. Morgen beginnt das Wochenende. Heute ist (Freitag - Samstag - 
Dienstag). 
Mein Bruder kommt um 9 (Stunde - Uhr - Tag). 

(Übermorgen - Heute - Morgen) ist Freitag. Morgen ist Samstag. 
Ich arbeite 6 (Jahre --Uhr - Stunden) jeden Tag. 
Samstag und Sonntag sind (heute - Wochen - Wochenende). 

Die Woche hat 7 (Tage - Stunden - Donnerstage). ۰ 

Das (Abendessen - Mittagessen - Frühstück) ist um 13 Ubr. 

10. Der Tag hat 24 فاا‎ Minuten - Stunden). 


ھم ي م 


E2 
9 
3 
9 
i 
j 
8 
٤ 


34.Zu Hause sieht Klaus ein bisschen {fern - an - spazieren). 

35. Ich (gehe - rãume - kaufe) mein Zimmer jeden Tag auf. 

36. Heute Abend (kauft - geht - sieht) Familie Wagner spazieren. 

37.Oma sieht viel (spazieren - an - fern). 

38.Nouras Vater (ruft - steht - füllt) Frau Laila an. 

39. Die Schule (steht - fãngt - rãumt) um 7 Uhr an. 

40.Laila und Hala (stehen - gehen - kaufen) morgen spazieren. 

41.Wann stehen Christina und Andrea (ein - an - auf)? - Am Nachmittag. 

42.Daniel macht eine Party. Er (kauft - ruft - sieht) die Freunde an. 

43. Bruno füllt die Tabelle (ein - auf - aus). ۰ 

44.Jeden Tag (geht - kauft - steht) Peter sehr früh auf. 

45.Wir möchten einen Kurs machen. - Dann füllen Sie das Formular da 
(auf - aus - an). 


REESE SE 


Waãhle die richtige Antwort aus! 

1. Timo (kocht - kochst - kochen} das Mittagessen. 

2. Anton und ich (frühstückt - frühstücke - frühstücken) um 7 Uhr. 
3. Frau GroR (rãumt - rãumen - rãumst) jetzt die Wohnung auf. 
4. Dalia und du (kaufst - kauft - kaufen) im Supermarkt ein. 

5. Meine Kinder (spielen - spiele - spielt) gern FuBball. 

6. Timo und ich (suche - sucht - suchen) eine Wohnung. 

7. Was (macht - mache -machst) ihr? - Die Hausaufgaben. 

8. (Lerne - Lernst - Lernen) du Englisch? - Ja, und Spanisch. 
9g. Kauft (du - Sie - ihr) heute ein? - Nein. 

10.Wann (spielen - spiele - spielt) Herr Huber? - Um 9 Uhr. 


Waãhle die richtige Antwort aus! 


Corinna (arbeitet - arbeiten - arbeitest) von 7 bis 15 Uhr. 

Wie (findet - finde - findest) du das Haus? - Sehr schön. 

. Felix und ich (finde - findet - finden) Sport wichtig. 

Was (koste - kostet - kosten) das Bett da? - 450 Euro. 

Meine Familie (mietet - mieten - miete) eine Wohnung in Alex. 
Wo (arbeitet - arbeite - arbeiten) deine Mutter, Tim? - In Bonn. 


0101 


حر دم د هي ي ي 


. Die Kinder rãğumen das Zimmer (an - auf - fern). 
Ich {(rãume - rufe - kaufe) meine Tante an. 
Am Wochenende kauft mein Vater (ein = an - mit). 
Im Hotel (kaufen- sehen - füllen) wir das Formular aus. 


Wann steht ihr (an - auf - aus)? - Um 7 Uhr. 

Am Freitag (sieht - rãumt - ruft) meine Familie fern. 

Herr Wagner (sieht - steht - füllt) um 6 Uhr aul. 

ı Am Abend gehe ich (fern - spazieren - an). 

. Frau Richter (steht - rãumt - geht) die Küche auf. 
10.Nina ist krank. Ich rufe sie (auf - an - aus). 

11.Mein Bruder (kauft - steht - sieht) im Supermarkt ein. 
412.Sabine tuft Frau Huber (vor - auf - an). 

13. Robert und Sofia (stehen - gehen - sehen) spazieren. 
14.Oma und Opa sehen gern (an - spazieren - fern). 
15.Wann fãngt die Party (auf - an - aus)? - Um 19 Uhr. 
16.Meine Oma {macht - kauft - geht) immer spazleren. 
17.Ich rufe Hany heute (aus - an - ein). 

18.Die Schüler (füllen - sehen - rufen) die Tabelie aus. 
19.Meine Familie geht am Abend (spazieren ~ an - auf). 

20. Timo (geht - steht - sieht) früh auf. 

21.Die Schüler (stehen - kaufen - rufen) um 6 Uhr auf. 
22.Opa sieht jeden Tag (aus - an - fern). 

23.Yasmin, du (kaufst - rufst - gehst) heute ein. ۰ 
24.Morgen stehe ich um 9 Uhr (aus - auf - fern). 

25.Dinas Eltern (kaufen - rufen - gehen) die Schule an. 
26.Frau Samira kauft auf dem Markt (aus - ein - spazieren). 
27.Der Film (sieht - fãngt - geht) um 9 Uhr an. ۹ 
28. Meine Schwester rãumt die Wohnung (ein - auf - vor). 
29.(Sieht - Siehst - Seht) du viel fern? - Ja. 

30. Robert und Tina füllen das Formular (auf - aus - spazieren). 
31.Am Vormittag rãumt Julia die Wohnung (aus - auf - fern). 
32.Um halb eins (kauft - füllt - rãumt) Stefanie ein. 

33. Jeden Abend {kaufen - sehen - stehen) wir ein bisschen fern. 


ONO N~ 


(Haben - Hast - Habe) du Kinder? - Nein. 

(Hast - Bist - Hat) du Zeit? - Nein. 
Wie alt (haben - sind - bist) du? - 16 Jahre alt. 
Wann (hat - ist - sind) Elke Geburtstag? - Am Sonntag. 
. Monika (ist - hat - haben) viele Freundinnen. 
0.Marko und Hanna (haben - ist - sind) Timos Eltern. 


EES 


Wahle die richtige Antwort aus! 


1. (Ich - Du - Er) sehe gern fern. 

2. Frühstückt (du - wir - ihr) zu Hause? 

3.. Kochst (er - Sie - du) das Essen? - Ja. 
4. (Wir - Ihr - Du) gehen heute Abend spazieren. 

5, Wann kauft (ihr - du - wir) ein? - Um 14 Uhr. 
6. Siehst (Sie - ihr - du) auch fern? - Nein. 

4 

8 

9 

1 


- Klar. 


„ Wo schlãfst (er - du - ihr)? - Hier. 

. Liest (du - ihr - Sie) gern Bücher? - Ja. 

. Habt ihr morgen Schule? - Nein, (er - sie - du) fãngt am Montag an. 
0.(Ich - Ihr - Sie) sehe nicht so gern fern. 


ERR 


Wakle die richtige ÃAntw rf aus 


اج 


ا 


Woher (komme -.kommt - kommen) Felix? - Aus Deutschland. 
Meine Familie (lebe - lebt - leben) in Wien. 

Wie (hei§e - hei§t - heiBen) du? - Miriam. 

Der Film (fangt - fange - fãngt) jetzt an. 

Herr Huber (finden - finde - findet) die Musik langweilig. 

Herr Magdy (liest - lest - lesen) die Zeitung. 

Meine Mutter (kochen - kocht - koche) das Abendessen. 

Herr Jãger (hat - haben - hast) drei Kinder. ۰ 

„ Omar und ich (sind - bin - ist) Freunde. 

10.(Seht - Sieht - Sehen) Florian gern fern? - Ja. 

11.Frau Huber (hat - ist - wohnt) verheiratet. 

12.Wo (arbeite - arbeiten - arbeitet) ihr? - In Hannover. 
13.Meine Schwester (hat - ist - kommt) zwei Kinder. 
14.Die Kinder (gehen - geht - geht) früh ins Bett. 

15. Ich (habe - bin - spreche) 17 Jahre alt. 


OONONPON n~ 


xoo™Nm u 


7 Zwei Flaschen Cola (koste - kosten - kostet) 8 Euro. DIODAN 
8. Findet (du - Sie - ihr) die Möbel gut? - Ja. ٠ 

g9. Kostet (zwei Liter Milch - ein Kilo Birneni - die Apfel) 2 Euro? - Ja. 
10.(Max und du - Tina und Lily - Tim und ihr) arbeiten zusammen. 


3. Wahle die richtige Antwort aus! 


1. Am Wochenende (sehe - sieht - sehen) meine Familie fern. 

2. Wann (fãngst - fangt - fangt) das Spiel an? - Um 21 Uhr. 
3. Papa (liest - lese - lest) jeden Tag Zeitungen. 

4. Mein Kind (schlãft - schlafen - schlafe) um 20 Uhr. 

5. Die Betten hier (gefalle - gefallt - gefallen) mir sehr. 
6. Ihr (schlãft - schlaft - schlafst) hier. 

7. Isst (Tim - ihr - Sie) gern Pizza? - Ja. 

8. Was (sprichst - spricht - sprecht) du? - Englisch und Deutsch. 
9. Gefallt dir (das Zimmer - die Sofas - die Hãuser)? - Ja. 

10.Lest (du « Hans - ihr) viel? - Nein. 


Waãhle die richtige Antwort aus: 


1. Ich (bin - seid - ist) Deutsche. 

2. Wo (bin - ist - sind) Sie geboren? - In Rom. 
3. Wie viele Kinder (hat - haben - habt) ihr? - Zwei Kinder. 
4. Sie (ist - sind - seid) Geschwister. 

5. (Haben - Hast - Habe) du Kinder? - Nein. 

6. (Hast - Bist - Hat) du Zeit? - Nein. 
7 
8 
9 
1 


. Wie alt (haben - sind - bist) du? - 16 Jahre alt. 


„. Wann (hat - ist - sind) Elke Geburtstag? - Am Sonntag. 


Waãhle die richtige Ãntwozt aus! 


Ich (bin - seid - ist) Deutsche. 

Wo (bin - ist - sind) Sie geboren? -In Rom. 

Wie viele Kinder (hat - haben - habt) ihr? - Zwei Kinder. 
Sie (ist - sind - seid) Geschwister. . 


SON 


10. Ich habe Zeit (am - um - bis) morgen Nachmittag. 
20.1ch stehe jeden Morgen (um - am - bis) sieben Uhr auf. 
21.(Um - In der - Am) Morgen hört Robert Musik. 
22.Wann ist die Praxis geöffnet? - (Um - Von - Am) 8 bis 16 Uhr 30. 
23.In der (7 Uhr - Wochenende - Nacht) sieht Florian fern. 
24.Frühstücken wir (um - am - bis) Sonntag in „Babalu“? - Ja, gern. 
25.(Wann - Von wann bis wann - Wie) steht ihr auf? - Um 8 Uhr. 
26. Timo geht (um - am - von) Vormittag in die Sprachschule. 
27.(Von - Am - Um) halb drei kommt Tamer zu Besuch. 

28.Wir gehen (bis - von - um) 23 Uhr ins Bett. 

29.(Von - Am - Um) Nachmittag gehen alle zusammen ins Kino. 

30. (Wo - Wie spãt - Wann) macht Julian die Party? - Am Montag. . 
31.(Am - In - Um) zehn vor sieben frühstückt meine Familie. 
32.(Von - Am - Um) Montag bis Freitag geht Sara zur Schule. 

33. (Am - In der - Um) Nachmittag habe ich einen Arzttermin. 

34. Die Schule beginnt (bis - am = um) 7 Uhr. 

35. Die Öffnungszeiten sind von 7 Uhr (bis - am - um) 198 Uhr. 
36.{Wann - Wie spãt - Von wann bis wann) ist es? -22 Uhr. 
37.Wann ist der Kurs? - (Bis - Am - Um) Abend. 

38.(Am - Bis - Von) Sonntag bis Donnerstag haben wir Schule. 

39. Herr Fischer kommt (von = am = um) acht Uhr. 

40.(Von - In der - Bis) Nacht sehe ich fern. 

41.(Bis - Am - Um) Wochenende habe ich Zeit. 

42.Fatma steht um (Morgen - 7 Uhr - Nacht} auf. 

43.Hany arbeitet jeden Tag von 3 (bis - am - um) 16 Uhr. 

44.(Wann - Wer - Wie spãt) ist der Unterricht? - Von 8 bis 14 Uhr. 


45.(Wo - Von wann bis wann - Wie spãt) hast du Zeit? - Von 8 bis § 
Uhr. 


OT 


16.Ich (frühstückt - frühstücken - frühstücke) um 7 Uhr. 
17.Laila, du (kocht - kochst - kochen) das Essen heute! 
18.(Fãngst - Fangt - Fangt) du morgen an? - Ja. 
19.Wir (steht - stehen - stehe) sehr frûh auf. 

20. (Spieilst - Spielt - Spielen) ihr Basketball? - Nein, Volleyball. 
21.Familie Huber (machen - macht - mache) heute eine Party. 
22.(Steht - Stehe - Stehen) ihr am Freitag spat auf? - Ja. 
23.Wo (arbeitet - arbeite - arbeitest) du? - In Gize. 

24.Ich (sieht - sehen - sehe) Nada morgen. 

25.Gamal und ich (gehe - geht - gehen) ins Kino. 

26.Meine Eltern (rufen = ruft - rufst) Frau Huber an. 

27.(Du - Ich - Samir) hört gern Amr Diab. 

28. (Ich - Die Kinder - Ihr) sehen gern Filme mit Ahmed Helmy. 
29.(Wir - Herr Huber - Ranya) arbeiten sehr gut. 
30.Amany und (ich - du - ihr) gehen morgen ins Kino. 


SERETA IEA RTE SRE 


3( Praposionen inj 


Wahle die richtige Antwort aus! 


Der Abendkurs beginnt (um - am - in) Samstag. 

(Am - In - Um) Wochenende habe ich keine Schule. 

. Oliver kommt (am - in - um) 12 Uhr. 

(Am - In der - Um) Mittwoch schreiben wir ein Diktat. 
(In - Am - In der) Nacht ist es sehr ruhig in Kairo. 

. Wir sehen (um - in der - am) Abend fern. 

(Am - Um - In) Freitag schiafe ich viel. 

Um (20 Uhr - Nacht - Abend) gehe ich ins Bett. 

. Wann beginnt die Party? - (Am - Um - In) 20 Uhr. 
10.Wir sehen (um - in der - am) Abend fern. 

11.(Am - In der - Um) 7 Uhr stehe ich-auf. 

12.(Am - In der - Um) Wochenende haben wir frei. 
13.Wann kommt Stefan? - (Am - In - Um) 9 Uhr. 

14.Das Spiel dauert (um - von - bis) 8 bis 10 Uhr. 
15.(Wann - Wie spãt - Woher) seht ihr fern? - Am Abend. 
16.Am (15 Uhr - Abend - Nacht) haben wir Besuch. 
17.Am Wochenende schlafen meine Kinder (am - in - bis) 11 Uhr. 
18. (In der - Am - Um) Woche habe ich 2 Tage frei. 


ONO 


46. Du möchtest die Lieblingsaktivitãten von Frau Huber wissen. 
- Was sind deine Lieblingsaktivitaten? - Wo spielen Sie? 
- Was machen Sie gern? 
17. ,Wie ist die Schule?“ 
- Du findest die Schute gut. 
- Du fragst nach der Meinung. 
18. Ein Freund fragt: „Hast du morgen Zeit?“ Du sagst: 
- Guten Morgen. - Es ist 10 Uhr. - Ja, warum? 
19. „Wann geht ihr in den Klub?“ | 
- Du fragst nach der Uhrzeit. - Du möchtest den Termin wissen. 
- Deine Freunde gehen nicht in den Klub. 
20. Du möchtest einen Film mit Marwa sehen. 
- Ich gehe ins Kino. Kommst du mit? - [ch sehe gern fern. 
- ich sehe keine Filme. 


- Dein Freund ist kein Schüler. 


Hl. Alltagssituationeh. ي‎ e, 
2 ج‎ : e 1 2 ۰ 1 Bahehe ee r 2 2. 2 2 5 9 0 E E e E i i tan E ت ر‎ 


Wãhle die richtige Antwort aus! 
1. Petra fragt nach den Geschãftszeiten. Du sagst 
— Ich bin arbeitslos. — Ich stehe spat auf. 


— Von 8 bis 20 Uhr. 
2. Du fragst: „Was machst du am Wochenende?“ Du fragst nach: 


— den Arbeitszeiten. . — den Aktivitaten. 
3. Du fragst nach dem Fernsehprogramm. 
—Wo ist der Fernseher? — Was kommt heute? — Wie ist das Spie!? 
4. Du sagst: ,„lch mache gern das Frühstück.“ Hany fragt nach: 
— den Lieblingsaktivitãten. — dem Termin. — dem Tag. 
5. Du machst eine Verabredung. 
— Heute habe ich viel Arbeit. 
— Morgen ist Montag. 
6. Du sagst: „Es ist Viertel nach drei.“ 
- Es ist drei Uhr füûnfundvierzig. 
- Es ist drei Uhr fünfzehn. 
7. Hans fragt nach der Uhrzeit. Du sagst: 
- Ich habe eine Uhr. - Um 7 Uhr. 
8. Du sagst: „Ja, gern.“ Ein Freund fragt: 
- „Ist Marion nett?“ - „Hast du Zeit?“ 
9. Du möchtest den Termin wissen. 
- Wann beginnt der Film? - 9Q Uhr. - ich gehe ins Kino. 
10. Du antwortest: „Es kommt um 17 Uhr.“ Ali fragt: „Wann beginnt 
- das Spiel?“ - der Film?“ - die Schule?“ 
11. Du fragst: „Warum kommst du nicht?“ ۰ 
— Du hast keine Zeit. — Ein Freund kommt hicht. 
— Ahmed kommt morgen. 
12. Wael fragt: „Wie findest du Riham?“ ۰ 
— Du bist nett. -— Sie ist freundlich. — Er ist sympathisch. 
13. Du antwortest: „Von 8 Uhr bis 16 Uhr.“ Hoda fragt: 
— „Wie spãt ist es? ` — nach dem Grund. 
— ,Von wann bis wann arbeitest du?“ 
14. Ein Freund fragt: „Warum kommst du nicht?“ 
— Um 7 Uhr. — Ich habe keine Zeit. — Ja, gern. 
15. „Von wann bis wann ist das Fitness-Studio geöffnet?“ Du fragst: 
—. nach den Öffnungszeiten. — nach dem Urlaub. 
— nach dem Gehalt. 


— dem Gehalt. ` 


— Hast du morgen Zeit? 
- Es ist zwei Uhr füûnfundvierzig. 


- Es ist 7 Uhr. 


- „Kommst du mit?“ 


Šo Lies den Fexê LLL antworte auf die Fragen! 


ODT 


Timo kommt aus Finnland, aber er wohnt in ‘Berlin, zusammen mit) 


Dieter. Dieter. if Deutscher. und tudiert Medizin. Timo und Dieter 


spracheCulk Von 


1ausډ‎ ssen. Abends 
sieht Timo fern und Dieter macht Computerspiele. Sonntags hat Ti- 


١ 
mo Zeit für andere Hobbys: Joggen und Lesen. ٠ ٤ 


Wiihle die riehtige اا ا‎ 


1. Woe TT Dieter? 
- Aus Berlin. 
2. Wann steht Timo auf? 


- Aus Finnland. - Aus Deutschland. 


- Um 7.30 Uhr. - Jm 8.30. - Um 6.30 Uhr. 
3. Jeden Tag hat Timo Stunden Deutschkurs. 
- vier - zwÖlf - neun 
4. Dieter 
- joggt gern - liest gern - kauft gern ein 


5. Was macht Timo am Abend? 


- Er sieht fern. “Er rãumt a 


- Er sitzî am Computer. 


kurs. Der Kurs ist vor 


3 
i 


- Tina schiãft um 10 Uhr abends. 
- Papas Arbeit dauert 8 Stunden. 


- Oma steht manchmatl früh auf. - 


3, Wahle die riehtige Antwerê &at$Î 


Mama kauft ein. Dann geht sie nach Hause. 


Was macht Mama zuerst? 

- Sie geht nach Hause. - Sie kaufît ein. 
Karim spielt am Samstagnachmittag FufRbail. Abends geht er ins 
Cafe. 

Wann geht Karim ins Cafe? 


- Am Samsitagabend. - Am Samstagnachnittag. 


Karins Eltern haben nicht viel Geld. Sie haben kein Haus. 
Warum haben Karins Eltern kein Haus? 

- Sie haben viel Geld. - Sie brauchen Geld. 
Heute rãumt Sabine die Wohnung auf. Aber zuerst frühstückt 
sie. 

- Sabine frühstückt, dann raumt sie die Wohnung auf. 

- Sabine rãğumt die Wohnung auf, dann frühstück sie. 


Sonntags kauft man nicht ein. Die Geschãfte sind zu. 


Warum kauft man sonntags nicht ein? 
- Die Geschãfte sind nicht zu. - Die Geschğafte sind geschlossen. 


1 


Wiiksle die rîehtige Antwerë aus’ 
1. Tina geht um 22 Uhr ins Bett. 


- Tina steht um 22 Uhr auf. 


2. Die Party beginnt gleich an. 


- Die Feier fãangt gleich an. - Die Party beginnt nicht. 


- Papa arbeitet bis & Uhr. 


3. Papa arbeitet von 8 Uhr bis 16 Uhr. 


4. Es ist sechs Uhr fünfunddreiBig. 


- Es ist fünf nach halb sieben. - Es ist fünf vor halb sechs. 


5. Oma steht nicht immer früh auf. 


- Oma steht immer spãt auf. 


التعبير الحر 


Freies Schreiben 


TIT TRYARR ARTI 


1, $ekreibe die $étze riektig: 

1. Opa - ins - geht - Bett. 

2. Mittag - essen - wir - zu. 

3. Zimmer - auf - ich - mein - rãume. 
4. Termin - leider - Papa - einen - hat 
5. stehe - 6 Uhr - ich - um - auf. 


3 Erşetze die Werter? 


3: §ekreibe zu jeden Wert eimen atzî 


ee 
STR 


[jeden Tag} dew Tag st n ۳ ih au 


`4. mein Zimmer 
2. danach 

3. das Mittagessen 
4. fernsehen 

5. ins Bett 


f. f$ehreibe die fêtze riehtig! 


1. Party - Hause - zu - ist - die. 

2. Zeit - habe - ich - keine. 

3. Feier - 8 Uhr - um - beginnt - die 
4. Opa - fern - lange - sieht. 

5. Musik - gern - wir - hören. 


rmz@e die Antvwoertermî 


1- Wann beginnt Timos Party? 
2- Hast du morgen Tanzkurs? ۰ ۰ 
3- Was kommt heute im Fernsehen? 

4- Sehen wir zusammen fern? 

س 

5- Was machst du heute Abend? 

6- Nehmen wir etwas mit? 

1- Warum kommst du nicht zur Party? 

8- Gehen wir spazieren? 

9- Wer geht mit? 

10- Morgen mache ich eine Grillparty. Kommst du? 


Ao Ere E 


Papa joggt gern. Es ist im Sonderangebot. 


Morgen scheint die Sonne. Hier regnet es. 


Das Sofa sind nicht teuer. Joggen ist Papas Hobby. 


Sie macht Sport 


Jahreszeit Speisekarte 
Herbst 


Sonnenschein 


Lebensmittel 
Restaurant 


Kãse 


3: Verbinde? 
Himmelsrichtung 


el: Getrank 
Temperatur 
Lieblingshobby 


IE. Grammatik 


1) Verbkonjugation 
2) Der Akkusativ 


3) Ja/Nein-Frage 4. Wêhile dîe rîehtige Antwert aus! 


Boxen ist Tims (Lieblingsmusik - Lieblingssport - Lieblingsessen). 
Im (frühling - Sommer - Winter) schneit es. 
Alexandria liegt im (Norden - Süden - Westen). 
Mein Lieblingssãnger ist (Angham --Ahmad Helmy - Mounir). 
Wir haben 45 Grad. Es ist (kalt - schön - hei). 
. Fernsehen ist Hodas (Lieblingsgetrãnk - Lieblingsmusik - 
Lieblingsaktivitat). 
. Luxor ist im (Osten - Norden - Süden). 
. Fisch mit Reis, das ist mein (Wunsch - Aktivitat - Hobby). 
Im (Winter - Herbst - Frühling) ist es schön. 
0. Mein Lieblingsessen ist (Wurst - Saft - Sommer). 


6. (Herr Huber - Sie - Tina und du) reisen viel. DIDIN 
7. Wer (tanzen - tanze - tanzt) gut? - Tina und Lily. 
8. (Hei§t - Hei6e - Hei§en) dein Kind Tamer und Hany? - Tamer. 
9. (Das Land - Die Stãdte - Die Stadt) heiben Kairo und Alex. 
10.(Opa - Meine Eltern - Frau Huber) tanzen nicht. 


IEA 


Waihle die richtige Antwort aus! 


Sabine und ich (bleibe - bleibt - bleiben) immer zu Hause. 

ich (glaubst - glaube - glauben), ich esse nur einen Salat. 
(Spielst - Spielt - Spielen) Omar und du gern FuBball? - Ja. 

In der Freizeit (schreibt - schreiben - schreibst) Tina gern Briefe. 


1 Wahle die richtige Antwort aus! 
2 

3 

4. 

5. Wo (liegst - liegen - liegt) Hamburg? - Im Norden. 
6 

7 

8 

9 

1 


1. (Liest - Lest - Lesen) du auch gern? - Ja. 

2. Ich arbeite und Hans (seht - sehen - sieht) fern. 

3. In der Freizeit (lest - liest - lesen) Sabine gern. 

4. Wann (seht - sieht - sehen) Kamal und du fern? - Am Abend. 
5. Manfred (siehst - sieht - seht) Timo morgen. 

6 

7 

8 

9 

1 


Kinder, (schwimmst - schwimmt - schwimmen) ihr gern? - Ja. 
Wer (grillt = grillen - grillst) heute? - Adam und Stefan. 
Was (mache ~- machst - machen) du in der Freizeit? - Nichts. 
. Farid und Martin (gehst - geht - gehen) oft ins Kino. 
0.Wo (studiert - studierst - studiere) ihr? 


Wann lest (du - Timo - ihr)? - Abends ٤ 
Sehen (Sie - Herr Müller - Hans und du) Frau Huber jetzt? - Nein. 
Morgens lesen (ihr - Papa - wir) die Zeitung. 

. Ich (sehen - seht - sehe) gern Actionfilme. 

0.Ihr (lesen - lest - liest) aber viel. - Danke. 


ER 


- In München. 


Waihle die xichtige Antwort aus! ٤ 
Corinna (arbeitest - arbeiten - arbeitet) sehr viel. Waãkle die richtige Antwort aus! 


1 

2. Wie (findet - findest - finden) du das Fahrrad? - Sehr günstig. Wer (trifft - triffst - treffen) die Freunde aus Ãgypten? - Natalie 
3. Was (koste - kostet - kosten) der Anzug da? - 150 Euro. (Spricht - Sprichst - Sprecht) du Deutsch? - Ja. 1 
4. Im Sommer (regnet - regnen - regne) es wenig. Wo (gibst - gibt - gebt) es hier ein Bad? - Dort. 

5. Wo (mieten - mietest - mietet) ihr eine Wohnung? - In Gize. Wann (trifft - triffst - trefft) du Hatem? - Morgen. 

6 

7 

8 

9 

1 


1 
2 
3 
: 1 4. 
Peter (findet - finde - findest) das T-Shirt toll. 5. (Isst - Esst - Ist) Ali gern Kãse? - Ja, das ist Alis Lieblingsessen. 
(Das Obst - Die Brötchen - Die Waschmaschine) kosten 10 Euro. 6. Was sprecht (du - Sie - ihr) ? - Nur Deutsch. 
. 
8 
9 
1 


(Arbeitet - Arbeitest - Arbeiten) Sie hier in Kairo? - Ja. Isst (Sie - du - ihr) auch Fleisch? - Ja. 


. (Ich - Tim - Ihr) miete das Fahrrad dort. | (Wir - Farid und du - Timo) treffen Frau Meier heute. 
0.In Alex und Matrouh (regnen - regne - regnet) es viel. Leider (geben - gibt - gebt) es hier keine Toiletten. 


0.Meine Eltern (isst - essen - esst) viel Obst. 


Waãhle die richtige Antwort aus! 
Wie (hei§t - heiBe - heiBen) du? - Salma. _ 
(Reise - Reist - Reisen) du gern? - Ja, Reisen ist mein Hobby. 
Du (tanzen - tanze - tanzt) aber sehr gut. - Danke. 

Was machen Sie in der Freizeit? - Wir (reise - reist - reisen) gern. 


Ich (tanzt - tanze - tanzen) total gern. ل‎ 
DIDDTI 


Wahle die richtige Antwort aus! 


1. Wann (schlaft - schlãfst - schlaft) du? - Um 10 Uhr. 
2. (Fãhrt - Fahrst - Fahren) Hebas Bruder nach Berlin? - Ja. 
3. Der Film (fangt - fãngst - fãngt) um 8 Uhr an. ۰ 


SL aa 


Ho 


Wahle die richtige Antwort aus! 


1. Wie (ist - bist - bin) das Wetter heute? - Nicht so gut. 

2. Es (bin - seid - ist) warm. 

3. Wir (hat - haben - habt) die Tasche im Sonderangeboat. 

4. Es (bin - ist - sind) nur 7 Grad. 

5. (Haben - Hast - Habe) du das Geld dabei? - Nein, tut mir Leid. 
6. Wie viele Kinder (hat - haben - habt) Sie? - Keine Kinder. 

7. (Haben - Hast - Habe) du Geschwister? - Ja, zwei Brüder. 

8. Timos Freund (sind - hat - ist) 16 Jahre alt. 

9. Ich bin verheiratet und (ist - hat - habe) ein Kind. 
10. Hans und Sabine (haben -=- ist - sind) meine Eltern. 


Wahle die richtige Bao ا‎ 


1. Es ist warm heute. Die Sonne ({(regnet - schneit - scheint). 

2. Morgen regnet (die Sonne - es - viel). 

3. Es (regnet - schneit - scheint) viel. Morgen fahren wir Ski. 

4. Es ist bewûölkt. Vielleicht (regnet - scheint - schneien) es. 

9. Es sind 30 Grad. (Die Sonne scheint - Es schneit - Es regnet). 

6. Im Winter haben wir viel Regen. Es (schneit - regnet - scheint) oft. 
7. Im Norden schneit (kalt - es = viel). 

8. Wo scheint (die Sonne - es - hei§)? - 1m Osten. 

9. Hier haben wir immer Schnee. Es (regnet - scheint - schneit) viel. 
1 


0. Heute ist es (bewölkt - sonnig - kalt). Die Sonne scheint den ganzen 
Tag. 


1. Wahle die richtige Antwort aus! 
Ich (schreibe - schreibst - schreibt) sehr gern Briefe und E-Mails. 
Sandra (tanzen - tanzt - tanze) sehr gut. 

Wie (findest - findet - finden) Monika und du die Sporttasche? - Toll. 
(Trifft - Trefft - Triffst) Martin dort die Freunde? - Ja. 

Die Temperaturen (steigt - steigst - steigen) bis auf 25 Grad. 

Es (ist - sind - seid) 25 Grad. Es ist warm. 

Für Donnerstag (hei§e - hei§t - heiBen) die Prognose: Sonnenschein 


ûberall. 
IODA 


SE mS E. 


IODA 


Das Handy da (gefaãllt - gefallt - gefallen) mir gut. 
Im Winter (fahre - fãhrt - fahren) Marion und ich gern Ski. 

Wo schlaft (Karim - du - ihr) ? - lm Schlafzimmer. 

Meine Damen und Herren, wir (fangt - fãngt - fangen) jetzt an. 
Mir (gefaãllt - gefallt - gefallen) die Möbel nicht. ۰ 
Fahrt (Tina - Hans und du - Max und Lily) nach Bonn? - Nein. 
0. Im Moment (schlãft - schlafe - e ich sehr e 


DS E 


Wahle die richtige Antwort aus إا‎ 


1. Was (nehmt - nimmt - nimmst) du? - Pizza. 

2. Was (nimmst - nimmt - nehmt) Sabine mit? - Getrãnke und Kuchen. 
3. (Nehme - Nehmt - Nehmen) wir Orangensaîft? - Gern. 

4. (Nehmt - Nehmen - Nimmst) Daniel und du Sportschuhe mit? - Klar. 
5. Was (nimmst - nehmt - nehmen) Sie? - Orangensaft, bitte. 

6. Nehmt (du - ihr - Sie) die Bücher mit? - Natürlich. 

7. Nimmst (Tim - Sie - du) Tee oder Kaffee? - Kaffee, bitte. 

8. Nehmen (Ralf und Max - Tina und du - mej Essen mit? - Ja. 

9. (Sie - Wir - Ich) nehme eine Suppe. 

10. (Du - [hr - e) nehmen nur Salat, 


Wiãhle die richtige Antwort aus! 


1. Ich (möchtet - möchte - möchten) gern eine Cola. 

2. (Möchte - Möchtest - Möchten) Sie eine Cola? - Nein, danke. 

3. Na, Kinder, (möchten - möchtet - möchtest) ihr ein Eis? - Ja. 

4. Laura und ich (möchte - möchtet - möchten) Pizza. ۰ 

5. Warum möchten (ihr - Max und Ralf - Tim) Salat? - Das ist gut. 

6. Möchtet (du - Tina - ihr) jetzt Tee? - Nein, danke. 

7. (lch - Wir - Karim und ich) möchte zwei Liter Milch. 

8. Wie viel Geld möchte (Opa - du - ihr)? . - 200 Euro. 

9. Möchtest (du - Sie - ihr) auch Fisch? - Nein, Hahnchen. 

10.Was (möchten - möchtet - möchtest) du zum Geburtstag? - Ein 
Fahrrad. 


e 
ARO 


1 : 


Kamal hat (ein - eine - einen) Wohnung In Alex. 


. Ich möchte (eine - einen - ein) Apfelsaîft. 
. Sucht ihr (ein - eine - einen) Zimmer? - Ja. 


Tina (ist - kommt - hat) nur einen Bruder. 


Ich habe (kein - keine - keinen) Hund. 


Max hat (keinen - keine - kein) Geschwister. 


Frau Maha (ist - kauft - steht) keinen Kuge!schreiber. 


٠ 
TEESE 


ا 


1. (Wer - Was - Wen) brauchen wir? ْ- Kuchen und Milch. 
2. (Wer - Was - Wen) kauft Brot und Obst?  - Mama. 

3. (Wer - Was - Wen) besucht ihr morgen? - Den Lehrer. 
(Wer - Was - Wen) nimmst du? - Einen Saft. 
6 
7 
8 
9 
1 


(Wer - Was - Wen) kennst du auf der Party? - Frau Schneider. 


. Wer (besucht - braucht - joggt) gern? - Ich. 
. Was möchten Sie? - (Salat - Frau Maha - Karim). 
. Wer kommt mit?. - (Das Handy - Opa - Getranke). 


Wen sucht ihr? - (Den Kuli - Oma - Das Bad). 
- Frau Huber. 


0.Da (liegt - kauft - sucht) ein Kuli. 


. Opa möchte (keine - kein - keinen) Tee. 
. Wir brauchen (keinen - keine - kein) Geld. 


0.Kein Lehrer (kommt - besucht - braucht) heute 


0.(Wer - Was - Wen) fragt den SchÜ 


Wahle die richtige Antwort aus 
1 Haben Sie (einen - ein - eine) Jogginganzug? - Nein. 
. Wir möchten gern (eine - einen - ein) Eis. 

„ Ich nehme nur (ein - eine - einen) Salat. 

` Es ist warm. Ich trinke gern (ein - eine - einen) Cola. 


1 
2 
3 
4 
5. Was nimmst du mit? - (Ein - Einen - Eine) FuBball. 
6. 
7 
8 
9 
1 


Wahle die richtige Antwort aus! 
1. 
„. Er braucht (keine - keinen - kein) Sportschuhe. 
. Das Haus hat (kein - keinen - keine) Garten. 

. Ich habe (keinen - keine - kein) Haus in Wien. 


2 
3 
4 
5. Meine Mutter trinkt (keine - kein - keinen) Milch. 
6. 
7 
8 
9 
1 


Wahle die richtige Antwort aus! 


- ihr) gehen oft ins Kino. 


8. Kamal und (ich - du 


9g. Ich gehe nicht ins Kino, das (ist = kostet - hat) sehr teuer. 


- Hãhnchensuppe. 


10.Was (nimmt - nehmt - nimmst) du? 


11.Mein Mann (kocht - kochen - kochst) sehr gut. 


12.Schlãfst (er = du - ihr) viel? - Ja. 


13.Wer (bringen - bringt - bringe) Kuchen und Salat mit? - Ich. 


Eine Uhr. 


2 - Die Sonnenbrillen und Handys. 


te) du? - 


14. Ich (heie - komme - ist) Eva. 
15.Was (möchtest - möchtet - möch 


16. Salzburg (liegt - liege ” liegen) in Osterreich. 


ki? - Ja, das ist mein Lieblingshobby. 


17.(Fahrt - Fahrst - Fahre) du gern S 
18.Es (sind - ist ~ bin) windig. 


19.Was (nehmt - nimmt - nehme) ihr mit 


20.Wie viel Grad (ist - seid - sind) es in Sachsen? - 12 Grad. 
21.Meine Familie (komme - kommt - kommen) aus Bern. 

22.(Möchte - Möchten - Möchtet) ihr Milch? - 
23.Es sind zehn Grad unter Null und es (schneit - regnet - scheint). 


Nein, danke. 


- Ja. 


24. (lst - Isst - Esst) du auch Fisch? 


25.\ch nehme eine Pizza? Was nimmt (du - wir - Lisa)? - Fisch mit Reis. 
egen - liegt - liege) in der Schweiz. 


Ich spiele gern Volleyball. 


onntag? - 


26.Wir studieren in Lausanne. Das (li 
27 Was machen (du - Sie - ihr) am S 


28.Meine Freunde (bin - sind - ist) sehr wichtig fûr mich. 
das Fahrrad? -~ Sehr teuer. 


30. Meine Freundin (heie - heiBt - hei6en) Susanne. 


erangebot. , 
- Nicht so toll. 


n die Tafel. 


in. 
. Ja, lecker. 


29.Wie (findet - findest - finden) ihr 


Wihle die richtige Antwort aus! 


Wir haben (der - den - die) Anzug im Sond 
Wie findest du (der = die - den) Tasche? 
Ich kenne (der - den - die) Mann nicht. 


Oliver hat (den - der - das) Geld dabei. 


Da kommt (der - den - das) Lehrer. 


- Dort. 


er Salat? 


Wo steht (den - das ” der) Hund? 


. (Kommt - Nehmt - Seid) ihr den Kuli? - Ne 


(Schmeckt - Kauft - Macht) dir d 
0.Wir kaufen (den - die - das) H 


1. 

2. 

3. 

4. 

5. Der Lehrer schreibt (die - der - den) Satze a 
6. 

7 

8 

9 

1 


tram n hen r 2 4 واوو بے‎ 


Hast du das Geld nicht dabei? - (Ja - Nein - Doch), da ist das Geld. 
Möchtet ihr einen Ball? - (Ja - Nein - Doch), wir möchten keinen Ball. 
Hat Olaf keine Katze? - (Ja - Nein - Doch), er hat keine Katze. 

- (Ja - Nein - Doch), ich möchte ein Eis. 

- (Ja - Nein - Doch), aus Tanta. 
- (Ja - Nein - Doch), Samir Sabry. 
- (Ja - Nein - Doch), Bananen. 
- (Ja - Nein - Doch), eine Tochter. 
Studierst du nicht hier? - (Ja - Nein - Doch), ich studiere nicht hier. 
- (Ja - Nein - Doch), Cola ist mein Lieblingis- 


Kommst du aus Kairo? 


getrank. 


- Nein, wir trinken {nicht - kein - keinem) Tee. 
- Nein, das ist (nicht - kein - keine) mein Sohn. 


Ist Frau Meier {nein - nicht - keine) da? - Doch, sie ist schon da. 


- Doch, in Gize. 
Kommt Adam aus Kairo? - Nein, er kommt (nicht - kein - keine) aus 
Kairo. 


1 E 0 


1 


Spielst du gern Tennis? - Ja, (ich = du - wir) spiele gern Tennis. 
(Sprecht - Spricht - Sprichst) du Englisch?  - Ja, ich spreche 
Englisch. 

Ist Ihr Name Monika? - Nein, (Ihr - mein - meine) Name ist Elke. 
Essen (du - Ihr - Sie) kein Fleisch? - Doch, ich esse Fleisch. 

Haben Sie morgen Zeit? - Nein, morgen haben {ich - Sie - wir) 
keine Zeit. ۰ 


1 
2 
3 
4. Möchten Sie kein Eis? 
5. 

6. HeiBen Sie Samir? 
7. lsst du kein Obst? 

8. Haben Sie keine Kinder? 
9 
1 


0. Trinken Sie gern Cola? 


1 
2 
3 
4 
5. Bist du (kein - nicht - keine) Maha? - Nein, ich bin Nagwa. 
6. 

7. Möchten Sie (kein - nicht - keine) Obst? - Nein, danke. 

8. Ist das Noha? - Nein, das ist (kein - nicht - keine) sie. 

9. Wohnst du (kein = nicht - keine) in Ãgypten? 
1 


e 
. 


0. 


1. Wahle die richtige Antwort aus! 


Wahle die richtige Antwort aus: 


. Ist das Wetter schön? - Nein, es ist (nicht = kein - keine) schön. 
. Haben Sie Kinder? - Nein, ich habe (nicht - kein - keine) Kinder. 
. Trinkt ihr Tee? 

. Ist das Ihr Sohn? 


Wahle die richtige Antwort aus 


1. 
2. 


3. 


۰ 


RITE EEN AY DE ISRAELS ERS 
EEE TERETE ARVIN ARITA 


- Den Freund aus Deutschland. 


Nehmen Sie (ein - einen - eine) Sporttasche mit? 
Sie findet (den - das - die) Badeanzug toll. 

Die Lehrerin erklãrt (der - das - die) Wort. 

Ich trinke (keinen - keine - kein) Tee. 

Kaufst du (ein - eine - einen) Flasche Mineralwasser? - Ja. 
Ich finde (der - den - die) Frau sehr hübsch. 


Hast du (ein - einen - eine) Balkon? - Nein. 
(Was - Wer - Wen) hast du dabei? - Ein Handy. 
. Ich verstehe {der - die - das) Ubung nicht. 
10. Timo kauft heute (einen - eine - ein) Jogginganzug. 
11.(Der - Den - Die) Schrank habe ich von Omar. 
12. Ich brauche (eine = ein - einen) Lampe. 
13. (Bist - Suchst - Kommst) du einen Deutschlehrer? - Ja. 
14.(Was.- Wer - Wen) kennt ihr hier? - Den Vater von Lobna. 
15.Haben Sie (ein - eine - einen) Fernseher? - Ja, sicher. 
16.Endlich habe ich (eine - ein - einen) Wohnung. 
17.Ich nehme (der - die - den) Rucksack da. 
18. (Wer - Wen - Was) trefft ihr? 
19.Wer hat (ein - keinen - die) Kuli?  - Dalla. 
20.Da (kommt - sucht - braucht) ein Schuler. 
21.Laila findet (die - den - das) Küche sehr gut. 
22.Tamers Klasse schreibt (einen = ein - eine) Diktat. 
23.(Wer - Wen - Was) möchten Sie? - Eine Cola, bitte! 
24.Herr und Frau Schröder haben (ein - eine - einen) Baby. 
25.Usama, suchst du (das - keine - ein) Geld? - Ja. 
26.Farid, hast du (keine - keinen - kein) Hobby? - Nein. 
27.Schickt ihr (den - die - das) Briefe heute? ْ- Nein, morgen. 
28. Tim braucht (keinen - keine - kein) Joggingschuhe. 
29.Ich finde hier keinen (Saft - Cola - Eis). 
30. Oliver (ist - braucht - hört) keinen Tisch. 


OoNOMS mp» 


— Es ist kalî. ٤ 


- Möchten Sie Sportschuhe? 


1.Waãhle die richtige Antwort aus! 
1. Die Sonne scheint. 
— Das Wetter ist schiecht. 
2. Du sagst: „18 Grad.“ 
— Max fragt nach den Temperaturen. — Du fragst nach dem Wetter. 
— Tina fragt: „Was sind deine Hobbys?“ 
3. Amira fragt: ,Was ist deine Lieblingsmusik?“ 


— Das Wetter ist schön. 


- Musik finde ich schön. - Deutsche Musik. - Musik hören. 
4. Du sagst: „Sie sehen fern.“ Timo fragt: 
— „Was macht Hend?“ — „Wo ist Hany?" 
— „Vas machen die Kinder?“ 
5. Du bist im Restaurant und moöchtest essen. 
- Die Speisekarte, bitte! - Was möchten Sie? - Tee, bitte! 


6. Du sagst: ,„Vielleicht kommt Felix morgen.“ 
- Das weit du genau. - Das weit du nicht genau. 
- Karim kommt nicht. 
7. Du fragst nach den Freizeitaktivitaten. 
—~ Was machst du in der Freizeit? — Wann hast du Freizeit? 
— Hast du morgen frei? 
8. Du sagst: „Nimm dein Handy mit!“ 
- Max bleibt zu Hause. 
- Du machst Urlaub. 
9. Du fragst nach dem Sonderangebot. 
— Was haben Sie im Sonderangebot? 
— Suchen Sie Hemden? 
10. Du antwortest: ,„,Sportschuhe.“ Omar fragt: 
- „Haben Sie ein Sonderangebot?“ - „Haben Sie Sportschuhe?“ 
- Was haben Sie im Sonderangebot?“ . 
11. „Wo liegt Assuan?“ Du fragst nach: 


- Tina macht ein Picknick. 


~ der Lage. — dem Wetter. —~ dem Wohnort. 
12. Peter fragt: „Wie ist das Wetter in Ãgypten?“ 
— |m Süden. — Im Sommer. — Sehr warm. 


13. „Wie ist das Wetter in München?“ Du fragst nach: 
— den Temperaturen. — dem Lieblingsland. —~ dem Wetter. 
147 „Was sind deine Hobbys?“ Du fragst nach: 
— dem Lieblingssport. — der Lieblingsmusik. 


- Ja, wir sehen fern. 
16.Brauchen Sie (die - eine - keine) Ãpfel? - Doch, ich brauche ein Kilo. 


Wãhle die richtige Antwozt aus 


Trinkst du Saft? - (Ja — Nein — Doch), nur Tee. 

Hast du Freunde? - Ja, (wir — ich ¬ er) habe viele Freunde: 

„. Essen (ihr — Sie — ich) gern Ãpfel? - Nein, Apfel esse ich nicht gern. 
Haben Sie kein Obst? - (Ja — Nein — Doch), hier sind Bananen. 

. Hat Herr Galal Kinder? - (Ja — Nein — Doch), eine Tochter. 

. Bist du nicht ledig? - (Ja = Nein - Doch), ich bin nicht ledig. 

. HeiRt Ihr Kollege Max? - Ja, (dein — mein -— Ihr) Kollege heibt Max. 

. Kommt Nahla aus Assuan? - (Ja~ Nein — Doch), aus Assiut. 

.ı Scheint die Sonne morgen? - (Ja — Nein — Doch), es ist sonnig. 
10.Ist Max nicht dein Kollege? - (Ja¬ Nein — Doch), wir sind Kollegen. 
11.Möchten Sie Tee? - Nein, (du - wir - ihr) möchten Apfelsaft. | 

12 Schneit es? - Nein, es schneit (kein - keine - nicht). Es ist windig. 
13.Ist der Deutschlehrer hier? --Nein, er ist (nicht - kein - keine) hier. 
14.Habt ihr (nicht - ein - kein) Geld dabei? . - Doch. 

15. Bleibt (wir — ihr — du) heute Abend zu Hause? 


کہ د ی دک ل O‏ = س® مى 


47.Tanzt Tina gern? - Nein, sie tanzt (keine - nicht - kein) gern. 
18.Findet Ali das Eis (kein - nicht - keine) gut? - Doch, er findet es toll. 
19. Liegt (meine — Ihr ~— ihre) Stadt im Süden? - Ja, meine Stadt liegt 
im Süden. 
20.1st es bewölkt? 
Sonne scheint. 


- Nein, es ist (kein - keine - nicht) bewölkt. Die 


Timo geht in die Park-Stra6e. Dort ist das Geschãft. 
Wo ist das Geschaft? 


a) Im Park. b) In der Park-StraBe. 


Lily ist gern in Wien. Das ist Lilys Lieblingsstadt. 
a) Lily findet Wien toll. b) Lily besucht Wien nicht. 
Oma hat heute Geburtstag. Das feiern wir aber am Mittwoch. 


a) Die Geburtstagsfeier ist heute. b) Die Party ist am Mittwoch. 


im Süden ist es warm. Dort sind es 24 Grad. Im Norden sind es 
aber 10 Grad. 


Wo hat man 24 Grads? a) im Norden. b) im Süden. 


Es schneit heute. Das findet Max schlecht. 


a) Max findet Schnee schlecht. b) Max geht es heute schiecht. 


élnle die rîektige Anêworê atê 


s8, Wêlkle die riehtige Antwort au$î 


1- 


1. Heute haben wir viele Wolken. 


- Heute scheint die Sonne. - Heute ist es bewolki. 


2. ich hore gern Tango-Musik. 


- Tango ist meine Lieblingsmusik. - ich finde Tango-Musik schlecht. 


3. Wir brauchen Sportanzüge. 


— Wir machen keinen Sport. 


4. In ganz Ãgypten ist es hei§. 


- Es ist nicht überalli in Ãgypten hei®. - Es ist überall in Ãgypten hei. 


5. Die Schule ist morgen nicht geschlossen. 


- Morgen ist die Schule geöffnet. - Morgen ist die Schule zu. 


ı - Wir haben keine Sportanzüge. 


— FuBball ist nicht QUL. 


5 
8 


15. Tina fragt nach dem Lieblingsgetrank. 
— Cola schmeckt mir nicht. — Apfelsaft. 


— Tee {trinke ich nicht. 
16. Du hast Geburtstag und Opa fragt nach deinem Wunsch. 


- Wann hast du Geburtstag? - Ein Fahrrad. 


- Ich esse gern Suppe. 
17. „Ãgypten.“ Ahmad fragt nach: 
- dem Lieblingsland. - der Lieblingsstadt. 
418. Du machst gern Sport. 
— Sport ist mein Lieblingshobby. 
— Ich finde Sport nicht gut. 
19. „Pizza und Salat, bitte!“ Du bist ... ا‎ 
- im Restaurant. - im Museum. - im Kino. 
20. Hans fragt nach deinem Lieblingsland. Du sagst: ۰ 
- Aus Kairo. ۰ - In Berlin. 
- {ch mache gern Urlaub in Deutschland. 


- der Lage. 


i 
1 
1 
8 
Bis. 
i 
KH 
3 
2 


ımtworte تة‎ die Eragênî 


2 NERA RAITT 


Hans lebt in Hamburg und heute scheint im Norden Deutschlands | 
überall die Sonne, bei 22 Grad. Das findet er super. Er macht gern 
Picknicks. Er nimmt. Essen und Getrãnke mit und geht in den Park. 
Im Süden regnet es bei 1 9 Grad. Das gefallt Renate nicht. Sie lebt in 
Miüûnchen und: möchte gern n Nachming: spazieren gehen. Jetzt 
bleibt sie zu Hause. und si s 
toll: Da ist heute kein Regen und die Temperaturen liegen bei | 
Grad. Das ist ein Super Joggingwetter für Peter. Er lebt und studiert 
in Madrid. E 


CRN: 2 IYER REIT 


Reaşgi 


Freizeit  ğlرغl‎ 


4, fekreibe die §êtze riektig: 


ELLE HARTA ATER: 


4. habe - Zeit - ich - morgen. 

2. Wetter - ist - das - schön. 

3. wir - ein - Picknick - machen. 
4. nehme - Getrãnke - mit - ich. 
5. ins - Tim - Kino - geht - heute. 


SIAN 


dhle die riehtige Antwort aus! 


1. i Hamburg ist es 


- sehr kalt ` = sonnig - bewölkt 
a. Erganze die Amëwerteısî 


2. Warum findet Hans das Wetter super? 
1- Hast du heute Abend Zeit? 


- Er macht Picknicks. - Er isst gern. - Es regnet. 
3. Wo liegt München? 
- in Süddeutschland. - In Spanien. - in Norddeutschiand. 


4. Peters Hobby ist. 
- Joggen - Fernsehen - Picknicks machen 


5. Wie ist das Wetter in Spanien? 
- Es isî warm. - Es regnetk. - Es ist kailt. 


7- Was nimmst du mit? 


8- Machst du ein Picknick? 


9- Wo machst du Urlaub? 


Gehst du heute ins Kino?‏ -10 لکل جدید تابعونا على صفحة الفيس بوك 


www.facebook.con/ globaldaf 


EE 


EERE 


3e Lies den Text a & 


GIobal 


{[. Grammatik 
1) Modalverben 


2) Das Perfekt (haben) 
3) Das Perfekt (sein) 


IV. Texterfassung 


ا 


4, $ehreîbe die §ëtze riehtig! 
1. Hobby - ist - mein - Joggen. 
2. Briefe - Tina - gern - schreibt. 

3. Sport - ich - viel - mache. 

4. Bruder - mein - gern - Fahrrad - fãhrt. 
5. Internet - ich - viel - im - surfe. 


3 Ersetze die Worter: 


Morgen habe ich Freizeit. Am Wochenende] 


5. Abends sehe ich fern. eR n Vater] 


Be §ehreibe E0 jedem Werê gime Satz 


am Freitag Am Freitag habe ich viel Frelzeit.. 


1. viele Hobbys 
2. treffen 

3. Sport 

4. im Internet 
5. schreiben 


Ich (spiele - kann - spielen) Volleyball spielen. 

Mein Bruder will ins Kino (geht - gehe - gehen). 

Timo (tanzt - tanzen - kann) nicht Tango tanzen. 

Kannst du ltalienisch (kochen - kochst - kocht)? - Klar. 
Corinna (will - macht - machen) einen Englischkurs machen. 
Was möchtet ihr (trinkt - trinken - trinkst)? - Saft, bitte. 
(Kann - Fragen - Frage) ich etwas fragen? - Aber sicher. 
Monika (gehen - will - geht) jetzt nach Hause gehen. 

. Anna (reitet - kann - macht) sehr gut. 
0.Es ist sechs Uhr morgens. Oliver will noc 


h (schlaft - schlafe - 


Wakle die richtige Antwort aus 


schlafen). 


Wihle die richtige Ant 


Nadja (will - kann - könnt) nicht kommen; denn sie hat keine Zeit 
Maria und Natalie.(kann - wollen - können) gut Englisch sprechen. 
Was (kannst - willst - könnt) du heute essen? - Fisch. 

Meine Tochter (wollt - können - kann) sehr gut singen. 

Thomas (kann - wollt - will) fernsehen, aber er ist sehr müde. 
(Können - Wollen - Wollt) wir ins Kino gehen? - Ja, gern. 


Wyaãhle die richtige Antwort aus! 


SOONONpPWN 


OOP WN 7» 


Sie hat Hunger. 
Sie isst gern Apfel. 
Es ist teuer. 

Er ist lecker 

Es ist günstig 


Euro 
Grammatik 


Ins Kino gehen 


: Marz 


 Nimm Geld mit! 


E 
6 


&. WWéEkle dia rîestige Agmtveoerê G&S 


f, Verbitdel! 
Fleisch kostet viel Geld. 


Der Fisch schmeckt gut. 


Heba möchte Pizza essen. 


Dalia isst gern Obst. 


2s VerbiBd e! 
® Monat 


Vorsatz 
| Geld 
I Sprachkurs 


Be Werbinée’ 
) Beginn 


} Meinung 
Geburtstag 
J Tipp 


EAS 


Tina (geht - besucht - kauft) einen Tanzkurs. 
Im Unterricht arbeiten wir in (zusammen - mit - Gruppen). 


Ich (bin - finde - gefãllt) Lesen wichtig. 


1 

2 

3. Verstehst du das? - Ja, das ist (klar - unklar - geh. 
5 


` [st das schwer? - Nein, das ist ganz (schwierig - einfach - unklar). 
Geht ihr ins Schwimmbad? Nehmt (Bad - Kurse - Badeanziüge) mit! 


Liest du (ungern - wenig - gern)? - Ja, das macht Spa®. 


6 

7. Hast du das Essen gekocht? - Ja, es ist schon (klar - fertig - schwer). 
8 

9 


Frau Huber (geht - macht - ist) eine Reise. 
10. Ist der Kurs interessant?  - Nein, es ist (gut - klar - langweilig). 


7. (Wollen - Können - Will) Sie schon gehen? 21.Yasmin (möchtet - möchtest - möchte) Fahrrad fahren. SIODaAI 
8. Sabine ist krank. Sie (will - kann - wollen) nic .  22.Ich kann Texte auf Deutsch (lese - liest - lesen). 2 
9. (Will - Kann - Möchte) ich bitte Zucker und Milch haben? 23.(Kann - Können - Könnt) Sie gut Deutsch sprechen? - Ja. 
10.Heba hört gern Musik. Sie (kann - will - wollen 24. Tamer und Usama (will - wollen - wollt) einen Handstand machen. 
RTE 25.Oma kann leider nicht Snowboard (gehen - joggen - fahren). 

٠ HE 26. (Wollt - Willst - Wollen) du mit Oma frühstücken? - Ja, gern. 
Waãhle die richtige Antwort aê 27.Gamal und du (kannst - können - könnt) die Kinder mitnehmen. 

۰ ۰ | | 28. Heute Abend wollen wir zu Hause (gehen - fahren - bleiben). 
1. Meine Familie will im Sommer nach Berlin (bringen - fahren - sein). 29.Frau Dalia (will = wollt - wollen) eine Reise nach Luxor machen. 
2. Die Kinder wollen das Zimmer (aufrãumen - aufstehen - anrufen). 30. Tamer und Hany können nach Hurghada (leben - wohnen - fahren). 
3. Wir möchten keine Suppe (trinken - besuchen - essen). ٤ 
4. Meine Schwester will einen Kochkurs (machen - lernen - nehmen). 
5. Mein Sohn kann sehr gut Deutsch (sprechen - spielen - haben). 
6. Noura will nicht ins Bett (sein - schlafen - gehen). 
7 
8 
9 
1 


2- Das Perfekt mıt "haben" | 


Wakhle die richtige Antwort aus! 


1. Gestern (haben - gespielt - spielen) wir FuBball gespielt. 
2. Letzte Woche (fãhrt - ist - gefahren) Ahmed nach Alex gefahren. 
3. Heute Morgen habe ich eine Cola (kaufe - gekauft - kaufen). 
4. Morgen (haben - gehen - gegangen) meine Freunde in den Klub. 
| ٤ 5. Vorgestern haben wir lange (geschiafen - schlafen - haben). 
- Gute Idee. Meine GrofReltern (haben - gehabt - habe) eine Villa gehabt. 
8 
9 
1 


. Ich will meine Freunde (gehen - treffen - spielen). 


1.Wãhle die richtige Antwort aus: 


‘Stefanie (kann - kannst - könnt) Salsa tanzen. 
(Wollen - Will - Wollt) wir jetzt Tennis spielen? 
Könnt ihr den Text (versteht - verstehen - verstehst)? - Ja. 
Wael und (ich - er - du) könnt sehr gut singen. 


. (Gestern - Morgen - Nãchste Woche) habe ich ein Buch gelesen. 
. Nãchste Woche (seid - geschrieben - schreibt) ihr ein Diktat. 


Kannst du Gitarre spielen? - Wir alle (könnt - kannst - können) das. . Habt ihr Mama (helfen - helft - geholfen)? - Ja. 
Daniela (möchte - möchtet - möchten) einen Deutschkurs machen. 0.Letztes Jahr (mache - gemacht - habe) ich einen Deutschkurs 
Woallt ihr den Film heute Abend (kaufen - gehen - sehen)? - Klar. ١ gemacht. 
‘Karim und ich (möchte - möchtet - möchten) Fisch essen. ٤ 
. Mona (kann - will - wollt) ins Kino gehen, aber sie hat kein Geld. ۰ 
10.Ich möchte meinen Freund Max heute (anrufe - anruft - anrufen). .  Wakle die richtige Antwort aus] 
fi 11.Was (möchten - könnt - möchtet) ihr gern essen? - Hãhnchensuppe. 
12.!Tina hat keine Hausaufgaben. Sie (wollen - will - wollt) fernsehen. 
ر‎ 13.(Möchte - Möchten - Möchtet) Sie vielleicht einen Kaffee? - Nein. 
14.Udo (willst - kann - spricht) sehr gut Englisch sprechen. 
15.(Kann - Können - Könnt) ihr Tango tanzen? - Nein. 
16.Ich will im Sommer einen Tanzkurs (tanzen - machen - lernen). 
17.Herr Kamal, kann ich Sie morgen (rufe an - anrufe - anrufen)? - Ja. 
18.Ich (könnt - kann - können) Ski fahren. 
19.(Wilist - Wollt - Will) du nach Deutschland reisen? - Ja. 
20. Jetzt könnt ihr (sehen fern - fernsehen - seht fern). 


OONA UMD WN 


1. Gestern hat Tina das Essen (gekocht - kochen - kocht). - 

2. Vor zwei Jahren habe ich-in Berlin (leben - lebe - gelebt). 

3. Hat das Essen gut (schmecken - schmeckt - geschmeckt)? - Ja. 
4. Salwa hat eine Wohnung in Mansoura (suchen - gesucht - sucht). 
5. Wer hat auf die Frage (geantwortet - antwortet - antworten). 

6. Tim hat zwei Jahre in Österreich (arbeitet - gearbeitet -.arbeiten). 
7. Was hast du in Kairo (gesehen - sehen - siehst)?- Alles. 
8. In Berlin habe ich Deutsch (gesprochen - sprechen - spreche). 

9. Was isst du?  - Danke, ich habe schon (essen - gegessen - esse). 
10.Meine Schwester hat in München (studiert - studiere - studieren). 


DDI 
ce ۹ ١ 


7. Ich (habe - hast - hat) meine Freunde im Park getroffen. ODAN 
8. Onke! Taher hat in Bonn (studieren - E oon, EIDDA 
9g. Laila hat am Sonntag Tennis (genommen - gespielt - gekocht). 
10.(Hat - Habt - Haben) ihr am Freitag lange geschlafen? - Nein. 
11.Vor zwei Jahren habe ich in Deutschland (lebe - leben - gelebt). 


11.Adam hat 10 Euro (bezahlen - bezahilt - bezahlst). IODA 
12.Habt ihr das (gewusst - wisst - wissen)? - Ja. 

13.Sabine hat Frau Schneider (angerufen - anruft - anrufen). 

14.Merna hat Oma im Krankenhaus (besuchen - besuche - besucht). 
15. Gestern habe ich die Wohnung (aufrãumen - aufgeraãumt - 


aufrãumt). 12.Wo hat dein Vater (gearbeitet - arbeitet - arbeiten)? - Bei Vodafone. 
13. Tina hat die Wohnung (aufgeraumt - aufrãumt - rãumt auf). 
A 14.Usama hat auf der Party Lieder (gesungen - singen - singt). 
Wihle die richtige Antwort aus! ٤ 15. Tim hat Briefe nach Osterreich (geschickt - gelesen - gemacht). 
16.Wann hat das Spiel (beginnt - beginnen - begonnen)? - Um 2 Uhr. 
1. Ich (haben - hat - habe) ferngesehen. ٤ 17.Mein Opa hat in England Englisch (gesprochen - versteht - hört) 
2. Nadia (hat - habt - haben) Kaffee getrunken. 18.Was habt ihr (bringt - gebracht - bringen)? - Bücher ۰ 
3. Meine Familie (haben - hat - habe) Deutschland besucht 19.Meine Eltern haben Tee (trinken - trinke - getrunken). ۰ 
4. Omar und du (hast - habt - hat) nichts gegessen. 20.Was habt ihr (schreiben - schreibt - geschrieben)? . - E-Mails 
5. Frau Schneider, was (hat - haben - hast) Sie gestern gemacht? 21.Ich habe das Museum (besichtigen - besichtige - besichtigt). ۰ 
- Nichts. ٠ ا ا‎ 22. Habt ihr am Abend (fernsehen - fernseht - ferngesehen)? - Ja. 


23. Gestern hat es viel (geregnet - regnet - regnen). 

24.Früher (habe - hat - haben) Ali in Alex Wohnungen vermietet. 
25.Vorgestern habe ich mein Auto (verkaufe - verkauft - verkaufen). 
26.Frau Schneider hat drei Jahre in Kairo (gewohnt - wohnt - wohnen). 
27.Mein Vater hat im Supermarkt (einkaufen - eingekauft - einkauft). 


Wihle die richtige Antwort aus! 


1. Im Winter hat es viel (geregnet - gemacht - gegeben). 


` Der Deutschkurs hat 500 Euro (bezahlt - gekostet - gemietet). 28. Familie Hahn (haben - habt - hat) gestern Abend ferngesehen. 
` ‘Ich habe meine Tante gestern (begonnen - besichtigt - besucht). ا‎ 29.Wir haben die Regel gut (verstehen - verstehe - verstanden). 
30.Hast du Fleisch gekauft? - Nein, ich habe kein Geld (haben - gehabt 


2 

3 

4. Tim hat einen Deutschkurs (gelernt - gemacht - geschrieben). 

5. Der Besuch hat 3 Tage (gedauert - begonnen - angefangen). 

6. Hast du gestern (gelernt - gekostet - zusammengespielt)? - Ja. 
7 
8 
9 
1 


. Herr Wild hat eine Reise nach Bonn (besucht - gemacht - gefunden) 
. Wir haben im Restaurant 60 Euro (bezahlt - gekauft - gekostet). 
 Gestern habe ich 2 Stunden (geschmeckt - trainiert - angefangen). 
0.Wann hat der Unterricht (angefangen - angerufen - besucht)? 

- Um 7 Uhr. 


8 
i 
ا‎ 
i 
3 
3 
i 
0 


Wakhle die richtige Enfwozî aus! 


. (Bist - Sind - Seid) ihr um 7 Uhr aufgestanden? - Ja. 

. Letzte Woche (bist - ist - bin) Ahmed nach Berlin geflogen: 
. Ali und ich (bin = ist - sind) im Winter nach Luxor gefahren. 
. Herr Richter (sind - ist - bin) nach AÃgypten gereist. 


Wahle die richtige Anftworî aus! 


Was hast du hier (besichtigt - besichtigen - besichtigst)? - Alles. 

. Drei Flaschen Cola haben 6 Euro (kosten - kostet - gekostet). 

Hoda (habt - habe - hat) Kaffee getrunken. 

Habt ihr den Actionfilm (besucht - angerufen - gesehen)? -Nein. 

Wir haben das Kind Omar (nennen - nennt - genannt). 

. Fãngt der Film jetzt an? - Er hat schon (anfangen - anfangt - 
angefangen). 


. Die Kinder (seid - sind - ist) spãt ins Bett gegangen. 

. Ali und Ola (sind - bist - bin) im Park spazieren gegangen. 

. (Bist - Ist - Seid) ihr im Sommer nach Österreich gereist? - Nein. 
Wer (ist - bist - sind) mitgekommen? - Ich. 


دمص هټم 


1 
2 
3 
4 
Kinder, wo (bin - bist - seid) ihr gestern gewesen? - Zu Hause. 
7 
8 
9 
1 


0. 


RSE RS SESE E STDS 


RSENS 


11. Wer (ist - hat - haben) die Zeitung gelesen? -Wir. Da a 
12.(Hast - Bist - Ist) du heute spãt N - Ja. IODA 
13. Ich (habe - hast - hat) meine Freunde im Klub getroffen. 

14.Vor drei Jahren habe ich in Italien (lebe - leben - gelebt). 

15.Wo hat Omar (gearbeitet - arbeitet - arbeiten)? - Bei SAMSUNG. 
16. Meine Mutter hat die Wohnung (aufgerãumt - aufrãumt - rãumt auf). 
17.Onkel Ali hat in Hamburg (studieren - studiere - studiert). 

18. Usama hat auf der Party Lieder (gesungen - singen - singt). 
19.Karim hat am Wochenende FuBball (gefahren - gespielt - gekocht). 
20.Heute Morgen (ist - habe - bin) ich im Park spazieren gegangen. 

21. Tante Elke hat das Kind Ludwig (nennen - nennt - genannt). 

22. Sabine hat heute ãgyptisch (gekommen - gekocht - gereist). 


‘Wihle die richtige Antwort aus! 


. Gestern (bin - habe - hast) ich drei Stunden geschlafen. 
. Die Mutter (ist - sind - hat) um 6 Uhr aufgestanden. 


1 

2 

3 

4. 

5. Meine Freunde (haben - sind - habe) nach Alex gefahren. 
6 

7 

8 

9 

1 


. Wir haben die Hausaufgaben (gemacht - gefahren - gewesen). 23.Ich bin noch nie nach Hamburg (gefahren - gewohnt - eingekauft) 
0.Elke hat früher in Berlin (gewohnt - gefahren - gewese 24.Wann hat die Show (beginnt - beginnen - begonnen)? - Um 6 Uhr 
) gat ا‎ ٤ 25.Habt ihr das Spiel (geblieben - gegangen - gesehen)? - Nein. 
26. Hast du die Briefe (geschickt - gegangen - gekommen)? - Noch 


Waihle die richtige Antwort aus! nicht. 


1. Seid ihr im Sommer nach Deutschland (reisen - gereist - reist)? - Ja. 27.Fãangt der Actionfilm jetzt an? - Er hat schon (anfangen - anfangt - 
د2‎ Am Wochenende sind wir zu Hause (geblieben - bleiben - bleibt). ٤ angefangen). 

3. Die Kinder sind spãt ins Bett (gehe - gegangen - gehen). 28.In England habe ich gut Englisch (gesprochen = versteht - hört). 

4 Letzten Sommer sind wir nach Alex (fahren - fahre - gefahren). ٤ 29.Hast du Fisch gegessen? - Nein, ich habe kein Geld (haben - gehabt 
5. Vor vier Jahren ist Karim in Deutschland (sein - gewesen - ist). - habe). 
6 

7 

8 

9 

1 


` Die Kinder sind um 7 Uhr (aufstehen - aufsteht - aufgestanden). ر‎ 30.Was hast du in Bonn (bþbesichtigt - besichtigen - besichtigst)? - 

` Im Sommer ist das Wetter schön (gefunden - gefallen - gewesen). Alles. 

. Gestern sind wir zu Hause (gespielt -.gegangen - geblieben). 

. Wer ist (mitkommen - mitgekommen - mitkommt)? - Wael. 

0.Ali und Ola sind im Park (spazieren gegangen - spazieren gehen - 
spazieren geht). 


EEE 


Wahle die richtige Ãntworî aus} 


1. (Hat - Habt - Hast) du gut geschlafen? - Nein. 

2. Im Winter (ist - bin - sind) Maria und ich nach Assuan gefahren. 

3. Herr Galal ist in die Klasse (gekommen - kommt - kommen). 

4. Wann hast du {(fernsehen - fernseht - ferngesehen)? - Am Abend. 
5. Drei Becher Joughurt haben 6 Euro (kosten - kostet - gekostet). 

6 

7 

8 

9 

1 


. Wir sind einmal in den USA (gewesen - gewohnt -~ geschlafen). 

. Hoda (ist = seid - hat) Saft getrunken. 

. Kamals Familie (sind - hat - ist) nach Amerika gereist. 

` Ist Monika schon in die Schule (gegangen - gelèernt - gelesen)? - Ja. 
0.Am Wochenende (bin - sind - ist) mein Bruder ins Kino gegangen. 


لکل جد تاتا على صفحة الفيس بوك: 
www.facebook.com/globaldaf‏ 


TTT ORIRZIATIITETATAITIITITITETSN 


14. Du sagst: „Sehr schön.“ Frau Huber fragt: 
ّ „, Wie ist Gas Wetter?” 
- ,„ War die Party gut?” 


ETE DORR PITTI ranean i 


- „ Wo warst du gestern?” 


5 Du fragst nach den Fãhigkeiten. 


— Kannst du schwimmen? 
— Hast du einen Schwimmkurs? 
16. ,„„lch habe leider viel Arbeit.“ Max fragt: 
- „ Warum kommst du zur Party?” - „Wann komnıst du?” 
- „ Warum kommst du nicht?” 
17. Du sagst: „Das hat er gut gemacht.“ 
— Du hast eine gute Idee. ~—~ Nada kocht gUt. 
— Felix hat etwas etwas Gutes gemacht. 
18. Du sagst: „Ich kann gut Fahrrad fahren.“ 
— Du fragst nach den Fãhigkeiten. — Du kannst Tennis spielen. 
— Felix fragt: „Was kannst du machen?” - 
19. „Es ist sonnig.“ Jemand fragt nach ... 
— der Meinung. — dem Wetter. . — der Wichtigkeit. 
20. Ein Freund fragt: ,„ Warum lernst du Deutsch?“ ۰ 
— Ich spreche Deutsch. — Einen Deutschkurs. 
— ch brauche das fûr die Schule. 


— Wilist QU reisen? 


1.Wãhle die richtige Antwort aus! 
1. Du sagst: „Das ist ganz einfach.“ Tina sagt: 
— „Was wilist du machen?“ ~ „Kannst du nicht singen?” 
- „Ich möchte gern Sppanisch lernen.“ 
2. Du sagst: „leh will Sport machen.“ Manal fragt ... 
— „Was machst du nicht gern?“ — nach. den Fãahigkeiten. 
— nach deinem Vorsatz. 
3. „Warum kannst du nicht mitkommen?“ Du fragst nach ... 
- den Fãhigkeiten. — dem Grund. - der Meinung. 
4. „Was willst du morgen machen?“ Du fragst nach ... 
- dem Vorsaiz. — der Wichtigkeit. --den Fahigkeiten. 
5. „Ich finde Sport sehr wichtig.“ Salwa fragt nach ... 
— der Wichtigkeit. — den Fãhigkeiten. — der Freizeit. 
6. Ein Freund hat etwas Gutes gemacht. ۰ 
— Das hast du gut gemacht. 
— Das ist wichtig. 
7. Du sagst: „Nein, nicht so gut.“ Max fragt: 
— „Kannst du schlecht singen?“ — „Kannsi du mitkommen?“ 
— „Kannst du gut kochen?“ 
8. Hany fragt nach dem Vorsatz. 
— Ich habe Tennis gespieit. 
— Er kann gut singen. ۰ 
9. Ein Freund fragt: „Was machst du im Deutschkurs?“ 
— Deutsch ist interessant. —- Das macht Spab®. 
— Ich höre und schreibe viel. 
10. „Wie findest du den Kurs?“ Du frags nach ... 
~ dem Beginn. — den Sprachen. - der Meinung. 
11. Du fragst nach den Aktivitãten gestern im Deutschkurs. 
—Was habt ihr im Kurs gemacht?  — Was macht ihr im Kurs? 
— Wie ist der Kurs? 
12. „Deutsch macht Spaf.“ 
` - Du besuchst einen Engiischkurs. 
— Du bist in Berlin. 
13. Du machst einen Vorschiag. 
— Wollen wir ins Kino gehen! 
— Hast du morgen Zeit? 


— Danke, gUt. 


— ich will Musik hören. 


— Du lernst gern Deutsch. 


— Gute idee! 


Frau Huber ETT Ca ‘Sie a E ET gut ko-| 


1it der Familie 
nd 1 Max haben | 
sehen: Um 22. 

eı morgen 


- sehr guft 


- Nur eine Tochter. : 


- Er kocht. 


- arbeitet 


- Qut 


chen. Frau Hubers. Mann, Martin, und die Kinder Tina und Max essen 


letzten Donne stg 


Wille e die richtige Antwort aus! ۰ 


1. Eau Hubét koeht 


- ungern nicht 


2. Wie viele Kinder hat Frau Huber? 


- Einen Sohn und ein Tochter. - Drei. 


3. Am Donnerstag war Frau Huber 


- nicht im Kochkurs - nicht zu Hause 


- nicht in der Arbeit 


4. Was macht Frau Hubers Mann gern? 


- Er sieht fern. 


- schiaft abends nicht 


- Er schreibt E-Mails. 
5. Herr Huber 


- isst ungern zu Hause 


$y 
5 
i 
E 
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E 

A 


f. Wélhle die riehtîge Antwort EES 

1- Hans besucht am Wochenende Berlin, Tina auch. 
Wer besucht Berlin? 
a) Hans und Tina. .b) Nur Hans. 


2- Ralf ist in Hamburg geboren. Er hat auch dort die Schule 
besucht. 


a) Ralf war nicht in der Schule. b) Ralfs Schule war in Hamburg. 


3- Timo findet das Buch toll, aber es ist sehr teuer. 
a) Das Buch ist nicht gut. b) Timo nimmît das Buch nicht. 
4- Im Sommer fãhrt Nina nach Wien. Sie besucht eine Freundin 
dort. 
a} Ninas Freundin lebt in Wien. 
b} Ninas Freundin kommt nach Wien. 
5. Felix hat nur eine Stunde zeit. Er surft im Internet oder ruft die 
Freunde an. 
a) Felix will nur im İnternet surfen. 
b} Fei ix hat viel Zeit. 


WWaikle dîe riehtige Antworê ا‎ 
41. Karis Lieblingsgetrãnk ist Cola. 
a) Karl trinkt gern Cola. þ) Karl trinkt nicht gern Cola. 


2. Peter kauft Fleisch und Gemüse. Der Preis ist 15 Euro. 


` a) Fleisch kostet 15 Euro. b) Fleisch und Gemûse kosten 15 Euro. 


' 3. Das Essen im Restaurant schmeckt Hala sehr. 

a) Hala findet das Essen !lecker. b) Das Essen gefallt Hala nicht. 
4. Im Supermarkt ist alles frisch und günstig. 

a) Alles ist teuer im Supermarkt. b) Alles ist billig im Supermarkt. 
5. Tina möchte etwas trinken. 

a) Tina hat Hunger. ) ۰ b) Tina hat Durst. 


Freies Schreiben 


التعبير الحر 


1. §ekreibe die $êtze riehtigî 


4. Kurs - Spa§ - macht - der. 

2. Gruppen - wir - in - arbeiten. 

3. Monate - der - dauert - 2 - Kurs. 

4. guft - schreiben - ich - kann - sehr. 

5. ich - Arbeit - brauche - das - für - die. 


3 Erşetze die Werterî 


Ich bin in Kairo. [Ramy] Ramy ist in Kairo. 


1. In Kairo mache ich einen Kurs. [wollen 
. Das brauche ich für die Schule. [Studium] 


Der Unterricht ist sehr gut. [finden] 


5. Ich kann gut sprechen. [wir] 


3: $ehreibe E82 NEESER RRR EID SNES E E ARRARENESEY 
Kurs . fch Mache: einen n Kurs. 


2. dauern 

3. die Teinehmer 
4.wichtig 
5. sprechen . 


2 
3. Ich finde die Grammatik wichtig. [Texte] 
4 


1. Grammatik - wir - die - lernen. 

2. Kurs - beginnt - um - 9 Uhr - der: 
3. Lesen - ich - wichtig - finde. 

4. Tanzkurs - Tina - einen - macht. 
5. Lehrer - gut - die - sind. 


#temÎ 


7- Wo bist du jetzt? 


SF eatin . — ٠ : : د‎ ۰ 


8- Wann beginnt der Unterricht? 
9--Kannst du jetzt gut tanzen? n 
10- Wie findest du Sprechen? ) و‎ 


Wahle die richtige Antwort aus! 
1. Habt ihr Durst? (Trinkt - Trink - Trinken) Saft! 


2. Ich gehe jetzt ins Bett. - (Schlaft - Schlaft - Schlaf) gut! 


3. Sie wollen ins Kino gehen. Reservieren (du - Sie - ihr) die Karten 
zuerst! 

4. Wen muss ich anrufen? - (Ruf - Ruft - Rufen) Farid an! 

5. Hast du morgen Zeit? (Geht - Geh - Gehen) ins Schwimmbad! 

6. Wie viele Fragen müssen wir beantworten? - (Beantworte - 
Beantwortet - Beantworten) nur 3 Fragen! 

7. Das kostet 120 Euro. (Bezahlen - Bezahlt - Bezahle) Sie bitte dort! 

8. Was muss ich lesen? - (Lies - Lest - Lesen) ein Buch von Taha 
Hussein! 

9Q. Kinder, es ist schon spãt. (Schlaft - Geht - Bleibt) ins Bett! 

10.Was mache ich? - (Koch - Kauft - Bringst) das Mittagessen! 

11.Sie verstehen das Wort nicht. (Frag - Fragt - Fragen) Sie Frau Azza! 

12.Was müssen wir aufrãumen? - (Rãumt - Rãume - Rãumen) 
Sie das Esszimmer auf! 

13.Wo kann ich arbeiten? - (Arbeiten - Arbeitet - Arbeite) im 
Wohnzimmer! 

14. Sie wollen gut Deutsch sprechen. (Mach - Macht- Machen) Sie einen 
Deutschkurs! ١ 

15. Darf ich Bettina anrufen? - Okay. (Ruft - Rufen - Ruf) sie an! 

16.Ahmed! Es ist schon 8 Uhr. (Steh - Steht - Stehen) jetzt auf! 

17.Salma, (fãhrt - fahr - fãhrst) du nach Hurghada? - Ja. 

18. Herr Hady, (sei - seid - seien) Sie ruhig! 

19.Ludwig (hört - hör - hörst) gern Musik. 

20.Frau Naumann, (sag - sagt - sagen) Sie das bitte noch einmal! 

21.(Bring - Trinkt - stehen) die Bücher mit! 

22.(Spielt - Spiel - Spielen) zusammen! 

23.Wo ist meine Tasche? - (Sucht - Such - Suchen) sie in der Klasse! 

24.Was dürfen Hany und ich machen? - (Sieh - Seht - Sehen) ein biss- 
chen fern! 

25. Herr Meier, (füllen - fülist - füllt) das Formular aus! 

26.(Bringst - Bring - Bringt) die Bücher mit, Fuad! 

27.Herr Ali und Frau Hoda, (stehen - gehen - kommen) Sie im Garten 
spazieren! 


ektion $: Beruf und Arbeit 


I[[. Grammatik 


1) Temporale Prãpositionen 


2) Das Prateritum 


3) Die Praposition ,„„als“ 


wWahle die richtige Antwort aus! 


wir sind (für - seit - vor) einen Tag nach Alex gefahren. 

Was habt ihr (für - auf - vor) einem Jahr gemacht? - Eine Reise. 
Mein Sohn ist (für - seit - aus) einem Monat in Berlin. 

Sabine sucht eine Wohnung (seit - vor - für) drei Nãachte. 

(Für - Vor - Um) einem Monat haben wir die Pyramiden besucht. 
(Seit - Vor - Am) zwei Wochen machen wir einen Deutschkurs. 

Ich fahre nach Deutschland (für - seit - vor) einen Monat. 

Nada hat Frau Hahn (für - vor - am) drei Tagen angerufen. 

Usama lernt (seit - um - für) fünf Monaten Deutsch. 

10.Wir suchen (vor - seit - für) eine Woche ein Hotel. 
11.Frau Meier hat vor (eine - einer - einem) Woche ein Haus gefunden. 
12. Seit (einer - ein - eine) Stunde liest Opa die Zeitung. 

13.Peter hat vor (ein - einem - einen) Jahr das Praktikum gemacht. 
14. Ich brauche dein Buch für (einen - einem - ein) Tag. 

15. Seit (einen - ein - einem) Monat arbeitet Gamal als Journalist. 


OONOOUPON~» 


Wahle die richtige Antwort aus! 

Salma hat (seit - vor - für) einem Jahr in Asiut gelebt. 

Frau Gamila ist (für - seit - vor) einem Monat verheiratet. 

Familie Huber hat ein Haus (für - vor - seit) zwei Jahre gemietet. 

(Vor - Für - Seit) zwei Monaten arbeitet Magdy bei EGYPT AIR. 

Mein Opa ist (vor - für - seit) 70 Jahren geboren. 

Ich fahre (vor - für - seit) 4 Tage nach Ismailia. 

(Seit wann - Wann - Für wie lange) studiert Usama hier? - Seit 8 

Monaten. ۰ 

8. (Seit wann - Wann - Für wie lange) hast du das Diplom gemacht? 
- Vor zwei Tagen. ۰ ۰ ۰ 

9. (Seit wann - Wann - Für wie lange) fahrt ihr nach Luxor? - Für eine 
Woche. 

10.(Wie lange - Wann - Wie) sind Sie schon in Assiut? -.Seit 2 Tagen. 

11.Hend lernt Englisch (für - seit - vor) einem Jahr. 

12.Die Schüler haben (für - seit - vor) 10 Tagen das Museum besucht. 


e CL Ea 


Il. Grammatih 


ا حر ن الجر 1 Temporale Prpostionen Aie‏ 


Waihle die richtige Antwort aus 1 


1. Seit wann lernst du Deutsch? - (In - Seit - Vor) zwei Jahren. 
2. Wann waren Sie in Deutschland? = (Für - Seit - Vor) drei Wochen. 
3. Für wie lange fahrt ihr nach österreich? - (Für - Seit - Vor) ein Jahr. 
4. Wie lange lebt ihr schon in Wien? - (Um - Seit - Vor) einem Monat. 
5. (Wie lange - Wann - Seit wann) hat Omar Tennis gespielt? 

- Eine Stunde. 


6. (Für wie lange - Seit wann - Wann) ist Stefanie in Kairo? 
- Seit vier Monaten. 
7. (Wie lange - Wann - Für wie lange) seht ihr schon fern? 
- Seit zwei Stunden. 
8. (Wie lange - Seit wann - Wann) hast du Oma besucht? 
- Vor einer Woche. 
9Q. Für wie lange sucht ihr ein Praktikum? - (Für - Seit - Vor) 2 Jahre. 
10.(Wie lange - Seit wann - Wann) bist du nach Luxor gefahren? 
- Vor zwei Monaten. 


Wahle die xrichtige Antwort aus! 


Murad wohnt hier {seit = vor - aus) einem Jahr. 

2. Familie Schneider hat Ãgypten {in - vor - seit) einem Jahr besucht. 
3. Wir mieten die Wohnung (vor - aus - für) ein Jahr. 
4. Daniel hat einen Tanzkurs (vor - seit - für) drei Monaten gemacht. 
5. Frau Richter sucht (seit - vor - um) einem Monat eine Wohnung. 
6.. Meine Tante ist (am - vor - für) zwei Tagen nach Paris geflogen. 
` 7. Ich fahre (für - vor - seit) eine Woche in die Schweiz. 
8. Oliver studiert (um - vor - seit). drei Jahren in Hamburg. 
9. Emad hat (seit - am - vor) einer Stunde angerufen. 
10.Oma bleibt hier (für - vor - an) einen Monat. 


Gestern (waren - sind - haben) wir zu Hause. 

Letzte Woche (habe - bin - hatte) Amira keine Zeit. 

2013 (bin - habe - war) ich in der Schule. 

Vor einem Jahr (hat - hatte - ist) Herr Mahmoud ein Auto. 
Morgen (hatten - haben - habe) Manar und ich frei. 
Gamal (hat - ist - hatte) letztes Jahr eine Wohnung. 
Früher (war - ist - habe) mein Vater in ÖOsterreich. 

Heute Morgen (hatte - bin - habe) ich Schule. 

(Morgen - Nãchste Woche - Vorgestern) waren wir im Klub. 
10. Mein Bruder (ist - war - hatte) jetzt in Deutschland. 
11.Vor 7 Jahren (war - hat - ist) mein Sohn noch Schûüler. 
12. Letzte Woche (ist - hat - hatte) Nouran einen Test. 


ONO GEBONS 


Wakhle die richtige Antwort aus! 


1. Mein Vater (war - warst - waren) Lehrer. 

2. Hoda und Samira (war - wart - waren) in den Bergen. 

3. Gestern (wart - waren - war) meine Tochter krank. 

4. Wo (warst - war - wart) du am Wochenende? - Zu Hause. 
5. Die Reise nach Hamburg (warst - wart - war) interessant. 

6. (Wart - Warst - War) ihr gestern im Kino? - Nein, im Klub. 

7. Frau Hala, (war - warst - waren) Sie schon mai in Wien? - Ja. 
8. Wie (warst - war - wart) das Wetter gestern? - Schön. 

9. Du und Hany (warst - war - wart) nicht auf der Party. 
10.Hebas Eltern (war - waren - wart) eine Woche in den USA. 


Wihle die richtige Antwort aus! 


1. Gestern (hatte - hatten - hattest) wir Deutsch und Englisch. 
2. Am Wochenende (hatte - hattest - hatten) Herr Wagner Zeit. 
3. Vor zwei Jahren (hatte - hatten - hattet) mein Vater einen FIAT. 
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ES 
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EEE 


EES 


EIRENIS 


= Für 4 Semester. 


13.Samira lernt Deutsch (für - seit - vor) zwei Jahren. 

14.(Für - Seit - Vor) wie lange bist du nach Assiut gefahren? 
- Für 8 Wochen. 

15.(Für - Seit Vor) wann wohnt ihr in Tanta? - Seit 7 Monaten. 

16. Meine Familie fãhrt (für - seit - vor) 3 Tage nach Alex. 

17.Dina sucht (für - seit - vor) 6 Tage ein Zimmer in Alex. 

18. Seit wann bist du in Berlin? - (Für - Seit - Vor) einem Monat. 

19.Für wie lange brauchst du das Fahrrad? - (Für - Seit - Vor) eine 
Stunde. 

20.Wann hast du München besucht? - (Für - Seit - Vor) einem Jahr. 

21.Wir mieten die Wohnung (für - seit - vor) drei Monate. 

22.Wir sind (für - seit - - vOr) einer Woche ins Kino gegangen. 

23. (Wie lange - - Wann - Wie) geht ihr schon zur Schule? - Seit Mãrz. 

24. (Seit wann - Wann - Für wie lange) braucht ihr das Haus? - Für 3 
Tage. 

25. (Seit wann - Wahi Für wie lange) hat ‘Melanie hier gewohnt? 
- Vor einem Jahr. 

26.Hany lebt seit (eine - einer - dé) Wochen in Berlin. 

27.Vor (eine - einer - einem) Stunde ist Laila nach Matrouh gefahren. 

28.Wir brauchen zwei Autos für (einen - ein - einem) Monat. 

29.Seit.(wann - wie - lange) leben Sie in München? - Seit drei Jahren. 

30.Für (lange - wie - wie lange) geht ihr nach Berlin? 


لكل جديد تابعونا على صفحة الفيس بوك: 
www.facebook.com/globaldaf‏ 


26.Wann (bist - hattest - warst) du in Berlin? - Vor einem Jahr. 
27.Gestern (hatte - war - wart) es kalt, aber heute scheint die Sonne. 
28.Vor drei.Jahren (bin - hatte - war) ich arbeitslos. Ich hatte keine Arbeit. 
29.Wo (hattest - warst - wart) du letzten Sommer? - In München. 


30.Warst du gestern auf der Party? - Nein, ich (hatte - habe - war) 
keine Zeit. 


1.Waãhle die richtige Antwort aus! 


. Mama (arbeitet - hat - macht) als Lehrerin. 

. Als (Lehrer - arbeitet - macht) hat man keine Zeit. 

Herr Jãger hat eine Stelle (als - bei - um) Sekretãr. 

Papa arbeitet (bei = als - bis) Mechaniker. 

Ich habe einen Job (vor - aus - als) Fahrer. 

Tina macht eine Ausbildung (als - für - seit) Bankkauffrau. 

Peter (arbeiten - habt - macht) ein Praktikum als Journalisten. 
(Seit - Bei - Als) Architekt bekommst du vie! Geld. 

Ich (arbeite. - habe - mache) eine Stelle als Sekretarin. 

10. Mein Bruder hat einen (Job - Stelle - Praktikum) als Backer. 
11.Machst du ein (Stelle - Ausbildung - Praktikum) als Lehrer? - Nein. 
12.Wir machen (einen Job - eine Stelle - ein Praktikum) als Fleischer. 
13.Claudia macht eine (Praktikum - Stelle - Ausbildung) als Friseurin. 
14. Stefan hat eine (Stelle - Praktikum - Job) als Programmierer. 
15.Monika hat einen (Job - Praktikum - Stelle) als Verkãuferin. 


O0NONBON~ 


...24.Letztes Jahr (war - bin - hatte) ich viele Freunde. 
25. Gestern (hatten - hattet - waren)-wir Deutsch und Englisch. 


IC. Die Praposition „als“ حرف الجر ”ک‎ 


EERE EE SE REE SG 


OREOR ERS SERS 


RRS ERED 


INS 


AOD 


4. Kinder, (hatten - hattet - hatte) ihr Hunger? 

5. (Hattest - Hatten - Hatte) du vorgestern Zeit? - Nein. 

6. In Deutschland (hatte - hattet - hatten) du und Dalia viele Freunde. 
7. Letztes Jahr (hatte - hatten - hattest) Tim noch keine Kinder. 

8. Meine Klasse (hatten - hattest - hatte) gestern eine Prûüfung. 

9. Omar und ich (hatten - - haftest - hatte) gestern einen Arzttermin. 
10.Wann (hatte - hatten - e ۰ E - Vor einer Woche. 


Wahle die richtige Antwort aus! 


. Im Juli 2014 (hatte - hatten - hattet) Samir noch keine Geschwister. 

Wie alt (warst - war - wart) ihr letztes Jahr? - 13.. 

Vor 20 Jahren (war - hatte - bin) ich noch ledig. 

Frau Huber, (waren - war - een) Sie schon einmal in Kairo? 

- Nein. 

Klasse 12 (war = hatten - hatte) letzten Dienstag Deutsch. 

Früher (hatten - hatte - war) mein Onkel keine Arbeit. 

. Letzte Woche (war - hatte - hatten) es sehr kalt. 

. Im Winter (hatten - waren - hattet) wir in Assuaf. 

Gestern Abend (hatte - ist - war) Opa nicht zu Hause. 

10. (Hattet - Wart - War) ihr ein Schulfest? - Ja, vorgestern. 

11.Frûher (waren - - haben - hatten) meine Eltern ein Hobby. 

12.Letzten Freitag (hatte - war - hattet) ich auf einer Party. 

13.Noha (hatte - hattet - war) 2012 eine Katze. 

14.Waels Praktikum (hatte - hattet - war) in den Ferien. 

15.Vor 20 Jahren (waren - hatten - haben) wir viel Regen. 

16.Nada und Noura (waren - wart - war) gestern auf dem Land. 

17.Frau Noha (hatte - hattet - hatten) gestern frei. 

18.Wann (war - hatte - hatten) Samiras Eltern Geburtstag? - Vor einem 
Monat. 

19.Früher (waren - hatten - hatte) die Schüler nur am Freitag 
Wochenende. 

20.Vor 16 Jahren (hatte - wart - war) Yasmin nicht veieeê 

21.(Hatten - Wart - Habt) ihr vor 10 Jahren so viel Geld? - Nein. 

22.Wo (seid - wart - hattet) ihr vorgestern? - Zu Hause. 

23. (Bist - Warst - Hattest) du gestern Hunger? - Nein, ich war nicht 
hungrig. 


کردم ص * 


OO N O 0 


46. Du sagst: „Nein, er ist Verkãufer.“ Tina fragt: 


- „ist Hans Verkãufer?“ - „Ist Tina Arztin?“ 
- „Arbeitet dein Bruder als Taxifahrer?“ 
17. Du fragst nach dem Beruf. 
- Wo arbeitest du? 
- Was studierst du? 
18. Tim studiert und du fragst nach Dauer. 
- Wo studierst du? ۰ - Was studierst du? 
- Wie lange dauert das Studium? 
19. Du fragst nach dem Geburtstag. 
- Wann hast du Geburtstag? 
‘- Was möchtest du? 
20. Du antwortest: „Ja, bei Vodafone.“ Max fragt: | 
- „Wo arbeitest du?“ - „Wann arbeitest du?“ 
- „Hast du einen Job?" 


- Was bist du von Beruf? 


- Wo ist die Feier? 


| ... المواقف اليومية‎ 
1.Wahle die richtige / Antwort 
1. „Seit wann spielst du Gitarre?“ Du fragst nach .. 


a. Alltagssituationen 


- dem Hobby. - nach dem Geburtsort. - e Dauer. 
2. „lich bin arbeitslos.“ 
- Du hast einen Job. - Du arbeitest nicht. 
3. Dana fragt: „Was bist du von Beruf?“ 
- Sie ist Hausfrau. - Ich studiere noch. 
4. „Wo arbeitest du?“ Du fragst nach ... 
- dem Geburtsort. - dem Arbeitsort. 
5. Aya fragt: „Wo war das Foto da?“ 
- Im Sommer. - Seit drei Wochen. 
6. Du sagst: „21 Tage.“ Max fragt nach: 
- dem Gehalt. - dem Uriaub. 


7. Du sagst: „Sie ist Studentin.“ Karl fragt nach: 


- Du bist Student. 
- Er ist Lehrer. 

- dem Studienort. 
- In den Bergen. 


- dem Zeitpunkt. 


- deinem Beruf. - Nohas Beruf. - Tims Beruf. 
8. „Wann fãngt die Ausbildung an?“ Du fragst nach: 
- der Dauer. . - dem Beginn. - dem Ort. 
9. Du sagst: „Wirtschaft.“ Felix fragt nach: 
- dem Studiurm. - Beruf. - der Arbeitszeit. 
10. Sophie fragt nach dem Heimatland. Du sagst: 
- Um 7 Uhr — 2000 Euro. - Deutschland. 


11. Hassan fragt: „Machst du eine Ausbildung?“ Du sagst: 
- Ja, als Bãcker. - Wann denn? - Nein, als Bãcker. 
12. Du fragst nach dem Gehalt. 
- Was sind die Arbeitszeiten? 
- Wie viel bekommst du? 
13. Du sagst: „Nein, ich bin noch Schüler.“ Noha fragt: 
- „Studierst du noch?“ - „Arbeitest du?“ 
- „Woher kommst du?“ 
14. Du sagst: „1500 Pfund.“ Herr Mahmoud fragt: 
- „Wo arbeitest du?“ - nach dem Urlaub. 
- „Wie viel bekommst du im Monat?“ 
15. Du fragst nach dem Zeitpunkt. 
- Wann beginnt der Film? 
- Von wann bis wann dauert der Film? 


- Was bist du von Beruf? 


- Wo bist du geboren? 


3 Lies der Texë antworte auf die Fragen! o1 


RARER 


1. Seit wann ist Anja in München? 
- Vor 10 Jahren. - Seit 4 Jahren `- Seit 10 Jahren. 


IAS 


2. Anja wohnt 
- mit Corinna allein - mit Timo und Corinna  - allein 
3. Wer kommt aus Österreich? 
Corinna. - Anja. ) - Fimo 


4. Corinna hat Timo 
- bei MERCEDES -in Wien . ۰ - auf einer Party 
5. Was braucht Timo für die Arbeit? ) 
- Ein Fahrrad. Marketing. ) : - Kurier. 


kennen gelernt. 


LEE 


RENSAYSSSS 


ARETE 


fe wê ile e die EY" Fe a 


1- Herr Huber findet die Wohnung in der Garten-StraBe super, 
aber sie ist sehr teuer. Deshalb nimmt er sie nicht. 


Warum nimmt Herr Huber die Wohnung nicht? 
a) Sie ist in der Garten-SiraBe. b) Sie ist teuer. 


2- Tamer findet die Grammatik schwer. Deshalb fragt er immer 
Frau Noha. ۰ ۰ 


a) Die Grammatik ist leicht. 
b) Tamer möchte die Grammatik verstehen. 


3- Karin fãhrt bald nach KölIn. Das Medizinstudium dort beginnt im 
Oktober. 
a) Karin will in Köln studieren. b) Karin ist schon in Köln. 

4- Hoda macht einen Deutschkurs in Kairo. Sie möchte gern in 
Deutschland studieren. 


Warum lernt Hoda Deutsch? 
a) Für das Studium. b) Der Kurs ist in Kairo. 


Kamal möchte gern Geld verdienen. Deshalb sucht er einen Job. 


Warum sucht Kama! einen Job? 
a) Er hat Geld. b) Er braucht Geld. 


` B. Wêëkhile die riektige Antwort aus! 
MM Svens Onkel hat eine Stelle als Journalist. 
| a) Svens Onkel arbeitet. b) Svens Onkel ist arbeitslos. 
2. Max und Tina gehen noch zur Schule. 
a) Tina ist keine Schüûlerin. b) Max ist Schüler. 


. 3. Mona arbeitet von 9 Uhr bis 16 Uhr. 
a) Monas Arbeit beginnt um 16 Uhr. 
, b) Monas Arbeitszeit ist 7 Stunden. 
4. firr Oktober studiert Karim Medizin. 
. a) Karim wird Ãrztin.  - : b)Karims او ا‎ beginnt iı im Oktober. 
. 5. LHY macht ein Praktikum. als. kLehrerin. 
:@( Lily wird Lehrerin. (ط‎ E ist Lehrerin. 


es Schr 


Bs 


` £, $ekreibe die $étze richtig! 
4. Bãcker - arbeitet - Peter - als. 
2. Tage - ich - drei - Urlaub - habe. 
3. die - gut - findet - Arbeit - Tina. 
4. tãglich - ich - Stunden - arbeite - 4. 
5. Kollegen - freundlich - sind - die. 


1. $ehreibe die $êtze richtig! 
1. Hans - bei - arbeitet - OPEL. 
2. Arbeit - mir - die - gefallt. 

3. Praktikum - ich - ein - mache. 


4. Bruder - Arzt - mein - ist. 
5. Tina - Medizin - studiert - jetzt. 


` 3. Ergünze dîe Antworten! ا ر و‎ 


4. Arbeitet deine Mutter? Ich bin Bãcker. [arbeiten] 


2. Hast du schon einen Job? ) ) Ich arbeite als Bãcker. 
1. Ich habe eine Stelle bei Egypt Air. [Job] 

2. Die Arbeit ist von 9 Uhr bis 17 Uhr. [Arbeitszeit] 
3. Ich mache eine Ausbildung als Pilot. [suchen] 
4. Jetzt studiere ich Wirtschaft. [letztes Jahr] 


5. Ich bekomme 2000 Pfund. [mein Gehalt] EEE 


3. Wo arbeitet dein Bruder? 


4. Sind deine Arbeitszeiten gut? 


5. Wie viel bekommst du monatlich? 


6. Machst du ein Praktikum? 


EEN 


RASER 


jedem Wert einen Sat 
Ich finde die Arbeitszeiten gut. 


1R 


7. Wie lange studierst du schon? 
س‎ 
8. Hast du zwei Wochen Urlaub? 
س‎ 
9. Ist dein Freund Arzt? 


10. Was ist dein Vater von Beruf? 


1. Urlaub 

2. bekommen 
3. Praktikum 
. 4. freundliich 
5. arbeiten 


EE SR ES 


| 


1 VWerbimnde’ 
@ Mach das Fenster zu! 


© Wiederhole das, bitte! 
3. Ich habe Durst. 


Bitte, noch einmal! 

Trink das, bitte! 

Okay, ich schliefe es. 

“BR Rauchen ist hier verboten. 


Wie teuer ist das Zimmer? 


3 Tage 


CB Vollpension 


ı Führung 
50 Meter 


3 Verbimde? 
® Rezeption 


Eintritt 
Jugendherberge 


IE. Grammatik 


Preis 3 Mehrbettzimmer 


1) Modalverben 
4. Wale die riehtige Antwort aus! 


2) Der Imperativ 1. Das Zimmer ist mit (Vollpension - Halbpension - Dusche). Ich 


3) Indefinitpronomen „man“ ا‎ bekomme das Frühstück. 
2. Ich wohne im Hotel mit Timo. Wir haben ein (Doppélzi ÎNG - 
Einzelzimmer - Betten). 
3. Muss ich die Tür aufmachen? - Ja, (schlie® - mach - öffne) sie! 
4. Das Zimmer ist teuer. Es (ist - kostet - kauft ) 200 Euro pro Tag. 
5. Herr Meier übernachtet im (Hotel - Museum - Turm). 
‘6. Ist das (nicht erlaubt - verboten - erlaubt)? - Ja, das darfst du. 
7 
8 


IV. Texterfassung 


7. Hast du Hunger? - Ja, ich bin (durstig - hungrig ~ Reis). 
Darf ich das (verstehen - wiederholen - trinken)? - Ja, sag das noch 
.  einmal! 
9 Sprich (laut - leise - hoch)! Du bist so leise. 
10. Muss ich das machen? - Ja, das i ist t deine (Erlaubnis - Pflicht - 


4. Du (musst - müsst - müssen) Frau Omneya anrufen. 
5, Dina und du (darfst - darf - dürft) alles essen. 

g6. Die Kinder (dürfen - darf - dürft) hier nicht spielen. 
7. Klasse 12 (müssen - muss - müsst) einen Test schreiben. 
„8. Ihr (dürfen - darf - dürft) nicht laut sprechen. 

9. Herr Müller (muss - müsst - müssen) morgen noch einmal kommen. 
10.(Darf - Dürft - Dürfen) ihr Kaffee trinken? - Nein. 


Wiãhle die richtige Antwort aus! 


41. Ich bin schon 18 Jahre alt. Ich (darf - muss - musst) einen Füûhrer- 
schein machen. 

2. Es ist schon spãt. Hend (darf - dürft - muss) jetzt schlafen. 

3. Wir haben Unterricht. Alle (müssen - dürfen - müsst) leise sein. 


4. Papa reist nach England. Er (müsst - darf - muss) einen Englisch- 
kurs machen. 


` 5. (Dürft - Musst - Müsst) Ola und du ein Diplom machen? - Nein, nur 


ich muss das. 


6. Morgen ist Wochenende. Meine Kinder (müûssen - dürfen - dürft) 
` lange fernsehen. 


7. Hala ist noch ein Baby. Sie (muss - dürft - darf) keinen Tee trinken. 


.8. Im Supermarkt ist ein Telefon, aber ich (muss - darf - musst) hier 


nicht telefonileren. 


9. In der Schule (musst - dürft - darfst) du nicht laut sprechen. 
10.Hend ist krank. Sie (darf - muss - müsst) zum Arzt gehen 


1. Wir dürfen keinen Tee (trinken - schreiben - essen). 

2. Meine Familie muss heute zu Hause (gehen - fahren - bleiben). 

Opa kommt heute. Wir müssen die Wohnung (fernsehen - aufrãumen 
- aufstehen). _ 

Meine Schwester darf jetzt ins Kino (essen - gehen - bleiben). 

Noura darf im Sommer nach Deutschland (lernen - wohnen - fahren). 
Es ist schon spãt. Die Kinder müssen jetzt (schlafen - spielen ¬ sein). 
Im Krankenhaus müssen wir ruhig (sein - sprechen - singen). ۰ 


. Wëãhle die richtige Antwort aus! 


س 


ا 


IM. Grammatik 


1 Di ave Î Jı] 


Waihle die richtige Antwort aus! 


1. Ich (mache - muss - gemacht) die Hausaufgaben machen. 

2. Meine Schwester (geht - gegangen - darf) ins Kino gehen. 

3. Ihr (dürft - kommt - ist) in den Klub mitkommen. 

4. Mona muss das Zimmer (aufrãumen - aufgerãumt - aufrãumt): 
5. Sie (trinken - müssen - getrunken) viel Wasser trinken. 
6. Frau Huber (hat - parken - darf) hier parken. 

7. Darf ich hier (geraucht - rauche - rauchen)? 

8. Daniel (hat - muss - darf) Ãgypten besucht. 

9g. Walid und Mona (haben - sind - dürfen) nach Deutschland gereist. 
10.Ich darf am Freitag spat (aufgestanden - aufstehen - aufstehe). 


3 22 
: 3 ۳: 3 SITES 0 1 
BD GI و م‎ RON SE f RA 3 5 
1 7 e 
bY i ا‎ 
Gi j E 1 
1 ا‎ Ho BR U: 
: 2 1 0 : 4 : 7 
EEA NSE REE CEES 2 
SRE SE ET 


- Cola, bitte. 


- Nein. 


1. Was (möchtest - möchtet - möchten) du trinken? 
2. Ich (will - wilist - wollt) ins Kino gehen. 
3. Meine Kinder (kann - können - könnt) sehr gut singen. 
4. Laura und du (wollt - will - wollen) einen Tanzkurs machen. 
5. Herr Schneider (möchte - möchtet - möchten) etwas fragen. 
6. Omar und ich (will - willst - wollen) Oma besuchen. 
7. Frau Eco, (möchte - möchtest - möchten) Sie noch etwas? 

- Nein, danke. 
8. (Könnt - Kannst - Können) ihr schwimmen? - Ja. 
9.. Möchten (du - sie - Sie) Tee oder Kaffee?  - Ich möchte Tee, bitte. 
10.Wollen {wir = ihr = ich) ins Kino gehen? - Gute Idee. 


Waãhle die richtige Antwort aus! 


1. Ich (muss - musst - müsst) in die Schule gehen. 
2. Sie (darf - darfst - dürfen) hier bleiben, Frau Gro®. 
3. (Dürft - Darf - Darfst) du ins Stchwimmbad gehen? . - Ja. 


84 


44.Omar ist 18 Jahre alt. Er darf einen Führerschein (mache - gemacht 
- machen). 

15.Yasmin ist noch ein Baby. Sie darf keinen Tee (trinken - trinkt - 
getrunken). 

16.Nader (muss - musst - müsst) zur Schule gehen. 

17.Nourhan darf in den Ferien nach Österreich (fahren - leben - lernen). 

18.Darfst du ins Museum (sein - arbeiten - gehen)? - Ja. 

19.(Muss - Darfst - Müsst) Adam ein Diplom machen? - Nein, nur ich 
muss das. ١ 

20.Ich (darf - habe - bin) eine Geburtstagsparty machen. 

- - Dürft - Müsst) ihr heute Abend fern? - Nein, wir dürfen das 
nicht. 

22.Dürfen Sie hier rauchen? - Ja, das (muss - darf - habe) ich. 

23.Oma liegt im Krankenhaus. Wir (müssen - haben = sind) sie besuchen 


'24.Es ist schon 23 Uhr. Ich (muss - darf - habe) jetzt schlafen. 


25.Am Wochenende (müssen - haben - dürfen) meine Kinder iis Kino 
gehen. ES 


-26.Am Mittwoch habt ihr einen Test. Ihr müsst viel (gehen - besuchen 


- lernen). 
27.Darfst du in den Klub (spielen - gehen - treffen)? - Nein. 
28.Omneya ist schon 21 Jahre alt und (darf - reist - hat) allein reisen. 
29.1m Sommer ist meine Familie nach Alex (fãhrt - gefahren - fahren). 
30. Vorgestern (haben - dürfen - müssen) wir FuBball gespielt. 


Wahle die richtige Antwort aus! 


Hany, (machen - macht - mach) die Hausaufgaben! 

Kamal und Samir, (gehen - geht - geh) nach Hause! 

(Sprechen - Sprecht - Sprich) Sie laut, Herr Usama! 

Schüler, (schreiben - schreibt - schreib) einen Text! 
Herr Karim und Frau Maha, (kommen - kommt - komm) Sie morgen! 


Omneya, (lest - lesen - lies) den Satz, bitte! 
Frau Huber, (besucht - besuchen - besuch) Sie das Museum! 

. Mama, (kauf - kauft - kaufen) Wurst! 
0. (Triff - Trefft - Treffen) deine Freunde im Park, Usama! 


1 
2 
د‎ 
4 
ا‎ 
6. Yasmin und Noura, (essen - esst - issf) kein Fleisch! 
: : 
8 
9 
1 


8. Am Wochenende darf ich lange (essen - anfangen - schiafen). 
g9. Morgen habe ich einen Test. Ich muss viel (spielen - lernen - spielen). 
10.Am Freitag müssen wir die GroBeltern (besuchen - gehen - 


kommen). 


4. Wir dürfen keinen Tee (trinken - schreiben - essen). 

Meine Familie muss heute zu Hause (gehen - fahren - bleiben). 

Opa kommt heute. Wir müssen die Wohnung (fernsehen - aufraumen 

- aufstehen). 

Meine. Schwester darf jetzt ins Kino (essen - gehen - bleiben). 

Noura darf im Sommer nach Deutschland (lernen - wohnen - fahren) 

Es ist schon spat. Die Kinder müssen jetzt (schlafen - spielen - sein) 

Im Krankenhaus müssen wir ruhig (sein - sprechen - singen). 

Am Wochenende darf ich lange (essen -” anfangen - schlafen). 

Morgen habt ihr einen Deutschtest. Ihr müsst. viel (spielen - lernen - 

fernsehen). 1 

10.Am Freitag müssen wir die GrofReltern (besuchen - gehen - 
kommen). 


EN. 


OGoONO MR” 


8 


Waãhle die richtige Antwort aus! 
1. Ich (müsst - muss ~” müssen) lange arbeiten. 
2. Dürft ihr ins Kino gehen? - Ja, das (darfst - darf - dürfen) du auch. 
3. Laila und Samira (müssen - müsst - musst) jetzt die Hausaufgaben 
machen. 
4. Du (hast - kaufst - müsst) ein Ticket kaufen. 
5. Hany und Tamer (dürfen - sind - gehen) ins Museum mitkommen. 
6. Mama (muss - hat - ist) jeden Tag früh aufstehen. 
`7. Im Hotel (haben - müssen - sind) wir ein Formular ausfüllen. 
8. Ihr müsst die Fahrkarte (stempelt - stempeln - gestempelt). 
g. Im Unterricht (müssen - dürfen - müsst) alle Schûler leise sein. 
10.Morgen habt ihr Schule. Ihr (musst - dürft - müsst) jetzt schlafen. 
11.Hier (dürfen - dürft - müssen) wir nicht essen. ۰ 
12. Meine Tochter muss einen Deutschkurs (gehen - lernen --machen). 
43.Wir haben Hunger und müssen etwas {trinken - essen - singen). 


ECE 


Wahle diée richtige Antwort aus! 
` 4. Habt ihr Durst? (Trinkt - Trink - Trinken) Saft! 


- (Schlaft - Schlaft - Schlaf) gut! . 

3. Sie wollen ins Kino gehen. Reservieren (du - Sie - ihr) die Karten 
zuerst! 

4. Wen muss ich anrufen? - (Ruf - Ruft - Rufen} Farid an! 

5. Hast du morgen Zeit? (Geht -. Geh - Gehen) ins Schwimmbad! 

6. Wie viele Fragen müssen wir beantworten? - (Beantworte - 
Beantwortet - Beantworten) nur 3 Fragen! 

7. Das kostet 120 Euro. (Bezahlen - Bezahlt - Bezahle) Sie bitte dort! 

8. Was muss ich lesen? - (Lies - Lest - Lesen) ein Buch von Taha 
Hussein! 

9Q. Kinder, es ist schon spat. (Schlaft - Geht - Bleibt) ins Bett! 

10.Was mache ich? - {Koch - Kauft - Bringst) das Mittagessen! 

11.Sie verstehen das Wort nicht. (Frag - Fragt - Fragen) Sie Frau Azza! 

12.Was müûssen wir aufrãğumen? - (Rãumt - Rãume - Rãumen) 
Sie das Esszimmer auf! 

13.Wo kann ich arbeiten? 
Wohnzimmer! 

14.Sie wollen gut Deutsch sprechen. (Mach - Macht- Machen) Sie einen 
Deutschkurs! 

15. Darf ich Bettina anrufen? 


- (Arbeiten - Arbeitet - Arbeite) im 


- Okay. (Ruft - Rufen - Ruf) sie an! 


17.Salma, (fãhrt - fahr - fãhrst) du nach Hurghada? 

18. Herr Hady, (sei - seid - seien) Sie ruhig! 

19.Ludwig (hört - hör - hörst) gern Musik. 

20.Frau Naumann, (sag - sagt - sagen) Sie das bitte noch einmal! 

21.(Bring - Trinkt - stehen) die Bücher mit! 

22. (Spielt - Spiel - Spielen) zusammen! 

23.Wo ist meine Tasche? - (Sucht - Such - Suchen) sie in der Klasse! 

24.Was dürfen Hany und ich machen? - (Sieh - - Seht - Sehen) ein  biss- 
chen fern! 

25. Herr Meier, (füllen - fülist - fût) das Formular aus! 

26.(Bringst - Bring - Bringt) die Bücher mit, Fuad! 

27.Herr Ali und Frau Hoda, (stehen - gehen - kommen) Sie im Garten 
spazieren! 


- Ja. 


` 2. Ich gehe jetzt ins Bett. 


` 16.Ahmed! Es ist schon 8 Uhr. (Steh - Steht - Stehen) jetzt auf! 


i. 
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11.(Bleib - Bleibt - Bleibst) ruhig, Oliver! 
12.Kinder, (schlaft - schlaft - schlafst) früh! 

13.Mona, (sing - singst - singt) nicht so laut! 

14.(Trinkt - Trinkst - Trinken) Sie bitte Saft, Herr Herbert! 
15.Daniel, (fãhrt - fahrt - fahr) nach Berlin! 

16.Amira und Amir, (gehen - bleiben - geht) ins Bett! 
17.Fatima und Sophie (kommen - kommt - reist) morgen. 
18.Was (spiel - spielt - spielst) du? - Tennis. 
19.(Kommt - Kommst - Komm) du ins Kino mit? 
20.Mama, (kocht - kochen - koch) das Essen! 


- Ja, gern. 


Waãahle die richtige Antwort aus! 


Hoda, (nimm - nehmen - nehmt) die Bücher mit! 
Mama, (rãum - rãumt - rãumen) mein Zimmer auf! 

(Seien - Seid - Sei) leise, Nagwa! 

Salwa, (beantwortet - beantworte - beantworten) die Frage! 
(Machen - Mach - Macht) die Tür zu, Gamal! 

Frau Dalia, (warten - warte - wartet) Sie hier! 

Tamer, (reserviere - reserviert ~ reservieren) zwei Karten, bitte! 
Opa und Oma, (stehen - steht - stehst) früh auf! 

Noha und Salwa, (sieh - sehen - seht) nicht lange fern! 

10. (Buchstabiere - Buchstabiert - Buchstabieren) Sie das Wort, bitte! 
11.Ahmed (arbeite - wohne - arbeitet) in Kairo. 

12. Frau Müller, (seien - seid - sei) Sie pünktlich! 

13.Omar und Samira, (seien - seid - sei) fleibig! 

14.Meine Kinder (sehen - seht - sieht) gern fern! 

15.Nahed (miete - mietet - mietest) eine Wohnung in Alex. 

16. (Ruf - Rufen - Rufst) Frau Schneider an! 

17.Maria und Anne, (rãumt - seht - ruft) das Zimmer auf! 

48.Adam, (studiere - studiert - . studierst) Informatik! 

19.(Waãhle - Waãhist - Wãhlen). das richtige Wort aus! 
20.(Beantworte - - Antwortest - Beantworten) die Fragen! 
21.Adam, (studiere - - studiert - studierst) Informatik! 

22.(Waãhle - Wãhist - Wãhlen) das richtige Wort aus! 
23.(Beantworte - Antwortest - الا ا ا‎ die Fragen! 


OOWNOMNPpPDN 
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28.Ich verstehe kein Wort. (Sprechen - Sprich - - Sprichst) langsam! 

29.Hast du Hunger. (Iss - Essen - Esst) einen Hamburger! 

30. Du und Tamer reist morgen nach Luxor. (Nimm - Nehmt - Nehmen) 
die Tickets mit! 


1.Wahle die xichtige A Antwort aus! 
1. „Acht Stunden.“ Anja fragt nach: 


— dem Preis. — der Dauer. — den Pflichten 
2- Manuella fragt: „Möchten Sie ein Zimmer mit Vollpension?“ 
— Haben Sie ein Zimmer frei? — Ja, mit Frühstück. 


— Nein, mit Halbpension. 

3. „Darf ich etwas fragen?“ 

` ~ Du verstehst ein Wort nicht. — Du hast eine Frage. 

— Du findest eine Idee gut. 

4. Du brauchst Hilfe. 
— Können Sie mir bitte helfen? — Kann ich Ihnen helfen? 
— Darî ich etwas fragen? 

5. Du fragst nach den Pflichten. 
— Ich kann jetzt schwimmen. — Zwei Stunden. 
— Was muss ich machen? 

6. Tim sagt: „Eine Übernachtung mit Frühstück kostet 100 Pfund.“ 


1.Wãhle die xrichtige Antwort aus! 

1. Als Lehrer arbeitet (man - ich - alle) sehr lange. 

2. Morgen haben die Kinder einen Test. ‘(Man - Ihr - Alle) müssen viel 
lernen. 

Wo findet (ich - wir - man) hier Zigaretten? - Im Supermarkt. 

Alle (spiet - spiele - spielen) zusammen. 

Wann kommt (man - der Mann - alle) von Sabine? - Morgen. 
(Alle - Man - Ihr) darf hier nicht rauchen. 

(Alle - Man - Ihr) haben Hunger. 


O0ONO ME o 


Hend, wer hat heute angerufen? - (Man - Es - Alle) wei® es nicht. 0 E ist frei! 5 Das geht. 3 Es geht mir gut. 
(Alle - Man - Der Mann) hat keine Zeit. Er hat viel Arbeit. 7. Farid und Du möchtet ein Zimmer reservleren. 
— Ein Einzelzimmer, bitte. — Zimmer Nr. 204. 


10. Man (lest - lesen - liest) gern Bücher von Nagib Mahfuz. 

11.Alle (essen - isst - esse) gern Suppe. 

12.Kommst du morgen mit? - Nein, {alle - ich - man) hat keine Zeit. 

13.Morgen haben wir einen Test. Man (müssen - muss - müsst) früh auf 
stehen! ٤ 

14.(Darf - Darfst - Dürft) man hier rauchen? - Nein. 

15.(Alle - Man - Ihr) finden Deutschland toll. 


- Ein Doppelzimmer, bitte. 

8. Gamal fragt: „Kannst du das bitte wiederhoien?“ Du sagst: 
— Ich verstehe das Wort nicht. — Ja, sicher. 
— Was bedeutet das? ٤ 

9. „Haben Sie bitte ein Zimmer frei?“ 
— Du möchtest ein Zimmer reservieren. — Du fragst nach e Dauer. 
— Du fragst nach dem Preis für eine Ûbernachtung. 

. 10. „Nein, ein Doppelzimmer, bitte.“ 

— Du möchtest ein Zimmer mit Frühstück. 
— Sie finden den Preis nicht.gut. 
— Jemand fragt: „Möchten Sie ein Einzelzimmer?" 

11. Du machst eine Führung. Du fragst nach der Dauer. 
— Wie lange dauert die Führung? — Können Sie mir ااا‎ | 
— Was muss ich tun? ۰ 


. Wihle die rey Fere pa 


Hallo Nina! Hier in Kairo ist alles okay. Wie ist es bei dir in Bonn. 


Nina lebt in ... a) Kairo. b) Bonn. 


In Berlin trifft Hans Tina. Danach macht er eine Stadtrundfahrt. 


a) Tina ist nicht in Berlin. b) Hans trifft zuerst Tina. 


Schreib mir bald, wie ist dein Tag in Köin. Und viele Grüûfe aus 
: ‘Berlin. Deine Karina 


a) Karina wohnt in Köln. 


b) Karina ist in Berlin. 


Zuerst besichtigt Lilys Familie alles in Wien. Zum Schluss gehen 
alle in ein Konzert. 


Was macht Lilys Familie am Ende? 
a) Sie besichtigt die Stadt. b) Sie besucht ein Konzert. 


Meine Familie macht gern Urlaub in Spanien. Meine Geschwis- 
ter, Ralf und Felix, und ich finden das Wetter dort toll. 
Dein Peter 


a) Peter hat zwei Brüder. 
nien. 


b}) Ralf kommt aus Spa- 


Tina macht einen Tanzkurs. Der Preis ist 300 Euro. 
a} Tina tanzt nicht gern. b) Der Kurs kostet 300 Euro. 


a) Die E-Mail ist schwer. b) Max kann gut Arabisch. 


. Im Garten dürfen die Kinder spielen. 


a) Im Garten ist Spielen erlaubt. 
b) Die Kinder spielen nicht gern. 


. Hans hat für Tamer ein Doppelzimmer im Hotel reserviert. 


a) Tamer will allein im Hotel wohnen. b) Tamer wohnt bei Hans. 


. Im Restaurant möchte Felix Pizza und Salat. 


a) Felix hat Durst. b) Felix hat Hunger. 


2. Wéakhile die riehtige Antwsit @E$Î 


. Max hat eine E-Mail auf Arabisch gelesen und verstanden. 


12. Du sagst: „Mit Halbpension, bitte.“ Jemand fragt: 


— Möchten Sie ein Einze!l- oder ein Doppelzimmer? 
— Was kostet die Ubernachtung? 
— Möchten Sie ein Zimmer mit Vollpension oder Halbpension? 
13. Du weit ein Wort nicht. 
— Wie heiBt das auf Deutsch? 
— Wer ist das? 
14. Du sagst: „Wie bitte?” 
— Du erkiarst etwas. 
— Du horst etwas nicht gut. 
15. Du sagst: ,„lch buchstabiere das.” 
- Du kannst etwas nicht schreiben. 
- Farid kann etwas nicht schreiben. 
16. Du mietest ein Zimmer unf fragst nach dem Preis. 
— Was kostet das Zimmer? — Wo ist das Zimmer? 
— Haben Sie ein Zimmer frei? 
17. Du sagst: „140 Meter.” Ein Freund fragt nach: 
—~ der Lage. — der Höhe. — dem Ort. 
18. Du sagst: „Natürlich helfe ich Tina gern.” ۰ 
— Du brauchst Hilfe. — Tina braucht Hilfe. 
— Du bittest Tina um Hilfe. 
19. Die Übernachtung kostet 100 Euro und du findest das gut. 


fe 


Wie heiBt du’?‏ ج 


—~ Du verstehst etwas. 


3- 
- Du kannst kein Deutsch. . 


- Sehr teuer. - Das geht nicht. - In Ordnung. 
20. Hans hat Durst. 1 
~ [ch trinke etwas. — Trink das! — Hier ist Reis. : 
2 


ا 
E‏ 


5 A A EET AG AEE TIST . ا‎ 0 
اہ کے ورت نادان ی‎ TS E E a 0 A I 
ESLER AISNE a REN interes RARE O ERE ا‎ 

۹ IE E 2 ا‎ 4 E EEE LSE 


Rea 0 sierendes Schreiben تابی‎ 


Herr Bauer ist Lehrer. Bald hat er zwei Wochen Urlaub. Wien ist Herr 
e fahrt natürlich mit. | Im Hotel 


Bauers Lieblingsurlaubsort. Die Famili 


£, §ehreibe die $étze riehëig? 


1. Hote! - ich - im - schlafe. 

2. Zimmer - 30 Euro - das - kostet. 
3. Berlin - Farid - morgen - besucht. 
4. Wetter - schön - das - ist - sehr. 
5. Stadt - finde - ich - toll - die. 


wëlhle dife riehtise Antwort aut! 


2 و چ‎ E SRE 2. Ergênze dî 9 
1. In 1 Familie Bauer ا‎ ss . Ergênze die Antwerten: 


41. Was machst du am Wochenende? 
- zwei - drei - vier 


2. Was macht Herr Bauer in Wien? ٤ ٠ ٤ 2. Ist dein Zimmer mit Bad? 


- Er arbeitet dort. - Er hat ein Hotei dort. - Er macht Urlaub. n. سے‎ 
3. Wie viel kostet das s Zimmer? 


3. Wer geht gern spazieren? ین س ا‎ 
- Die Kinder. „ Herî Baüêf - Frau Bauer. .„_ 4. Hast du eine ; Stadtrundfahrt rt gemacht? 


س 
ا 


4. lm Hotel wohnt Lily ren 5. Wie ist die Stadt? 
- allein - mit Hans - mit Frau Bauer 

5. Wie lange dauert die Stadtrundfahrt? 4 
- 2 Stunden. - Um 10 Uhr. - Um 12 Uhr. ا‎ _ 7. Was hast du j Se 1 gesehen? 


6. Schlãfst du im Hotel? 


8. Bleibst du in Bonn eine Woche? 
9. Wann bist du in Köln? 


` 410. Suchst du noch ein Zimmer? 


م و 


f. §ekhreîbe die §&tze richtig? 
1. Stadt - ich - die - besichtige. 

2. Eintritt - 4 - kostet - der - Euro. 
3. Tage - dort - Tim - 4 - bleibt. 

4. Ausflug - wir - einen - machen. 
5. Besuch - toll - war - der. 


ص 


3 Ersetze die Wêrter! 


Ich E einen A Busi: [Reise] 


fch mache eine Reise. 


TEHL 3: 


1. Ich mache eine Stadtrundfahrt. [Tourist] mw 


۰ 2. Dort mache ich eine Führung. [gestern] 


3. Ich besuche Kairo. [Museum] O 
4. Hier bleibe ich 2 Tage. [in Berlin] سسس‎ 
5. Ich übernachte im Hotel. [Jugendherþberge] 


Sehreibe zu jedem Wert einen $atzÎ 


kosten Eine Übernachtung Kkosfet 70 Euro. 


1. Woche ا‎ 
2. übernachten س‎ 
۰ 3. Eintritt خت‎ 
4. schön س‎ 
5. besichtigen e 


ا کا ئوک 


مقدمة 
نتقدم بأسمی آيات الشکر والعرقان للسادة موجمي ومدرسي ودارسي اللغة الألانية على ثقهم في سلسلة كتب جلوبال. 
هدذ ظهور سلسلة جلوبال ونجن حريصون على تحقيق رغبات السادة الموجين والمدرسين وذلك من خلال التطوير والتقوم | مسټر لشکل 
ومضمون الكتاب بتنویع التدریبات والاختبارات على کل مکونات المهج لكي نتيج للطالب أقصى استنادة من الكتاب. 
سعدا آن نقدم لک کناب جلوبال في اللغة الألمائية للصف الثاني الثانويء ويشمل عل 
@ عرض لهج الصف الان القاتوي (الفصل الدراسي الأول والقصل الدراسي الثاني ) 


@ المواتف ALLTAGSSITUATIONEN‏ 
ê ®‏ نص TEXTERFASSUNG‏ 
sCHRIFILICHER AUSDRUCK  يliكئ|‎ al ®‏ 
بالإضافة إلى امتحان على كل وحدة 


ومن آڃل السترار في مسيرة النجاح المشتركة مع السادة الموحجين والمدرسين 
يسعدتا التواصل معكم وتلتي مقترحاتكم من خلال البريد الإلكتروني أو صفحتنا 
على موقع التواصل الاجتاعي عاهه ء۴ أو أرقام الهاتف على غلاف الكتاب. 
ونسآل المولى عز وجل آن يكون الكتاب خير معين لأبنائنا الطلاب 
لتحقيق الضوق والنجاح في اللغة الألمانية. 


أسرة جلوبال ونون للفشر والتوزيع 
جلوبال 


A- Artikel und Pronomen 


B- Das Verb 


eS 


Lektfion 7: Lernen 


Lektion 8: beruf und Arbeit 


Lektion 9: In einer fremden Stadt 


الدرس 9: في مدينة غريبة 


1 . (Meine - . Kein - - Mein) Kinder sBiêleN if im Garten. 0... 
. Trauben esse ich gern. (Er - Es - Sie) schmeckeén lecker. 
„ Kommnit der Freund von Heba aus Wien? 


- Nein, (er - sie - es) ist 
aus Bonn. 

- 40 Schûler. 
Ahmed und {ich = du = er} leben in Ãgypten. Wir wohnen in Kairo. 
Wer ist das? - (Der - Das - Die} Bruder von Frau Gamila. 

Mona mietet {kein - ein - eine} Wohnung in Gize. 


Ismailia. 

(Eine - Ein - Meine) Becher Joghurt kostet 60 Cent. 

Wo ist (der - das = die} Küche? ~ Dort. 

Dort sind drei (Lehrer = Frau - Birne). 

Hier sind (keine - kein - ein) Getrãnke. 

Das (Obst - Tomaten - Kartoffeln) auf dem Markt ist frisch. 


Die Hãuser da sind schön, aber (er - es - sie) sind sehr teuer. 


. Wie {keine - viele - die} Schüler sind in der Klasse? 


SS Es 


“el ti e oe aus Ta (Ich - Er - Wir) KoimmiêR US 


م س که س س 


Il. Grammatih lst f 
` Lekhtion1-4 4-1 اروس‎ 


` (Der - . Die - . Das) Muttér von n Dalia eT in 1 Kêlo. 

Im Wohnzimmer ist eine (Tische ~ Sofa - Lampe). 
Wie findet ihr meine Wohnung? - {Er - Es - Sie) ist sehr schön. 
- Nein, ich esse keine Eler. 


Ich bin Schüler. (Der - Kein - Meine) Schule ist in Helwan. 


(Eine - Das - Kein) Dose Cola kostet ein Euro. 
(Meine - Mein - Ein) Tochter studiert in Osterreich. 
- (Er - Sie - Es) ist dort. 
Familie Huber hat (kein - der - eine) Auto. 
Gefallt dir (meine - mein - keine) Haus? - Ja. 
(Der - Das - Die) Eltern von Lobna sind Lehrer. 


.ı Wir brauchen (keine - kein - eine) Tomaten. 
. Möchtest du (eine - ein - die) Ei? 


. Suchen (du - ihr - Sie) ein Zimmer, Herr Tawfik? - Ja. 


` (Der - Die - . Das) Gemüse ist sehr billig iı in 1 Ãgypten. 


‘Wo ist das Bad? 


Wahle die richtige Antwort aus! 


کد 


SISTERS 


(Wir - thr - Mona) 6 gern Fleisch. o. 
Das (ist - sind - seid} meine Freunde aus Berlin. 

Was (frinkt - trinkst = trinkt) du? - Kaffee. 

in der Schule (findef - fernt = zeigt} Karim Deutsch sehr interessant. 


Ich {brauche - braucht - brauchen) zwei Tische. 


Opa (möchtet - möchte - möchten) eine Wohnung in Kairo. 


In Kairo suchen Peter und {du = ich « ihr} eine Wohnung. 


Hof Müller, eben u - Sie. . ihr) i in 1 Berlin? . “Ja. 


1. 
2. 
3. 
4 
5 


Omar und ich {möchte - möchtet - möchten) Kaffee und Kuchen. 


Die Pizza (schmeckt - kauft - gefallt) sehr gut. 


- Nein. 


sie lieb. 


Wir (essen - esst - esse) gern Fisch. 


7. (Aya - Ich - Karim) ist die Freundin von Yasmin. 


. (Kaufst - Kaufen - Kauft) ihr das Haus von Frau Noha? 
. Wie (gefallt - gefallen - gefãlist) dir meine Kinder? - Ich finde 


م 


. (Wohnt - 2 WORSE Wohné) Er e in | Berlin? : 3 
Vier Kilo Fleisch (kostet - koste - kosten) 30 Euro. 


Was möchtest (du - Sie = ihr)? - Cola. 
Mein Onkel (habt - hat - haben) vier Kinder. 


- Sehr lecker. 
Kommt (Sie - du - Laila und du) aus Tanta? - Nein, aus Mansoura. 
Wo (arbeiten - arbeitet - arbeitest) du? -In Luxor. 
- Ja, sehr gut. 
Kamal, du (schlaft - schlãfst - schlãft) im Wohnzimmer. 


(Hast - Habt - Haben) ihr Hunger? - Nein. 


. Max und Dieter (studierst - studieren - studiert) Deutsch. 


. Die Küche (gefallt - gefãllt - gefallen} Papa und Mama sehr gut. 


ı Meine Lehrer {bin «- is - sind) aus Gize. 


A‏ @ ؟ 
mz‏ 
A &‏ 


Wahle die e Antwort aus! 


۰ Nei E (hei6t ت‎ ist - - bin) Monika e 
. Wie (finden - findest - findet) ihr das Essen? 


. Hoda, (sprechen - sprichst - spricht) du Englisch? 


LE 


E 


Wie (findest - gefãllt . is a Wohnûng? _ o aT 


{Was - Wie - Wo) ist deine Wohnung? - Gro® und schön. 
Anette studiert Hamburg. {Nur = Dort - Sehr) studiert Beate auch. 
Die Wohnung ist (frisch « lecker = ruhig}. 


(Da - Nicht - Sehr) kommt mein Vater. 


Ist hirê eine e Toilette? Né, E TET (nicht - dı el | 
Das ist {kein - keine - nicht) Amanys Mutter. ۰ 
Wie {(gefãllt - isf - findest) du das Haus? - Sehr groB. 

Die Miete ist (sehr = in - kein) billig. Sie kostet nur 20 Pfund im 
Monat. 

Der Schrank (billig = da - wie) ist schön. 


| Wahle die richtige Antwort aus! 


. Ist Rania {schön - da -wie}? - Nein, sie kommt morgen. 


. Rehams Haus ist (nicht - in - aus} der Orabi-Strafe. 


e 


n 


6. (Wie - Wo - Was) findest du das Sofa?  - Schûn. 
7 Ist das Frau Hoda? - Nein, das ist sie (nein - nicht - keine). 


ا 2 Co:‏ & ا 


ektiven & 


Wahle die richtige Antwort aus} 


Ich (f finde gefallt - bin} die  Möbel gut und praktisch. 
. (Wie - Wo - Vas) ist das Bad? - Es ist da. 
. Die Milch ist (rot = schwarz - wei®). 


1 
2 
3 
4. Das Essen schmeckt sehr {praktisch - guf - modern}. 
5 
6 
7 


aD 


. Ich komme {aus = nicht = in} Port Said. 
. Das Zimmer ist {da - nicht - kein] dunkel. Es ist hell. 
. Der Tisch kostet 1000 Pfund. Das ist (da - sehr - billig} teuer. 


1 س‎ auê da So 5 Sel da) ٠ 
. (Wo - . Wie - Was) ist die Toilette? - Dort. 

. Herr Schneider ist (aus = in - nicht) Deutschland geboren. 
` Ich finde die Möbel nicht (alt - neu - frisch). Sie sind alt. 

` Doaa wohnt in Dokki. Auch Dalia wohnt (kein - dort - nicht). 
. (Wo - Was - Wie) gefallt dir das Auto? - Gut. 

. Ist der Tisch schön? - Nein, (schön - hãsslich - gro®). 


2 die richtige Antwort aus! 


1 
j 
1 arrive E? 


1. Ich WORE in Kairo. (Mein “ Meine - 0 Wohnuis eg O 
2. Das ist {eine - keine - kein) Bett. Das ist ein Sofa. 

3. (Wo - Woher - Was) studiert ihr? 
4. Wo ist das Sofa? 
5 

6 

7 


- In London. 
- (Dort - Gut - Sehr). 


„ Der Tisch (teuer - kein - da) kostet 200 Euro. 
„ Das ist (ein - eine - kein} Freundin von Nermin. 
. {Wo - Woher « Wer} kommst du? 


- Aus Ãgypten. 


EUNEIRIARTTEEAREREETRE RN 


Wahle die xichtige Antwor 1a au us: ۰ | 
1. Ds sind (kein = keine - eine} ae Das 0 Apfel. ٠ 
2. Ist Dina da? . - Nein, sie kommt heute {rnicînî ”- kein «- nein). 
3. Das Haus ist sehr groB. {&r ~ Es - Sie} ist auch teuer. 

4. (Haben - Möchtest - Trick du Cola? - Ne 

ه 

6 

7 


ا 


. Isst du gern Obst? - {Ja - Nein - Leider}, ich esse gern Birnen. 
. {Der - Das - Die} Küche ist ein bisschen êi aber sie ist schön. 
. Studiert Peter in Berlin? - (Kiar - Nein - Keir}, er studiert dort. 


Quiz Š 


waihle die richtige Antwort aus! 


. Wir kommen (aus - in - nicht) Ãgypten. 
. Wir haben (kein - nicht - keine} Badewanne. 
. Das (ist - sind - seid) meine Geschwister. 
. {Sprechen - Sprichst - Spricht) du Englisch? 
. Wo (leben - kommen - möchten) Sie? 
. Wo ist dãs Hotel? - (Er - Es - Sie) ist dort. 
.. Mona kauft (ein - kein - eine} Flasche Cola im Supermarkt. 


- Nein. 
- In Kairo. 


Quiz 4 


SSE ACRE SE SSSI EEE is E 


e Nein - Kein), < sie e zwei vei Töchter. 


Was {isst - essf - essen) ihr gern? - Pizza. 
Das ist (ein - eine - keine) Stuhl. 
Olivers Eltern wohnen {aus = in = nicht) Wien. 

Ich lebe in Kairo. (Hier - Natürlich - Nicht) lebt auch meine Familie. 


Der Schrank da ist schön. (Es - Er - Sie) ist aber teuer. 


In der Wohnung ist (ein - kein - keine) Waschmaschine. 


(Was - Wie - Wo) ist der Flur? - Schmal. 
Ist das die Deutschlehrerin? 
Gefallt Ihnen die Wohnung? 


schön. 


- Nein, das ist {Sie - sie - ihr) nicht. 
- (Ja - Nein - Klar), sie ist nicht 


1 Hai Frau Falma Kinder? 


Wie files ل‎ (der - a die) Bad? - Es ist sehr klein. ٠ 


5. (Der - Das - Die) Balkon ist da. 
6. Heba (schlaft - schlãfst - schlaft) gern im Wohnzimmer. 


- 3 Euro. 


7. (Was - Wo - Wie) viel kostet ein Kilo Tomaten? 


| il. Alltagssituationen Ã4Sİl الھواچونے‎ | 
ا‎ sehr n. I! ` ` kekhtion 1 = 4 4 1 الد روس‎ 


1 

2. (Der - Das - o Sofas a Hend sehr gut. Sie sind sehr modern. 

3. Wohnst du in Luxor? - Ja, ich wohne (nicht - dort - kein). ۰ 

4. Trinken Sie gern Tee? - (Nein - Ja - Kein}, Tee ist mein 
Lieblingsgetrank. 

5. (Was - Wer - Wie) heift das auf Deutsch? - Ein Buch. 

6. Ich (schmecke - finde - ferne) Englisch toll. 


7. Da sind (ein * viele - kein) Manner. Wahle die richtige Antwort aus! Antworte r nur r auf: 8 Fragen! 


„Wie alt ist Lobna?“ Du e êh on 


[ ~ Preis. — Aiter. — Befinden. 
e die richtige Antwort aus: ٤ 2. Kamal fragt: „ist das Farah?“ 
1 . (Was - Wie - Wo) geht es dir? TEE C.C. ا‎ ُ — Nein, das ist Farah. — Wer ist das? — Ja, genau. 
2. Opa kommt (in - aus - kein) England. ٠ نف د‎ 
3. Was ist das? - (Eine - Mein - Nicht) Telefon. ا ا ا ا ا‎ 
4. Wie viel (kostet - koste - kosten) die Apfel? - 5 Euro. ٠ a 
5. Hast du Hunger? - (Nein - Ja - Nicht), ich möchte nicht essen. ٠ 4. Tina fragt nach deinem Wunsch 
6. Ich (gefalle - trinke - esse) gern Tomatensuppe. ١ e e ۰ 
> Hê BaGSRÊN EO weiR- SEB» tui) | 5. Du fragst nach dem Lieblingsessen. 
ا‎ — Was isst du gern? — Was ist das? 


— Wie viel möchten Sie? 
6. „Freut mich!“ Ahmed sagt: 


0i 


wz § 


Wahle die ENG Antwort aus! 


— „Ich bin Ahmed.“ — „Danke!“ — „Wie heiBt du?“ 
. Das Sêla da Î oder, lé loulê e es - e 7. „Wie alt ist er?“ Du fragst nach: | 
. Wer (sind - ist - seid) das? - Meine Kollegen. — dem Alter von Felix. — deinem Alter. 


(Wo - Woher - Was) kommen die Apfel? - Aus den USA. — dem Alter von Laila. 
Yasmin isst (keine - kein - nicht) Fleisch. 

Wo (schlaft - schlãfst - schlaft) du? - Im Kinderzimmer. 
. Wie sind die Schrãanke? - (Hier - Teuer - Kein). 


Meine Schwester ist (kein - nicht - keine) verheiratet. 


NOMBMN =| 


— Bitte! — Auf Wiederhören! 
— Ich brauche Birnen, bitte! 

5. Du fragst nach dem Studienort. 
— Wo studierst du? — Was studierst du? — Kairo. 


6. „Ja, ich habe eine Tochter.“ Omar fragt: 
— „Haben Sie Geschwister?“ 
— „Haben Sie Kinder?” 

`"7. Du fragst nach der Miete. 
— Wo ist die Wohnung? 
— Was kostet das Zimmer? 


— „Wer ist das?“ 


— Haben Sie ein Zimmer frei 


1. Du sa6 Ba ist Kamal. ٤ 
— Tina fragt nach der Person. 
— Du fragst: „Was ist das?“ 

2. Farida sagt: „Gute Nacht!“ 


— Du fragst nach der Person. 


— Vielen Dank! — Bitte! — Nacht 
3. „Bitte!“ Felix sagt: 
° ~ „Das ist Salma.“ - „Danke!“ - „Bitte!“ 
4. Amira fragt nach der Sprache. 
— Du sprichst Deutsch. — Deutschland — Deutsch. 


5. Maher sucht die Waschmaschine. 
— Sie ist schön. 
— Wo ist die Badewanne? 

6. Du sagst: „Mein Lieblingsessen ist Fisch.“ Max fragt nach ... 
— dem Lieblingsgetrank. . — „Was isst du gern?” 
— dem Restaurant 

7. Du fragst nach der Menge. 

—Was möchten Sie? 

— Was kostet das? 


- Sie ist dort. 


— Wie vie! möcfiten Sie? 


` 4. Jemand sagt: "Kann ich Ihnen helfen?" 


: . Du bist iil Moritz td gêle 


6. Du sagst: „Englisch. und Deutsch.“ 


— Du fragst nach den Sprachen. 


— Tschüs! — Auf Wiederhören! ~ Es geht. 
2. „Wie viel kosten die Stühle da?“ Du sind im ... 
— Supermarkt. ` Möbelhaus. — Restaurant. | 
3. Sophie fragt nach dem Wohnort von Heba. ا‎ 
—Wo wohnt Karim?  — Aus Kairo. — in Gize. 
4. Du sagst: „Auf Wiedersehen!“ 
— Hoda kommi. — Du kOMMST. — Du gehsi. 
5. Du fragst nach der Menge. | 
— Was kostet das? — Noch etwas? | 
— Wie viel möchten Sie? | 


Ai fragt nach den Spr e 

— Du fragst: „Was sprichst dU? 
7. Du sagst: „Nein, sie ist nicht da.“ Tina fragt: 
- „ist Hoda da? 

— „Wo ist Nadia?” 


TRANRADIL 


LEXE TITNET ERP 


Wakle die E Antwort aus! 


1. Du agst .Habeh Sie Bananen?“ 
— Du möchtest Bananen. 
— Du isst keine Bananen. 
2. Du bist im Kinderzimmer. 
— Hier arbeite ich. 
— Hier schlafen die Kinder. 
3. ,„Freut mich!“ Max sagt: 
— „Guten Morgen!" 
— „Das ist meine Freundin Farah.“ 


— Hier kochen Wir. 


- „Ist das Farid?“ 


ر 


` IV. Schriftlicher 
`. Rusdruch 
` Lektioin 1 “4 


e‏ ا 


Antworte auf folgende E-Mail in 
zwei vollstãndigen Sãtzen! 


‘Kntworte auf folgende E-Mail in zwei vollstãndigen Sãtzen! 


Antworte auf folgende E-Mail in 
zwei vollistãndigen Sãtzen! 


Antworte auf folgende E-Mail in 
zwei volistãndigen Sãtzen! 


: 


I8 
NERE 


Freies Schreiben _ ضر‎ ريبعتdا‎ 


Schreibe 5 Sãtze (20 - 25 Wörter) über eins der fol- L- ا‎ Quz ل‎ 
genden Themen! Verwende dabei die angegebenen Wörter! |  schxeibe 5 Satze (20 - 25 Wörter) über eins der fol- 
ا‎ genden Themen! Verwende dabei die angegebenen Wörter! 


1. A a Meine Familie: 
3 Personen — Lehrer — heiBen — neti 


1 Aufsaftz: Mein Haus 
toll - Garten - liegen - möbliert. 


2. E-Mail: Du hei§t Laila und schreibst an Tina und stellst dich vor. : = 
ت‎ |2. E-Mail: Du hei6t Omar und schreibst an Max über deinen Bruder. 


Name = alt - Deutsch und Englisch ~ wohnen heifen - ledig — Schüler — in Gize 


i2 a © 
4 “5 || MZ 4 
Schreibe 5 Sãtze (20 - 25 Wörtez) über eins der fol- ۰ 


genden Themen! Verwende dabei die angegebenen Würteri Schreibe 5 Sãtze (20 - 25 Wörter) über eins der fol. —- 
| genden Themen! Verwende dabei die angegebenen Woörter! 


1. Aufsatz: Meine Wohiung 


3 Zimmer ~ StraBe — grofe — kosten |` |1 Aufsatz: Mein Zimmer 


wohnen — gro® - Bett und Schrank — Miete 


ii: Du hei§t Nada Ad schreibst an deine Eréüundin 
Lisa über den Markt 
heute - kaufen - billig - Obst und Gemüse. 


2. E-Mail: Du heift Heba und schreibst an Lily und stellst deine 
Freundin vor. 
20 Jahre — verheiratet - wohnen — geboren 


0 1 VIZ 1 o. ا ) ا‎ kes den Text und antweorte auf die Fragen! 


0 den Text umd a ا‎ die Fragen 


1. Was isst Ralf ge? 
- Spaghetti. - Gemüsesuppêe. - Kartoffeln. 
2. Wer findet Fleisch lecker? 
- Tim. - Ralf. - Karin. 
3. Wie viel kosten zwei Brötchen? 
- 45 Cent. - 30 Cent. - 50 Cent. 


4. Der PLUS-Supermarkt ist . 
- nicht in Hamburg - in der Park-Sirabe - sehr teuer 


1 Wie heift e Heimatland v von n Tanja? 
- Süddeutschland. - Osterreich. - Wien. 


2. Wo ist Tanjas Schule? - 
- fn Wien. - In Österreich. - In München. 


3. Was liegt in Süddeutschland? 
~ Wien. . - München. - Heimatland. 


4. Tanja spricht Spanisch. 
- GUt - ain bisschen - sehr gU 


(NZ 


Leş des Text «nd antwerte @ 


gf die Fragen?! 


Die.Wohnung hat 4 Zimmer. 
Renate ist Herr Meiers Frau. 
Familie Meier hat Elektrogerate. 
. Die Miete ist dreihundert Euro. 


‘Peters Mutter arbeitet. 
Peter hat eine Schwester. 
Martin ist der Sohn von Michael. 
Peters Eltern leben in Bern. 


اح د٣س‏ ج 
<Ç‏ دم د ج 


Weinle die riehtise Anëwerë aus 


RISERS ETE 


SOIREE IESE ASSOC SEES aR REE tR 
SESE SSE SSSR SDSS SSDI SEC 
کک‎ 3 SUG TAL UTE 


1. Du sagst: „Oh, danke!“ 
— Ola findet deine Wohnnung schön. — Felix fragt nach der Meinung. 
— Du findest die Wohnung schön. 


3 


he 


REESE 


Hallo, mein Name ist 


ALS 


Schwester, Sabine. Sie ist 23 und verheiratet. Wir alle leben in Wien. 2. „Wie alt bist du?“ Du fragst nach: 
Hier wohnen auch meine GroReltern. Nur Sabine lebt in Zürich. Immer | — dem Alter. — dem Wohnort.  — der Herkunft. ١ 
essen wir zu Hause. Spaghetti ist mein Lieblingsessen. Meine Eltern es- | 3. Ali fragt: „Wie geht es?“ 
sen gern Fisch und Reis und Stefan und Max Hãhnchen mit Pommes. — Danke, gut. — Ich gehe. — Nein, danke! 
Manchmal essen wir im Restaurant, aber das kostet viel Geld. 4. „Hier spielen die Kinder.“ Du bist ... 
Waikhle die rîehtige Antwort aus’ — im Arbeitszimmer. — in der Küche. — im Garten. 
تخ‎ anan : EERIE STEERER ESERIES ERR RRR ل‎ 
1. Wer isst gern Pommes? ۱ ّ 4 اا ي ا‎ i 
- Joseph. - Stefan. - Elke. - 10 Euro. — Drei Kilo. 
2. Wie viele Geschwister hat Joseph? 6. Du fragst nach der Meinung über die Wohnung. 
- 6 Geschwister. - 3 Geschwister. - 2 Geschwister. — Wie ist die Wohnung? — Fr ist gut. 
3. Wo wohnen die Grofeltern? | — Wo ist die Wohnung? 
- In Wien. . =n der Tal-StraBe. - in Zürich. > Wie viel möcht ا‎ 
` 4. Das Essen im Restaurant isi i. 1 و ا اا‎ Sie?“ Du fragst nach: 
- teuer - billig - nicht lecker 2 Jem PreS: — der Menge. - der Meinung. 


B= Lîeş bitte den Text und beantwerte dîe Fragen? 


Mein Name ist Anja Huber. Anja ist mein Vorname und Huber mein Fami- 
lienname. Deutschland ist mein Heimatland. In Berlin bin ich geboren. 


Wilisle die riehtige Anëweorê aeaş5 


RESEN YERE ERERTERISRDSRERTIRSRTEETE RRR RRS asa 3a 


Schon lange wohre ich aber in München, in der BMW-StraBe 12. Ich bin | e a er 
verheiratet. Meine Kinder, Max und Tina, sind 5 und 13 Jahre alt. Mein 3. Heit du Noura? Re i . (keine a ١ 
Mann, Michael, und ich arbeiten bei SIEMENS in München. Meine Eltern A Esen Se cé E E 8 eln) NE 
leben noch in Berlin, auch meine zwei Geschwister, Hans und Karin. 1 , Fisch ist mein 
Lieblingsessen. ۱ 1 ٠ 
steht das im Text? Sehreibe richtig’ eder falseh! i . 5. (Wer - Wie - Was) viele Geschwister hast du?  - Zwei. 
`1. Anja kommt aus Deutschland. 6. Wo ist deine Familie ? - (Er = Es = Sie) ist in Luxor. 
2. Der Mann von Anja arbeitet bei BMW. 7. Ich esse (kein - keine - nicht) Wurst. 
3. Anja hat zwei Schwestern. 
4. Anjas Vater wohnt in Berlin. 


Alle essen gern zu Hause. Mamas Essen schmeckt sehr gut. Manchmal . 
isst die Familie auch im Restaurant. Die Wohnung von Tinas Familie hat 
ein Schlafzimmer für Tinas Eltern und zwei Kinderzimmer fûr Tina und die 
2 Brüder, Max und Ralf. Die Möbel sind braun. Hier sind auch Elektroge-g : 
rate. Die Wohnung kostet 350 Euro im Monat. 


ê 
OG in Berlin. ‘Tinas Mutter kauft Obst und CEE im Supermarkt. 3 


Wéhle die riehtige Amêvsert $ 


EASE RRR همه‎ EELS AES STE 


1. Wo schmeckt das Essen sehr gut? 
- ZU Hause. . - im Restaurant. 
2. Wie viele Zimmer hatf die Wohnung? 
- 4 Zimmer. - 2 Zimmer. 
3. Was kauft Tinas Mutter im Supermarkt? 
- Elektrogerdte. - Obst und Gemüse. 
4. Max wohnt 
- allein 


- Im Supermarkt. 
- 3 Zimmer. 


- yiöobei 


- mi Tina - mit Ralf 


SAREE : EERIE ESR TAA LET EET SETAE ARTI ATTIRE 2 
Karl ist 18 Jahre alt und kommt aus Osterreich. Er ist in Wien geboren 


Hier studiert er auch. Er spricht Deutsch und sehr gut Englisch. Karls Fa 
milie lebt schon lange in Salzburg. Hier arbeiten Karls Eltern, Sabine und 


Michael. Der Bruder von Karl, Dieter, ist 13 Jahre alt und noch Schüler. 
Nur Lily, Karis Schwester, lebt und studiert jetzt in Deutschland, in Berlin. 
Sie ist 20 Jahre alt und noch ledig. | 
1. Sabine ist die Frau von Michael. 
2. Dieter ist achtzehn Jahre alt. | 
3. Karl lebt in Salzburg. 

4. Lily ist verheiratet. 


Antwerte auf die felgende E-Mail in zweî vellstindigen $= 
zemî 


Hallo Omar, : 
Wo wohnt Tamer? 
Hat er Geschwister? 


Tschüûs, Timo 


k. §ehreîbe 5 §êtze (20 = 25 Wérter) ber eins der folgenden 
Fherserm! Werwende dabeî die angegebenen Worterî 


1 Aufsatz: Du bist im Restaurant. | 


Hunger - mein Lieblingsessen - iecker - kosten 


2, E-Mail: Du heiBt Yasmin. Schreib Tina eine E-Mail über dich. 


kommen - Deutsch und Englisch - in Kairo - meine Eltern 


ا جو ق م ا ف اي الثاتو 
من أقوى سلسلة في ١‏ للغة الألمانية 


i: 
ا‎ 
“a 
83 
8 4 
i 
2 
i: 
2 
5 
E 
3 
u 
E. 
8 
E 
3 
3 
1 


`8 Punhte 


ae Amnëtwerte auf die felgsenzde E-Mail in zweî vellştindigers $= 
E@ERÎ ٠ 


Hey Martin, 


ist Ludwig dein Bruder? 


Wo studiert er? 


Tschüûs, Hans 


be $ekreibe 5 $êtze (20 = 25 Wörter) ber ems der folgenden 
Hemen! VWerwende dabei die angegebenen WSrter! 


1. Aufsatz: Du bist im Supermarkt. 


Obst und Gemûüse - kosten - billig - gern. 


2. E-Miail: Du hei®t Gamal. Schreib Dieter eine E-Mail über deine 


Geschwister. 


3 Geschwister - alt - sprechen - in Tanta. 


بادر بحجز نسختك في مراجعة الصف الثاني التانوي . 
من أقوى سلسلة في اللغة الألمانية 


ESEREKE ERSTE ITEMS ESSER ERR 


7 Punhte 


,Wahle die ese Antwort aus} 


1. Du a „Die Betten dort Gelle nt mir Sek Tina fragt nach: 
— dem Preis. — der Meinung. — dem Ort. 
2. Renate sagt: "Guten Morgen!" 
— Tschûs! ER — Hallo! 
3. Du sagst: „Sie ist 17.“ Max fragt nach dem Alter von ... 
— Laila. — Hany. — Tina und Max. 


EINER 


EEN: 


NESE 


4. Ein Freund fragt nach dem Lieblingsessen. 


— Ich esse nicht gern Fisch. — Fisch, bitte. — Fisch. 


5. Du fragst nach dem Preis. 


— Was kostet das? — Ein Liter, bitte. — 2 Kilo. 


6. „Was kostet das Sofa?“ Du bist: 


— im Möbelhaus. — Restaurant. — Supermarkt. 


7. Du sagst: „Ich möchte Fleisch, bitte.“ 


— Du hast Durst. | — Du hast Hunger. 
— Ein Freund hat Hunger. 


Lai 55- E اة‎ 0 Biihen 
Der (Schrank - Buch - Lampe) ist sehr teuer. 
Isst du gern Suppe? - Nein, ich esse (nicht - kein - keine) Suppe. 


Das (ist - sind - seid) meine Brûüder. 

Wo lebt ihr? - (Aus - In = Auf) Mansoura. 

Die Pizza (schmeckt - finde - kaufe) ich sehr lecker. 
Was ist das? - (Ein - Eine - Die) Sofa. 


ل 


Waãhle die richtige Antwort aus! 


Ich frühstücke jeden Tag (am - um - von) 8 Uhr. 
(Seht - Sehen - Sieht) ihr Frau Huber jeden Tag? - Nein. 
Papa (geht - ruft - steht) sehr früh auf. 

Maria und ich (rufen - rufe =~ ruft) die GroBeltern an. 

(Wann - Wie - Wie lange) kauft ihr ein? - Am Wochenende. 
Von 9 Uhr (um - bis - am) 17 Uhr ist das Café geöffnet. 


Heute Abend (sehen - gehen - rufen) wir spazieren. 


Wir füllen das Formular (fern - ein - aus). 

(Bis - Am - Von) wann bis wann habt ihr Schule? - Von 8 bis 14 Uhr. 
Wann (seht - sieht ~- siehst) Florian fern? - Am Abend ) 

In der (Abend - Tag - Nacht) schlafe ich viel. ) 

Dalia (rãumt - steht - sieht) die Wohnung auf. 

(Um - Am - Von) Abend höre ich immer Musik. 

(Steht - Stehen - Stehst) Sabine und du früh auf? - Ja. 


لكل جديد تابعونا على صفحة الفيس بوك 
www.facebook.com/globaldaf‏ . 


RN 


(Le 


0 eC 
f أ‎ 1 b77 
a Ou f 


٣ Wahl die zichtige Antwort اد‎ 


1. Ein Freund fragt nach der Mainüng bê da8 Buch. 
— Interessant! — Was kostet das Buch? 

2. Du sagst: „Ich stehe auf und frühstücke.“ Lia fragt: 
— „Was machst du abends?“ — nach dêiner Meinung. 
— „Vas machst du am Morgen?“ ۰ 

3. Du fragst nach den Lieblingsaktivitãten von Tim. 
— Kochen und Lesen — Wann kommt Tim? 

4. „Nein, ich habe keine Zeit.“ Felix fragt: 
—~ „Wann hast dU Zeit? 

— „Wann sind die Sprechzeiten?“ 

5. Jemand fragt nach der Uhrzeit. 
— Heute. — Es ist acht Uhr. — Um halb neun. 

6. „Am Montag und am Donnerstag.“ Tina fragt: 

— „Wann hast du Tanzkurs?“ — „Wie spat ist es?“ 7 - 
— „Vas machst du am Montag?“ 

7. „Was kommt heute?“ Du fragst nach: 
— der Aktivitat. 
— dem Termin. 


mz 2 


~ Ja, gern. 


— Was macht Tim gern? 


— „KOMMS dU auch? 


— Fernsehprogramm. 


— Du fragst nach der Meinung. 
— Es ist interessant. 

2. Felix fragt: „Was macht Adam jeden Tag am Abend?“ 
— Er sieht fern. — Er steht auf. ` — Sie isst zu Abend. 


— Du findest es langweilig. 


— der Uhrzeit. — den Aktivitaten. — dem Termin. 


Wihle die richtige Antwort aus! 


۰ 1. „Mann, it das langweilig!“ 


' 3. „Was machst du morgen?“ Du fragst nach: 


Wahle die richtige Antwort aus! 


Meihê Kinder Slee a Tad rs - VON =~ a) 7 Uhr a 
Hala (finde = finden - findet) das Buch interessant. 

Der Film ist von 6 {um - bis - am) 9 Uhr. 

Meine Freunde (spielen - spiele - spielt) gern Basketball. 

Hast du {am - um - im) Wochenende Zeit? - Nein. 

Ich (stehe - kaufe - gehe) manchmal ein. 

(Wie lange - Wann - Von wann bis wann) kommt das Essen? 


- Um 13 Uhr. 


e 


Ag 


n die ENES AD IWO اا‎ 


e Eelo (mache - aéhe- Macin) 6 eine e Parly. 


ich rufe jeden Abend Mona (ein = fern = an). 


. Das Spiel fãngt (um - von - am) 7 Uhr an. 
. Mama kauft gern (an - ein = auf). 


Wann (fangt - fãngst - fãngt) der Unterricht an? - Um 7 Uhr. 
Am Abend sehe ich ein bisschen (fern - an - auf). 


Corinna lernt (am - um - in der) Nachmittag Deutsch. 


بادر بحجز نسختك في مراجعة الصف الثاني الثانوي 
ا و د ا ا 


eo 


ALIEN POTD TTY EER 


Wie geht es dir? Hoffentlich ist alles i in. e a 


. Hier in Hamburg ist alles in Ordnung:. .Jeden Tag stehe ichuı ‘um 16 Uhr ob 


auf. Zuerst rfãğume ich mein. Zimmer auf, dann frühstücke ich mit Mama 
und Papa. Danach gehe ich in die Schule. Dort bleibe ich von:8 Uhr bis 
14 Uhr. .Am Nachmittag kocht Mama das Mittagessen. Wir essen um 15 
Uhr zusammen. Abends rufe ich meine Freufde an. Manchmal gehen wir 

.spazieren oder ins Kino, besonders am Wochenende: Um: 22: Uhr gehe 
ich ins. Bett. Dein Ralf 


wêle die richtige Antwort aus! ٠ 


. Wo lebt Hany? 
- in Hamburg. - Im Badezimmer. - in Kairo. 
2. Wie lange bleibt Ralf in der Schule? 
- 8 Stunden. - 6 Stunden. - 13 Stunden. 
3. Ralf nimmt das Mittagessen 
- in der Schule - allein - mit Papa und Mama 


4. Ralf schlaft um 
کک‎ Uhr - 15 Uhr - 6 Uhr 


0 dem Text und amëweoerte auf die Fragen! | 
‘Timo und Tanja wohnen zusammen: in der Dammstrafe 12; in Berlin. Ti- 


Uhr bis:18 Ühr geöffnet. .Am Wochenende. Kauft Tanja.ein. Sie. :geht gern. 


spazieren. Zu Hause hört.sie Musik oder: sieht lange: fern. Die Vorlieben 

, von Timo sind Kochen, FuRball spielen. und Freunde anrufen. Timo isst 

f. auch gern: in Restaurants. Timo. surft auch a im Internet. : Hausaufga- 
ben macht Timê nicht gern. E a 


| $telht des iene ا ال ا‎ 


„ Timo lernt Deutsch. 
Tanja arbeitet bis 18 Uhr. 
. Tanja sieht gern fern. 

. Timo kocht ungern. 


4. Wael fragt nach dem Wochentag. 
— Mittwoch. . — ich habe frei. 


i 1 dem Textê mê amîweorte € uf die ا ا‎ 
Lieber Hany, 


— Du gehst nicht gern ins Kino. 


— Wann ist die Praxis geöffnet. 


—[ch sehe ungern Filme. — Ich sehe nie fern. 


‘mo lernt Deutsch und Tanja, arbeitet. bei Dr. Meier. Die. Praxis ist von 8 


N 


` IODA 


— Morgen habe ich Zeit. 
5. „Gern. Wann denn?“ Hans fragt: 
— „Ich gehe gern ins Kino.“ 
. — „Kommst du ins Kino mit?” 
6. Du fragst nach den Öffnungszeiten. 
— Wann kommen Sie? 
— Ist Dr. Wagdi da? 
7. Du fragst: „Hast du morgen. Zeit?“ 
— Du fragst nach der Offnungszeit. 
— Du machst eine Verabredung. 


Quz 


Waãhile die richtige. AEntworf aus! ۰ ٠ 5 


— Du hast keine Zeit. 


1. Du möchtest einen Film sehen. 
— Ich gehe ins Kino. ۰ 
2. „Ich spiele gern FuBball.“ Peter fragt: 
— „Was machst du gern?“ — „Was spielt Hany gern?“ 
— „Was machst du nicht gern?” 
3. Timo fragt: „Was sind deine Lieblingsaktivitat{?“ 
— Ich koche gern. — Ich habe Hunger. 
— Ich rãume nicht gern auf. 
4. Du sagst: „Es ist kurz nach sechs.“ 
— Felix fragt nach dem Termin. 
— Felix möchte die Uhrzeit wissen. 
5. Du gehst nicht zu Tinas Party und sie fragt nach dem ehd: 
- Ich habe viel Arbeit. - ich habe Zeit. - Ich komme gern. 
6. „Nein, ich habe leider keine Zeit.“ Anja fragt: 
— „Wann hast du Zeit?“ : -— „Hast du Arbeit?“ 
— „Hast du heute Zeit?“ 
6. „Was ist heute?“ Du fragst nach: 
— dem Termin. = der Uhrzeit.  — dem Tag 


— Du hast keine Uhr. 


` MZ 


Antworte auf folgende E-Mail in zwei vollstãandigen Satzen! 


Antworte auf folgende E-Mail in zwei volistãndigen Sãftzen! 


Hallo Timo, 

was machst du heute 
Abend? Gehen wir 
spazieren? 

Tschüs 


| Daniel و‎ | 


Schreibe 5 Sãtze (20 - 25 Wörter) über eins der fol- 
genden Themen! Verwende dabei die angegebenen Worteri 


٥ Aufsafz: Mein Tag 


Hi Marion, 
wann beginnt Tinas Party? 
Nehmen wir etwas mit? 


.\Tschüs 
Diana 


Schreibe 5 Satze (20 - 245 Wörter) über eins der fol- 
genden Themen! Verwende dabei die angegebenen Wörtex! 


ا 


| um 7 Uhr — in die Schule - Hausaufgaben — fernsehen | 


2. E-Mail: Du heift Farid und schreibst Timo über den Tagesablauf 
von Mama: 


1. Aufsatz: Am Wochenende 


spãt — meine Freunde — spazieren gehen — ins Bett 


Du hei§t Tamer und schreibst Ludwig über deinen Tag. 


2. E-Mail: 


jeden Tag — im Supermarkt — Mittagessen — aufraumen aufstehen — in die Schule — lernen — Hausaufgaben 


f. 


SEES SEES 


8 

4 
i 
ty 
E 
3 
5 
8 


y7 


— fûnf Uhr sieben. — kurz nach sieben. — kurz vor siebe 


1 


2. Dalia fragt nach den Öffnungszeiten. 


— Um 6 Uhr. — Von 6 Uhr bis 8 Uhr.  —Es ist 7 Uhr. 


3. „Ja, gern. Wann fãngt die Party an?“ 


— Du machst eine Geburtstagsparty. — Adham macht keine Party. 
— Adham sagt: „Morgen ist mein Geburtstag, kommst du auch?“ 


. 4. Du fragst Hany nach den Aktivitaten. 


Warum kommst du nicht? —Wann stehst du auf? 
— Was machst du morgen? 


5. „Er ist sehr freundlich.“ 


— Du ffagst nach der Meinung. — Du sprichst Ûber Felix. 
— Das ist deine Meinung über Tina. 


6. Dein Freund fragt: „Warum kommst du nicht ins Kino mit?“ 


- Ich habe morgen Schule. - ich habe viel Zeit. 
- Ich habe keine Hausaufgaben. 


7. Du sagst: „Ein Actionfilm.“ Tina fragt nach dem: 


- Termin. - Fernsehprogramm. - Beginn. 


(Seht - Sehen .- Siehf) ihr gern Filme? - Ja. 

Wir (stehen - liegen - rufen) jeden Tag spãt auf. 
Arbeitest du gern (in - um - am) der Nacht? - Nein. 
Meine Familie (machen - mache - macht) eine Party. 
Rãumst du dein Zimmer (ein - an - auf)? - Ja. 

Die Schule ist (am - um - in) Freitag nicht geöffnet. 


iehtig“ eder ,faiseh°! 
,Ficehëig F ,feisels! 
XETERTIR ESSERE RSET RENEE EDAR TRS ALS TIERREERETRRE 


5) 


EES, 


Teşt 5 (Lekhtion 


Hallo Tanja, 
Wie geht es dir in München? Hier in Bonn ist alles okay! Jeden Tag stehe | 
ich sehr früh auf. Ich arbeite von 8 bis 17 Uhr. Am Samstag schlafe ich 
lange. Dann kaufe ich ein. Von 13 Uhr bis 15 Uhr habe ich Musikkurs. ; 
Musik finde ich toll. Am Nachmittag koche ich etwas und esse zu Hause. 
Am Abend habe ich Computerkurs. Am Sonntag hat mein Bruder, Karl, 
Geburtstag. Er ist 21 Jahre alt. Du weit, meine Eltern leben noch in 
Köln, aber Karl und ich wohnen und studieren in Bonn. Meine Eltern 
kommen und wir machen eine Party fûr Karl. Deine Katherina 


KETI: 


E SSL GELE E aD 


5 
Hi 


SIEFARETIN: 


#E$Î 


DERTE 


ERRESSS ااي‎ 


1. Wer ist Kar!? 
- Tanjas Bruder. - Katherinas Bruder. - Tanjas Freund. 
2. Wo wohnen die Eltern von Katherina? 
- In Bonn. - In München. - in Köln. 
3. Was hat Katherina am Samstagabend? ا‎ 
- Finen Musikkurs. - Einen Computerkurs. - Eine Party. ٠ 
4. Der Musikkurs dauert Stunden. 
- ZWeİ - dreizehf - fünfzehn ١ 


E CIRE SSK NT WDD 


Anne besucht Berlin. Hier bleibt sie nur einen Tag. Sie hat einen Termin 
in der Praxis von Dr. Müller, um 11 Uhr. Danach hat sie aber viel Zeit. 
Rolf, Tinas Freund, lebt und studiert in Berlin. Sie ruft Rolf an und beide 
gehen in ein Restaurant und essen dort zu Mittag. Bei Rolf zu Hause | 
geht es leider nicht. Er wohnt nicht allein und kocht sehr schlecht. Das 
Mittagessen ist um 13 Uhr. Um 15 Uhr hat Rolf leider einen Termin. Ail 
geht in der Stadt spazieren. Um 18 Uhr fãhrt sie nach Frankfurt zurück. ١ 


Anne arbeitet bei Dr. Müller. 


Rolf kocht gut. 
Anne lebt in Frankfurt. 


| کہ دی ج 


ARES ERA EDILEN TERN RENE TOE ERR ا ا ف‎ ie A e 5 i : a 
ONE RO EE NP RET RID PO E E pip RF RD a HG RR RT A e E NER e SSE BPE AS o pes a a pS qep pry Ran RLS FE AT o ot ۰ 


امتحان 6 (الدرس 5)_ 


CUE kommt a aus Wien i in 1 Östereiêh. Dort is sie 3 auch TT Aer] 
sie wohnt und studiert jetzt in Hamburg. Das ist eine Stadt in Nord- 
deutschland. Susanne hat eine 2-Zimmer-Wohnung. Totti, Susannes | 
Freund, kommt aus Italien. Susanne kocht sehr gern und das Essen 
schmeckt auch sehr gut. Sie isst gern Gemûse und Fisch. Susanne und 
Totti machen gern Sport und gehen oft spazieren. Partys findet Susanne | 
nicht so gut. Abends sieht Susanne ein bisschen fern, besonders Filme. 1 


Am Wochenende geht sie ins Kino oder in die Oper. Oft geht sie um 11 
Uhr ins Bett. Sie steht morgens sehr früh auf. ١ 


Wikle die richtige Antwort aus? ۰ 


ِ Wo ist Šusaniie geboret? 


- In ltalien. - In Hamburg. - In Wien. 
2. Was findet Susanne nicht so gut? 
- Partys. - Sport. - Essen. 
3. Wann sieht Susanne Filme? 
- Oft. - Am Abend. - Morgens. 
4. Totti 1 
- kocht gern - isst gern - geht gern spazieren 


= Lies bitte den Text umd beantworte die Fragen! 4 Punkte 


Natascha KORI aus Spaiiefî, abê Hans, Nataéchas inn ist Deut 
scher. Natascha und Hans haben zwei Kinder, Karl und Anna. Beide ge- 
hen schon in die Schule. Natascha steht jeden Tag um sechs Uhr aut. 
Die Familie frühstückt und danach fãhrt Hans zur Arbeit. Um 7 Uhr ge- | 
hen Karl und Anna zur Schule. Jetzt hat Natascha Zeit. Sie rãumt die 
Wohnung auf. Mittags kauft sie ein. Zu Haus kocht sie das Mittagessen. 
Die Kinder kommen um 14 Uhr und essen zu Mittag. Dann machen sie | 
die Hausaufgaben. Hans kommt erst um 17 Uhr nach Hause. ! 


1. Hans kommt aus Spanien. - 

2. Natascha steht um 6 Uhr auf. 

3. Anna ist die Schwester von Karl. 

4. Die Kinder essen mit Papa zu Mittag. 


Test 6 (Lehtion 5) 


&e Antworte auf die felgende E-Meîl ie zwei vollştandigen $8t- 


¥ @ERÎ 


Hallo Stefanie, 


Warum kommst du heute nicht? 
Hast du morgen Zeit? 


Tschûs, Rania 


e $ekreîibe 5 $êtxe (0 = 25 Wêrter) iiber eins der folgenden 
Fiemem! Verwende dabei die angegebener Wérter! 


1. Aufsatz: Mein Wochenende 


Freitag — Frühstück — spielen — ins Bett 


Du hei§t Nader und schreibsf Max eine E-Mail Ûber 
deinen Tagesablauf: 


in die Schule - Hausaufgaben — am Abend — spazieren gehen 


لكل جديد تابعونا على صفحة الفيس بوك 
www.facebook.com/globaldaf‏ 


`w. Antwerte auf die felgende E-Mail im zweî voelistdndigen Bêiê= 
ze ۰ 


Hallo Tamer, 
Gehst du ins Kino? 


Wer geht mit? 
Tschüs ۰ 


Adam 


b. §ekreibe 5 $dtze (26 = 25 Wéörter) liber eins der felgendez 
Fhermen! Verwernde deabeî die angegebenen Worterî 


î. E-Mail: Mein Bruder 


30 Jahre - verheiratet — 2 Kinder - Deutsch und Englisch. 


2. E-Mail: Du heiRt Laila. und schreibst Renate eine E-Mail über 
deinen Freitag. 


aufstehen — Freunde treffen - ins Kino - Mittagessen. 


بادر بحجز نسختك في مراجعة الصف | الثاني الثانوي 
من أقوى سلسلة في اللغة الألمانية 


Waikle die riekhtige Antwort guşî 


1. Du SS Ich EW gern n 

— Max fragt: „Was machst du morgen?“ 
— Du fragst nach Alis Aktivitaten. 
— Heba fragt nach den Lieblingsaktivitaten. 

2. Amr fragt: „Wie spat ist es?“ 

— Es ist halb acht. — Um Vierte!l nach sieben. 
— Am Samstag. 

3. Du kommst nicht zu Nohas Party und sie fragt nach dem Grund. 
— Ich habe einen Kurs. — Ich komme gern zur Party. 
— Ja, gern. 

4. „Wann ist der Supermarkt geöffnet?“ Du fragst nach: 


— den Öffnungszeiten.  — dem Termin. — dem Radioprogramm. 


5. Ein Spiel kommt im Fernsehen und du fragst nach dem Termin. 
- Siehst du fern? - Wann fangt das Siei an? 


- Wann beginnt der Film? 
6. „Der Unterricht ist langweilig.“ 


- Das ist deine Meinung. - Du findest den Unterricht gut. 


- Du hast keinen Unterricht. 


7. Du machst eine Verabredung. 
- {ch habe keine Zeit. - Hast du morgen Zeit? 


- ف‎ O hoch 


Der Deutschkurs (fanat- - je - fing) ibermorgél an. 
Ich sehe nicht immer (aus - fern - an). 

Wo ist die Küche?, .- - Hier ist (er - sie -es). 
(Sprechen - Sprichst - Spricht) du Deutsch? - Ja, sehr gut. 
Meine Geschwister (bin = sind - ist) verheiratet. 
Kamal (ist - isst - esst) kein Steak. 

(Wie viel - Wann - Was) ist heute? - Montag. 


لþاS‎ 


Wahle die richtige Antwort aus! 


1. Familie Meier sucht (eine - ein - einen) Haus i in Berlin. ۰ 

2. Findest du meine Schule gut? - {Ja - Nein - Doch}, sie gefallt mir 
sehr. 

3. Morgen ({reist - reise - reiser} Karim nach Luxor. 

4. Ich finde {der =- die = den} Anzug toll. 

5 

6 


„. Es fist = sind = seid} 16 Grad. 
. Hast du keine Geschwister? - {Ja - Nein - Doch}, ich habe eine 
Schwester. 
7. (Wer - Wen « Was) ist das? - Mein Kollege Samir. 


w ahle die xichtige Antwort aus! 


1. (Fahren - Fahrt - Fãhrt) 0 hac Alex? - - Nein, nach Tanta. 
2. Was kauft ihr? - (Ein - Einen - Eine} Salat. 

3. Wer (nehmf - nehmen - nimmt) die Bilder mit? - Hany. 

4. Hast du (keine - kein - keinen) Geld? - Nein. 

5. Wie viel (ist - seid - sind) die Temperaturen morgen? - 12 Grad. 
6. (Wer - Wen - Was) findet ihr höflich? - Tamer. 

7. Haben Sie keine Kinder? - (Ja — Nein — Doch), zwei Söhne. 


لكل جديد تابعونا على صفحة الفيس بوك 
www.facebook.com/globaldaf‏ 


امتحان 7” (الدر س 5) 


II. Grammatik 


Test 7 (Lektion 6) 


vz 


Waãhle die zichtige Antwort aus! 5 


10 bis 15 Grad.“ Tina fragt: 
- „Regnet es in Kairo?” 
- „Wie viel Grad sind es in Kairo?* 
2. Du fragst nach dem Wetter in Berlin. 
— Wie ist das Wetter in Berlin? 
—~ Was ist Berlin? 
3. Timo fragt nach den Hobbys. 
— Cola, bitte! ۰ 
— Fahrrad fahren. 
4. „Ein Handy oder ein Fahrrad.“ Oma fragt: 
— „Was ist dein Hobby?” 
— „Was möchtest du zum Geburtstag?” 
5. Rascha sagt: „Heute ist das Wetter sehr schön.“ 


- „İst es hei in Kairo?“ 


— Wo fiegt Berlin? 


— ich esse gern Pizza 


— „Vas isst du gern? 


— Ja, stimmt. — Nein, es ist schon. - Ja, gern. 
6. „Wo liegt Tanta?“ Du fragst nach: 
— der Lage. —~ der Herkunft. —~ fem Wohnort. 


7. „Haben Sie die Jacken im Sonderangebot?“ Du bist im . 
— Cafe. — Kaufhaus ~ Moöbeihaus. 


Walle ا ع‎ BR aus 


1. e fragt: Was "dA TEE 
— Ich mache Sport. — Tennis und Lesen. — FuBball. 
2. Du sagst: „Fisch ist mein Lieblingsessen.“ 
- Fisch schmeckt dir gut. —~ Fisch isst du nicht so gern. 
— Du findest Fisch nicht lecker. 
3. Es ist bewOolkt. 


- Vielleicht regnet es. - Das Wetter ist schon. - Es ist sehr hei®.. 


QIDDAI 


1. Jeden 0 0 e5 
2. Assuan liegt (aus = im - am} Süden von Ãgypten. 

3. Karin (schlaft - schiafen - schlaft) am Sonntag bis 12 Uhr. 

4. Bleibst du nicht in Hurghada? - (Ja - Nein - Doch), ich habe kein 


lesen - lies E die Zê: 


Geld. 

5. Möchtest du Kaffee? - Nein, ich trinke (nicht - kein - keinen) Kaf- 
fee. 

6. (Nehmt - Nehmen - Nimmf) ihr die Fotos mit? - Ja. 


7. Was liest (ihr - ich = du) gern? - Bücher. 


wWiahle die richtige Antwort aus! 


Scheint die Sonne? - Nein, (er - es - sie) éêiêk 

Heit du Mona? - (Ja — Nein - Doch), Mona Zaky. 

Es ist (nicht - kein - keine) warm. Es sind vier Grad unter Null. 
Regnet es? - Nein, (die Sonne - es - sie} schneit. 

Kauft ihr Trauben? - (Ja - Nein - Doch), wir nehmen zwei Kilo. 
Schneit es? - Nein, die Sonne (scheint - regnef - schneit). 

Wir kaufen (die - das - den) Sofa hier. 


a 


بادر بحجز نسختك في مراجعة.الصف الثاني الثانوي 


IDDAN! 


4 „Wie viel Grad êdê es in n Mattrouh?°“ 
— Du fragst nach den I emperaturen. 

— Peter fragt: „Wo liegt Hurghada?“ 

— Nada fragt: „Wie ist das Wetter im Osten?“ 


Lies den Text und amtwerte auzf die Fragen! 


In der Freizeit. trifft Eva: gern: Freunde: ‘Sie ‘gehen zusammen schwimmen: 
Eva tanzt total gern:-Christian sucht: Brieffreunde. ‘Christians Hobbys sin: 
reisen,: Fu§ball ‘spielen; schwimmen, kochen, im Internet surfen.. Er hat 
auch. einen Hund, :Basti:: .Monika. und. Michael. machen am. Wochenende 
nicht viel. Am: Samstagmorgen frühstücken sie zusammen. Dann machen 
sie den Einkauîf. Am Nachmittag ist Michael müde und möchte schlafen. 
Am ı Sonntag schlafen sie lange. Und abends sehen sie immer fern. و‎ 


— Was haben Sie im Sonderangebot? — Was kostet das? 
— Ja, bitte! 


- Du gehst in die Schule. - Mama geht zum Kaufhaus. 
- Papa kommt nach Hause. 


- den Bal! dabei?“ - das Biid dabei?“ 
- die Kamera dabei ?“. 


1. Wer spielt Fu6bal!? 


- Eva. - Christian. - Michael. 
2. Wann kauft Monika ein? 
- Am Samstag. - Am Sonntag. - Am Nachmittag. 
3. Was macht Eva gern? 
a - Sie schiaft gern. - Sie kocht gern. - Sie tanzî gern. 
1. Das Wetter ist nicht schön. 4. Basti ist der von Christian. 
— Die Sonne scheint. — Es regnet viel. — Es schneit. ت‎ Brieffreund - Hund - Einkauf 


MZ 2 
‘Lies dem Henê RÊ antwerte gez die Fragen! 


Liebe Samya, : e 
wie. es in. Alexandria? Wir sind in Span iei ۳ 


— Was ist Assiut? — Wo iilegt Assiut? — Wie ist Assiut? 


- der Lieblingsperson. - dem Lieblingsbuch. - dem Tag. 


— Gut, danke! — 10 Grad. —.Interessant. 
5. Mama hat Geburtstag und du fragst sie nach dem Wunsch. 


— Was möchtest du zum Geburtstag? — Wo ist die Party? 
— Wann hast du Geburtstag? 


Steht das ا‎ $ehreibe richtig’ o eder ,falseh'! 8 5 


.- dem Sonderangebot. - den Freizeitaktivitãten. — dem Preis. 


1. In Spanien ist es bewölkt und kailt. 

` 2. Samya lebt in Alexandria. 

3. Tanja schwimmt gern. 

4. Die Familie von Tanja trinkt gern Orangensaft. 


- Max macht ein Picknick. - Du gehst in den Supermarkt. 
— Du machst ein Picknick. 


5. Du fragst nach dem Sonderangebot. 


6. Du sagst: „,Nimm Geld mit!“ 


7. „Ja, hier ist er.“ Max fragt: „Hast du ... 


2. Du fragst nach der Lage von Assiut. 
3. „Al Ayyam’‘ von Taha Hussein.“ Wael fragt nach: 


4. Nadia fragt nach den Temperaturen. 


6. „Was haben Sie im Sonderangebot?“ Du fragst nach 


7. Du sagst: ,„,Nimm Getranke mit!“ 


Antworte auf folgende E- Mail i in 


zwei ] vollstandigen S Sãtzen! 


du machst morgen ein Pick- 
nick. Wer kommt mit? Was 
nimmst du mit? 

Tschüs 

Renate 


Ş§chreibe 5 Sãtze (20 - 25 Wörter) über eins der fol LS 
genden Themen! Verwende dabei die angegebenen Wörter! 


1. Aufsafîz: Kinobesuch 
gehen - Freunde - gern - Actionfilme 
2. E-Mail: Du hei6t Ahmed und schreibst deinem Freund Peter über 
deine Freizeit: 


Lesen - machen - im Internet - abends 


| Hallo Lobna, 


was machst du morgen? 
Ich mache ein Picknick. 


Kommst du mit? 
Tschüs, 
Elke 


Schreibe 5 Sãtze (20 - 25 Wörter) über eins der fol L— 
genden Themen! Verwende dabei die angegebenen Wörter! 


4. Aufsatz: Meine Freizeit: 


am Wochenende — in den Klub - fernsehen — dann. 


2. E-Mail: Du hei§6t Noura und schreibst Tina eine E-Mail ûber deine 
Hobbys: 


in der Freizeit - im Internet ~ Freunde treffen — tanzen. 


SEE OORT AGERE SERRI RRS STEERER 


- (Ja - Nein - Doch), Apfelsaft trinke ich 


کس 


GF Ct 3 
ESAS RRS 


- Du fragst nach der Herkunîft. 
- Du fragst nach dem Wohnort. 


. Du fragst nach dem Wetter in Deutschland. 


~ Wie ist das Wetter in Deutschland? 
— Sympathisch. 


—~ in Europa. 


. „ch esse gern Pizza.“ 


— Amir fragt: „Was isst du gern?“ — Pizza schmeckt nicht gut. 
— Du fragst: „Was ist dein Lieblingsessen?“ 


. Du machst ein Picknick. 


- Das Wetter ist schlecht. 
- Ich nehme Getrãanke und Snacks mift. 


- Ich komme mift. 


. Omneya möchte dein Lieblingsland wissen. 


— Aus AÃgypten. — In AÃgypten. — Ãgypten. 


. „Wie viel Grad sind es in Hamburg?“ Du fragst nach: 


— den Temperaturen. — der Lage. — der Jahreszeit:. 


.„. Du fragst Frau Huber nach dem Wunsch. 


—~ Was mochitest du? — Was mochten Sie? 


— Wo ist ihr Salat? 


¬ 3 3 Kilo. 


` (Möchtest - Möchtet - . Möchte) ihr Toman? 
Wir haben {kein - keine - nicht) viel Zeit. 

Wie viel Grad (bist = sind = ist) es? - Vier Grad unter Null. 

Wir haben {kein =- keine = keinen)} Anzug im Sonderangebot. 

(Wer - Wen - Was} besucht ihr am Wochenende? - Die GroBeltern. 
Morgen (fahren - fahrt - fãhrt) meine Familie nach Ismailia. 

Trinkst du keinen Apfelsaft? 
gern. ۰ 


1 Du S6 8 Deutséhfand. ٤“ 
. - Ali fragt nach der Lage von Berlin. 


امتحان 1 (الدرس 6) 


Test 7 7 (Lehtion ٥) 


Ei E Eau ` Hubef hibe: zwei e Max 17 U ia 19. Familie | 
Huber macht sehr viel in der Freizeit. Frau Huber ruft Freunde an und sie 
gehen zusammen einkaufen. Im Sommer ist das Wetter oft schön. Die 
Sonne scheint und es ist warm, 25 Grad. Max und Tina schwimmen gern. 
Sie gehen ins Schwimmbad. Max joggt auch sehr gern im Park. Im Win- 
ter ist es kalt, circa 7 Grad. Es schneit. Die Familie bleibt zu Hause. Am) 
Wochenende fãhrt Familie Huber manchmal Ski. Im Frühling ist das Wet 
ter gut. Die Familie macht Picknicks. 


ETIRETDITNIREEUTITPIRIRETEATY 


ا 
٤‏ 
٤‏ 


Wie die riehtişe AMEWOrE e 


NED SPSS YTS 3 TSE ESE RETIR TRESS i E E i 
1. Wer kauft ein? 


- Tina. - Herr Huber. - Frau Huber. 
2. Wann fahrt die Familie Ski? ۰ 

- im Frûühling. - Im Winter. - fm Sommer. 
3. Wie ist das Wetter im Sommer? 

- Warm. - Kalî. - Circa 7 Grad. 
4. Max 


- hat kein Hobby 


- Sschwimmt gern - ruft die Freunde an 


Timo wird 17 Jahre alt. Das feiert er. Er macht am um 18 Uhre ei 
ne Party, zu Hause in der Park-Strafe 5, Hamburg. Das ist eine Grillpar- ا‎ 


ty. Timo Eltern haben ein Haus mit Garten. Da grillt er. Timo lãdt alle) 


Freunde ein. Timo kauft Fleisch, Wurst und Getrãnke. Lily bringt Salat mit 
und Renate macht einen Kuchen. Felix kommt auch zur Party. Aber er 
hat einen Kurs von 17 Uhr bis 20 Uhr. Er kommt also spãter. Timos Vater 
hat auch am E viel Arbeit, aber die Mutter ist da. 

1. Timo macht eine Geburtstagsparty, ۰ 
2. Die Party ist im Park. 

` 3. Renate bringt einen Kuchen mit. 

4. Felix kommt um 18 Uhr zur Party. 


Farida Ori aus e aus Tanta. Im Sommer 6 Wetter nicht, 
gut. Manchmal sind es plus 45 Grad. In Deutschland ist es aber nicht 80 
hei, circa 20 Grad. Faridas Familie macht gern Urlaub in Deutschland, 

in München. Farida und Tamer, Faridas Bruder, schwimmen gern. Ta- | 
mers Hobby ist aber FuBball. Faridas Vater kennt Familie Mûller in Mün- 
chen. Hier leben Herr und Frau Müller schon lange. Sie haben zwei Kin- 
der, Ralf und Sabine. Ralf und Sabine fahren gern Ski. 


Wakhle die rlektige Antwort auş: 


RAREST ESRA SEIU TELE RESETS SAREE 


41. Warum ist das Wetter im Sommer in AÃgypten nicht gut? 
- Es isî nicht so hei®. - Es sind circa 20 Grad. - Es ist sehr hei®. 
2. Wo lebt Faridas Familie? 


- in München - fn Süddeutschiand. ~n Tanta 
3. Was macht Ralf gern? 
- Schwimmen. - FuBbal! spieief - Ski fahr 


4. Sabine ist die Tochter von 
- Ralf - Frau Müller - Farida 


B= Lies bitte den fex une beantworte @i@ Fragerî 


REESE TERRE ERDEN RMR TESA RAREST OE PERSIE 


In den Ferien arbeitet Tina bei KAUFHOF ir in München. Jeden Tag ist sig 
um 8 Uhr dort. Um 16 Uhr kommt Tina von der Arbeit. Sie ist sehr müde 
Sie isst etwas und sieht viel fern. Actionfilme findet sie super. Sie geh 
aber nicht ins Kino. Am Wochenende hat Tina viel Zeit für die Hobbys 
Jeden Samstag geht Tina schwimmen, dann fãhrt sie Fahrrad. Am Sonn- 
tag spielt sie Volleyball, danach geht sie spazieren, immer mit Sabine. 
Tanja hat nicht viele Freunde. Mit Sabine macht sie aber viel zusammen. 


REESE ETE 


ERSNI 


FEY 


Tinas Arbeit beginnt um 8 Uhr. 
Tina lebt in Mûnchen. 
Tina sieht gern Actionfilme im Kino. 
Tanja geht allein spazieren. 


$teht das im Text? | Sehreibe richtig’ eder false! _ sS 


a a 


Test 8 (Lehtion 5-6) 


ge Amtwerte auf die ns E-Mail îm zwe velfstëndigern Ei 
E@ERÎ 


Hallo Peter, 

wer kommt mit zum Picknick? 
Was nehmen wir mit? 

۱ Tschüs, 

Ramy 


b. $ereibe 5 §Rtxze (2© = 25 Worter} Uber eins der felgendes 
Fn asmen! YWerwende dabe die angegesbenen Worker 


1. Aufsatz: Was machst du gern? 


Hobbys - Sport - schreiben - am Nachmi tag - heiben - alt - in Kaire 


2 E-Mail: Du heiBt Noha und schreibst Marion eine E-Mail über 
die Freizeit in Agypten: 


١ 
| am Freitag — ins Kino — Wetter — spielen | 


بادر بحجز نسختك في مراجعة الصف الثاني الثانوي 
من أقوى سلسلة في اللغة الألمانية 


CIODAI 


e kee 


8 1 Elik SAU Ck 


E Ê 4 E 
ا‎ RIL LULA VAN. ane srr rene i rele en 


ENO 
EE 
ا‎ 


le Antworte anf die felgende E-Mail in zweî voellştëndigyen §@8- 


#@EEÎ 


Hallo Ainisd. 

wie ist das Wetter am Wochenende? 
| Machen wir da ein Picknick? 

Tschüûs 

Timo 


EDR EKUSALRSRREARRENSE 


bs. $ekreibe 5 $dtze (26 = 25 Wërter) ber eins der folgenden 
Fhemenm! Werwende dabeî die angegeberzen Werterî 
1. Aufsatz: Am Freitag 


spãt aufstehen - Mittagessen — spazieren gehen — Sport 


2. E-Mail: Du hei§t Hany und schreibst Tobias eine E-Mail über 
deine Familie: 


drei Geschwister — wohnen — nett — in der Freizeit 


الكل جديد تابعونا على صفحة الفيس بوك 
www.facebook.com/globaldaf‏ 


۰ 


1. Ronhafe radi Hah deinem Hobby. 
— Was macht Hany gern? 
— Ich lebe in Kairo. 
2. „ch stehe um 7 Uhr auf und frühstülcke um halb acht.“ Max fragt: 


— [ch fahre gern Fahrrad. 


REET 


AEE 


EEE 


— „Was machst du morgens?“ 
— „Was machst du am Abend?“ 
3. Hoda liest ein Buch von Mahfuz. Du fragst sie nach der Meinung. 
— Lesen ist mein Hobby. — Liest du gern? 
— Wie findest du das Buch? 
4. „Es ist 9 Uhr.“ 
— Du fragst nach der Uhrzeit. — Youssef fragt: „Wie spat ist es?“ 
— Judi fragt: „Wann fangt der Film an?“ 
5. Du bist im Restaurant und hast Durst. 
- Saft, bitte! - Hamburger, bitte! 
6. „X-Large mit Ahmad Helmy.“ Laila fragt nach: 


— nach dem Tag. 


OS ASANE ESSE SEEPS SSL DESDE 


ENE 


her meren 


- Salat, bitte! 


ERNE 


- dem Lieblingsfilm. - der Lieblingsperson. - dem Kino. 
7. „Die Anzüge da.“ Ralf fragt nach: 
- dem Sonderangebot. - der Meinung. - dem Preis. 


7 Punkte 


Wéhle die richtige Antwort a4 


Es (ist - - seid - - sind) 10 Grad. 
Arbeitest du gern (in der - am = um) Nacht? - Nein. 

Möchten Sie Tee?  - Nein, ich trinke (kein - keinen - keine) Tee. 
Trinkst du keine Cola? - (Ja - Nein - Doch), sie schmeckt gut. 
Gamal steht jeden Tag um 7 Uhr (ein = auf - aus). 

(Trefft - Trifft - Treffen) ihr Mona morgen? - Ja. 

Wann ist deine Party? - (In der - Am - Um) Sonntag. 


Sees 


—Wann ist der Winter? 


—~ Nicht so gut. 


— den Aktivitaten. 


1- Radwa n „Was a e am iı Wochenendé gemacht?“ 
` — Am Samstag. 


dem Vorsatz.‏ ت 


1- Du fragst nach dem Wetter. 


— Wie ist das Wetter? 
— Billig. 


2— Marwa fragt: „Kannst du Tennis spielen?“ 


— Wichtig. 


— ch will Musik hören. 


3- Du fragst nach den Aktivitaten im Computerkurs. 


- Was hast du im Deutschkurs gemacht? 


- Hast du einen Computer? 


- Was macht ihr im Computerkurs? 


4- Du sagst: „Wir gehen in den Park.“ Ein Freund ... 
— hat keine Zeit. — fragt nach den Aktivitãaten. 


— fragt nach der Fahigkeit. 
5— Du findest eine Idee gut. 


— Danke, guti — Das finde ich langweilig. — Gute Idee! 
6- „Wie findest du die Lehrerin?“ Du fragst nach ... 


—~ dem Grund. ~ der Meinung. 


7- Ein Freund macht morgen eine Party, aber du kommst nicht. 
— ich habe viel Arbeit. 


— Es ist sonnig. 
— {ch komme morgen. 


Quiz 


Waihle die richtige Antwort aus 


— Ich gehe in den Klub. 
— Ich bin ins Kino gegangen. 


2— „Kannst du gut singen?“ Du fragst nach .. 


— der Wiehtigkeit 


—~ den Fãhigkeiten. 


e 


. (Habt - . Wollt - . Seid) r n Uo lezê occ ere - ل‎ | 
Hend und Samar haben Mama {geschiafen - gehoifen - geblieben). 
Vorgestern (ist = bin - sind} Maria und Mona ins Kino gegangen. 
(Hast - Habt - Haben} du und Manal Musik gehört? - Ja. 

Tamer hat eine Wohnung in Alex (gemietet - gefahren «= gewohnî). 
Wo bist du gestern Abend (gewesen - sein - bist)? - Zu Hause. 
Wir sind im Park {(spazieren gegangen - spazieren gehen - gehen 
spazieren). 


SS 


Waãhle die cbEge Antwort aus! 


Haa. (ist bisf ~ bin) ا‎ Shon mêl nach Bo Gere? - Ja. ١ 
Wann bist du gekommen? - {Morgen - Gestern - Nachste Woche). 
Sophie hat Tante Angelika {anrufen - anruft - angerufen). ٠ 


. Das Essen hat sehr lecker (gekocht - geschmeckt - gekostet). 


Omr {hast - hat - habe) schon gegessen. 

Meine Eltern (haben - wollen - sind} heute zu Hause geblieben. 
Bist du schon mal nach Luxor (fahren - gereisî - gelebt)? - Nein, 
noch nicht. - 


بادر بحجز نسختك في مراجعة الصف الثاني الثانوي 
من أقوى سلسلة في اللغة الألمانية 


EGS 


3 dem Text ume antwerte die Fragen: 


Liebe Monika, 0 i 
jetzt. bin ich schon zwei Monae in: Zürich. Mein. Deulschkuls, i ا‎ 

Der Lehrer ist sympathisch. Die Teilnehmer sind auch sehr nett. 1 ۰ 
fen uns oft am Nachmittag und gehen ins Cafe:oder in den Park. Am 
Abend gehen wir ins Kino oder in die Oper: Ich bin oft in. der Klasse und: 
mache Übungen am Computer. Leider verstehe ich nicht alles. Ich kann 
jetzt Briefe auf Deutsch schreiben: und gut کک‎ e Tey 
Viele GrüBe! e Deine Christa ا‎ N 


1. Wo macht Christa ÜbuAgêî am a 


- In der Klasse. - |m Park. - Auf Deutsch. 
2. Wie ist der Lehrer? 
- Wirklich schön. - Nett. - Sympathisch. 
3. Abends geht Christa 
- ins Cafe - in die Oper - in den Park 


. Christas Deutsch ist jetzt 
- wichtig 


steht das im Text? Schreibe „richtig“ oder ,falsch‘! 
1. Oleg hat in Deutschland Deutsch gelernt. 
2. Oleg findet Sprechen sehr wichtig. 


3. Oleg hat Deutsch für das Studium gelernt. 
4. Olegs Brieffreunde kommen nur aus Deutschland. 


GD 


—~ Das ist schlecht. 


3-— Du findest etwas gut. 


— Das schmeckt nicht gut. — Gute Idee! 

4~ Du isst Fisch und Salah fragt nach deiner Meinung. 
— Ich habe Hunger. — Fisch, bitte. 
— Fisch schmeckt lecker. 

5 Jemand fragt nach deinem Vorsatz. 
— Ich kann gut singen. 
— Ich finde Sport wichtig. 

6- „Nein, nicht so wichtig.“ Sally fragt .. 
— „Findest du es wichtig?“ - nach deinen Aktivitãten. 
— nach der Meinung. 

7- Omar fragt: „Warum machst du eine Party?“. Er fragt nach .. 
— dem Grund. — dem Vorsatz. — den Aktivitãten. 


— ich will essen. 


Ein Erêuhdl fragt ae deinen Fiãhigkeiten. 
— [ch kann gut schwimmen. — Wir können jetzt gehen. 
— Ich will jetzt gehen. 
2. ,„Sprechen ist so wichtig.“ Ein Freund fragt aê 
— der Meinung. — den Fãhigkeiten. - ا46‎ Vorsatz. 
3. Du sagst: „Reis schmeckt sehr gut.“ ۰ 
- Du isst nicht gern Reis. - Du findest Reis lecker. 
- Du magst Reis nicht. 
4. Max hat einen Computer gekauft. Du fragst nach der Wichtigkeit. 
- Hast du einen Computer? — Sind Computer wichtig? 
— Was kostet ein Computer? 
5. „Ich habe morgen leider keine Zeit.“ Maher fragt ... 
— Gehen wir morgen ins Kino? —~ Hast du heute Zeit? 
— Was machst du morgen? ۰ 
6. Jemand fragt: „Was machst du im Englischkurs?“ 
— Ich schreibe viel. — Englisch macht Spab. 
` — Schreiben ist sehr wichtig. 
7. „Was hast du gestern gemacht?“ Wael fragt nach ... 
—'den Aktivitãten heute. — der Meinung. 
— den Aktivitãten gestern. 


Antworte auf folgende E-Mail in zwei volistandigen Saãtzen: 


| Liebe Dina! 
١ 
۰ | Was macht Ralf im Tanz- 


|kurs? Macht der Kurs 


Spa8? | ا‎ 
| 


Hallo Ahmed, 
bist du jetzt in Müûnchen? 
Wie ist das Wetter dort? 


Tschüûs! 


| Deine Susanne 


Oliver 


Schreibe 5 Sãtze (20 - 25 Wörter) über eins der fol- 
genden Themen! Verwende dabei die angegebenen Worter! 


1. Aufsafz: Mein Bruder lernt Deutsch | 


1. Aufsafz: Du hast einen Deutschkurs gemacht: 


in der Schule - zwei Stunden - nett - finden im Sommer — 2 Monate — sprechen - Unterricht. 


2. E-Mail: Du hei§t Nader und schreibst Hans eine E-Mail Uber 


Deutsch in der Schule: 2. E-Mail: Du heiBt Laila und schreibst Tina eine E-Mail über 


٠ 
Kochkurs: - 
١ 


3 Stunden — die Lehrer — in Gruppen arbeiten - Spa®. 
in Kairo — die Teilnehmer — kochen - Spab. 


س 
RESTER E BERDEN BINIRE ADRESSES PRR TRA RAKEVE SRR TYR RSET IIS RR Raa aaa 72am‏ 


2. Frau Fisch fiagê „Was wililst du machen?“ 
— Um 7 Uhr. — Die Hausaufgaben. 
— Nein, ich gehe ins Kino. 
3. Nadia fragt nach der Meinung über den Kurs. 
— Er ist interessant. —~ Sie ist interessant. 
— Er dauert 3 Monate. 
4. ,„lch spreche und höre vie!.“ Samy fragt: 
- nach der Meinung. - nach dem Grund. 
— „Was machst du im Kurs?“ 
5. Du machst einen Vorschlag. 
- I|ch möchte Pizza. 
- Wollen wir ins Kino gehen? 
6. „Ja, sie schmeckt lecker.“ Hans fragt: 
— „Schmecken dir die Apfel?“ 
- „Iss du gern Pizza?“ 
7. „Das hast du sehr gut gemacht.“ 
— Du findest eine idee gut. ~ Etwas gefallt dir nicht. 
— Ein e hat eine Frage richtig beantwortet. 


- Ich habe keine Zeit. 


- „Schmeckt dir das Obst?“ 


ET 


1. Nabila (hat. - is - will) eu: ZU Hé BEbIiEbeI 

2. Hast du schon die Briefe (schreiben - ااا‎ - schreibsf)j? 
= Nein. 

3. Noha und ich (haben - sind - wollen) ins Kino gehen. 

4. Frau Hala, (sind - habt - haben) Sie die Zeitungen gelesen? - Ja. 

5. Ich (bist - bin - sind) noch nie in Matrouh gewesen. 

6 

7 


SERRI 


. Was (hast - habt - haben) ihr gestern gemacht? - Nichts. 
aE أ‎ gul Sgt gesungen - SISE - Ja. 


&e Antwerte auf die felgende E-Mail in zwe vweliştindigen $ê” 
zêf 


Lieber Stefan, 
wo machst du den Englischkurs? Sind 
die Lehrer gut? 
Deine Amira 


س 


Test.9 (Lehtion 7) 


,امتحان 9 (الدرس 7) 


Mei Name ist Ahmed. Ich Komê aus SASSI lech bi 16 Jahre alt. 0 der | 
Schule lerne ich Deutsch. Ich finde Sprachen wichtig. Ich habe nur drei 
Stunden Deutsch pro Woche. Im Sommer will ich einen Intensivkurs in 
Kairo machen. Grammatik finde ich nicht so wichtig. Ich bin noch nie in 
Deutschland gewesen. Ich möchte aber gern dort studieren. Mein Vater 
hat vier Jahre in Hamburg gelebt und dort gearbeitet. 


Wale die riehtige Antwert COE 


SASSER 


1. Wo hat Ahmeds Vater Gearbeilel? ٠ 
- In Assiut. - In Kairo. - In Hamburg. | 
2. Was findet Ahmed nicht wichtig? 
- Den Wortschaitz. - Die Grammatik. - Sprachen. 


3. Wann macht Ahmed den Intensivkurs? 


- Drei Stunden. - [Im Sommer. - Pro Woche. 
4. Ahmed ist in Deutschland gewesen. 
- vier Jahre. 16 Jahre. - noch nie. 


Hallo! lên 8 ey aus : Monchen: Dé 5 mein Ered Timo. Er it 17 

Jahre alt und kommt aus Finnland. Im Sommer macht er einen Deutsch- | 
kurs in Müûnchen. Das braucht er für die Schule. Im Moment versteht er 
nicht alles, aber er will gut Deutsch sprechen. Er findet Sprechen sehr | 


ّ 


wichtig. In der Schule arbeiten sie in Gruppen. Das macht Timo Spaf®. 


ج 


٤ 


1. Timo ist aus Müûnchen. 

2. Timo spricht nicht so gut Deutsch. 
3. Anton ist 17 Jahre alt. 

4. Der Unterricht ist ا‎ 


ll 


— Wann kommst du? 
— Warum kommst du nicht? 


— Willst du kommen? 


8- Lies bitte den Text ume beanewoerte die Fragen! 


DSRS YANERIRTIS E RIESETFAERR ANTER RFE AERA SRSA 


OYA نک تاخ کک جک دک اج ر کک‎ zı! 


Meine SERWesleF a ist 6 Jahre alt. In der echule e sie Deutsch. Die 
Deutschlehrerin heift Frau Stein. Sie kommt aus Deutschland. Sie ist 
sehr freundlich. Im Unterricht arbeiten die Kinder zusammen: sie hören 
Lieder, spielen Musik und singen. Grammatik und Schreiben findet Frau | 
Stein nicht wichtig. Laila macht keine Hausaufgaben, aber zu Hause hört 
sie gern Leider und sieht Kinderfilme auf E Sie versteht fast alles. ۰ 
Sie findet die Schule toll. 


1. Frau Stein findet Schreiben WO 
2. Laila schreibt viele Hausaufgaben. 
3. Laila hat Kinder. 


1. Eine Froundin fag .Kannst du Tenhis épislen?# 

—~ Ja, ich kann gut singen. — Spielst du Tennis? —~ Nein. 
2. „Ãgypten.“ Du sprichst über 

— dein Lieblingsland. 

— dein Lieblingsessen.. 
3. „Was wilist du machen?“ Du fragst nach 


- deine Lieblingsstadt.. 


— der Meinung. - den Aktivitãten gestern. - dem Vorsatz. 
4. Du machst einen Tanzkurs und Max fragt nach deiner Meinung. 

— Sie ist wichtig. — Sehr gut. — Am Samstag. 
5. „Warum kommst du nicht?“ Du fragst nach: 

- dem Grund. - der WichtigKeit. - dem Wetter. 


6. Du lernst Deutsch. Maged fragt nach der Wichtigkeit. 
— Findest du Englisch wichtig? — [ch spreche viel. 
— Das brauche ich für die Schule. ۰ 
7. Noha reist nach Berlin und du gibst einen Tipp. 
- Mach einen Deutschkurs! - Wie ist das Wetter in Berlin? 
- Wie lange bleibst du dort? 


4. Die Schule von Laila ist langweilig. 


RETESET SRO RESETS 


be §ekreibe 5 §étze (2© = 25 Wérter) diber eins der felgendern 
Mermer! Verwende dabei die angegebenen Woerterî 


f1. Aufsaftz: Du lernst Deutsch: 


in der Schule — der Unterricht — wichtig finden - toll. | 


Du hei§t Nagwa und schreibst Petra eine E-Mail über 
den Deutschkurs: 


fûr die Schule — Texte lesen — die Teliinehmer - wichtig. 


Teşt 10 (Letion 5 -7) __ ( -5 امتحان 10 (الدرس‎ 


' Liebe Tanja, 


wie geht es? Danke für deine E-Mail. Ich habe nicht alles verstanden. Ich 
habe nur ein Jahr Deutsch in der Schule gelernt. Aber ich mache einen 
Kurs im Sommer. Letztes Jahr hat meine Familie in Alexandria Urlaub 
gemacht. Dort sind wir eine Woche bei Onkel Farid geblieben. Jeden Tag ٠ 
haben meine Geschwister im Meer geschwommen. Mittags haben wir oft 
Fisch gegessen. In Alexandria schmeckt der Fisch sehr gut und ist nicht 


so teuer. Am Abend sind wir immer spazieren gegangen. 
Viele GrüBe! Hoda 


Wele dîe richtige Anêwerë ms 


1. Wann hat Hoda Urlaub in AoxaROHa gamaché? 


- Eine Woche. - Letztes Jahr. 
2. Warum isst die Familie oft Fisch? ۴ 
- Er ist so teuer. - Er ist gut und billig. - Er ist nicht gut. 
3. Wo lernt Hoda Deutsch? 
- Im Sommer. - 1n der Schule. - In Alexandria. 
geht am Abend spazieren. 
- Tanja. - Onkel Farid. - Die Familie. 


- Im Sommer. 


4. 


Wikle die riehtige Antwort auş! 


SESS RRR 2 


ETE SARTRE TENTES TINA RIISTEIREARTET A PEGS E NR ONEOTSRD: 


1. Wer (fahren - fahrt - fahrt) nach Assuan? - Karim und Hany. 

2. (Kannst - Bist - Hast) du spãt zur Schule gekommen? - Nein. 

3. Mama findet (die - den - das) Schrank sehr teuer. 

4. Brauchen Sie kein Obst? - (Ja - Nein - Doch), ein Kilo Bananen. 
5. Ich {bin = habe - will} heute ins Schwimmbad gehen. 

6. Herr und Frau Koch fahren (am = um - im} Wochenende nach Wien. 
7. Ich habe das Zimmer schon {(aufrãumen - aufgerãumt - aufraãume)}. 


e Amtweorke auf die felgende E-Mail in zwei velistêndigen St- | 
zem? 2 


Liebe Laura, 
ist dein Kurs interessant? 


Was machst du am Abend? 
Deine Mariam 


§ekhreîbe 5 §8tze (20 = 25 Werter) ber elms der folgenden‏ «ۍ 
Thesmemn! Werwenmde dabeî die eangegebenen Werter?‏ 


1. Aufsatz: Mein Tagesablauf 


früh aufstehen — in die Schule — meine Hausaufgaben - Freunde 


2. E-Mail: Du hei§t Basem und schreibst deinen Freund Max über 
Deutsch lernen. 


in der Schule — 3 Stunden pro Woche — schreiben - sympathisch 


لکل کد تابو نا ى صح الف بوك 
www.facebook.com/globaldaf‏ 


IODA 


Quiz 


Wahle die richtige Antwort aus! 


1. Meinê Ee laî belen macliên- habên) a5 Leter 

2. Onkel Maged {hat - hatte = war) früher ein Restaurant. 

3. (Für - Seit - Vor} wann lernt ihr Englisch? - Seit 5 Jahren. 

4. Wann (haf - war - hatte} das Foto hier? - Im letzten Sommer. 
5. Ich suche (für = seit - vor) ein Jahr ein Praktikum. 

6. Am Wochenende (hatten = hattet = waren) wir Besuch. 

7. Letzte Woche {war - haf - hatte) ich zu viel Stress. 


A 


Wahile die richtige Antwort aus! 


1. (Seit - Vor - Als) Arzt steht Maher sehr früh auf. 
2. (Seit wann - Wann - Für wie flange} war das Foto da? 
- Vor 2 Jahren. 
3. Omar und ich (war - wart - waren) gestern in der Schule. 
4. Oliver macht eine Ausbildung (seit - als = vor) Bãcker. 
5. (Wor- Seit - Für) einem Jahr war ich in Deutschland. 
6. Seit wann machst du den Kochkurs? - Seit (eihe - einer - einem) 
Woche. 
7. Martin, (hat - hatte - hattest) du letzte Woche frei? - Ja. 
بادر بحجز نسختك في مراجعة الصف الثاثي الثانوي‎ 


3 


من أقوى سلسلة في اللغة الألمانية 


1. Kamal Gelt VO - fie einer Woche aê onda tT 
2. Im Sommer (hatte - hattet - war) es sehr hei®. Wir hatten 43 Grad. 
3. (Seit wann - Wann - Für wie lange) braucht ihr das Aüto? 
- Für 3 Tage. | 
4. Wir (waren - sind - haftfen) gestern nicht zu Hause. ١ | 
o. Gestern {hatte - hatten - hattef) Familie Müller eine Party. 
6. Herr Fischer arbeitet {für = als - seif) Architekt. 
7. Mama (haf - war - hatte) vorgestern viel Arbeit. | 


1. Wann Wak iE in WR? - - (Seit - Vor - Für) E Woehiën; 
2. Letzte Woche (war = haf - hatte} meine Klasse frei. 
3. Daniel hat eine Stelle {um - bei - als) Hotelkaufmann. 
4. Wir (waren - wart - hatten) gestern viel Sonne. 
5. (Seit wann - Wann - Für wie lange) hast du geheiratet? 
- Vor zwei Tagen. 
6. Opa (hatte - hat - ist) Durst, abê zu Hause waren keine Getrãnke. 
7. Seit wann lebt ihr in Ãgypten? - Seit (eine - einem - einer) Woche. 


لکل جدید تابعونا على صفحة الفيس بوك 
www.facebook.com/globaldaf‏ 


— Wann endet das Spiel? ٠ 
— Du arbeitest als Friseur. 


- Für eine Woche. - Im Juli. - Seit zwei Tagen. 
7- „lich studiere Informatik.“ Ralf fragt nach: 


- dem Beruf. - dem Gehalt. - dem StudiUum. 


. Du aS a a \ Bêruf. 
— Was bist du von Beruf? 
—~ Wie viel bekommst dU? 
2. Hans fragt: „Was ist wichtig für deinen Beruf?“ 


— Wo studierst dU? 


- Sprachkennitnisse. ~ AfzZÎ. - In Kairo. 


3. Herr Farid fragt nach der Dauer. 

— Auf dem Land. — Im Juni. 
4. „Es war sehr kalt.“ Lily fragt: 
- „Wie war das Wetter?“ 
- „Wie ist das Wetter?” 
„Wie lange warst du in Deutschland?“ Du fragst nach: 
— dem Zeitpunkt. — der Dauer. - dem Studium. 
6. „Germanistik.“ Max fragt: 

— „Was hast du studiert?“ 

— nach dem Beruf. 
7. „Am See.“ Kamal fragt nach: 

— dem Ori. — dem Datum. 


—.Seit zwei Wochen. 


- „No warsit du gestern?“ 


9 


— nach dem Datum. 


— der Dauer. 


4. Du ais el dé Bêg 

— Wann beginnt das Spiel? 

— Wie lange dauert das Spiel? 
5— „lch bin arbeitslos.“ 

— Du hast keinen Job. 

— Du studierst noch. 
6- Dina fragt: „Wann bist.du nach Berlin gereist?“ 


مق ةم وترو ت ةنر E: take‏ رتد 


iz 


ESERIES NEHESE EEE ERIE ETE 


1. Du fragst nach dem Urlaub. 
— Wie viele Tage Urlaub hast du? 
— Wie tange arbeitest du taglich? 
2. Kamal fragt: „Wie viel hekommst du im Monat?“ 
- Drei Tage. - 600 Euro. 
3. „Hast du einen Job?“ Du fragst nach 
— der Stelle. — dem Gehalt. — der Dauer. 
4. Christine fragt: „Wie lange lebst du schon in Kairo?“ 
— Vor 2 Wochen. —~ Seit einem Monat. — im Juni. 
5. „Wirtschaft.“ Amany fragt nach: 
— den Arbeitszeiten — dem Studium. 
6. „Arzt.“ Jemand fragt: 
- „Was studierst dU?“ 
- „Was ist dein Traumberuf? 
7. „im Winter war ich in Berlin.“ Hans fragt nach: 
- dem Zeitpunkt. - der Dauet. - dem Wunsch. 


— Wo war das Foto da? 


- 20 Grad. 


— dem Beruf. 


- „o arbeitest du?“ 


Quiz 2 


Wahle die richtige Antwort aus! 


1. Daniel fragt: „Machst du ein Praktikum?“ 
— Ja, eine Ausbildung. —~ Ja, als Hotelkauffrau. 
— Nein, ein Praktikum. 
2. Du fragst nach der Filmdauer. 
. - Wie lange dauert der Film? 
- Wo ist der Film? 
3. „2000 Pfund.“ Murad fragt nach: 
— den Arbeitszeiten — nach dem Gehalt. 


- Wann ist der Film? 


- dem Beruf. 


ARISTA DTI SS LETS 
REESE 


REE EEE ت‎ 
E N EE 


Quz 


Antworte auf folgende E-Mail in zwei vollstãndigen Satzen! 


Hallo Max! ب‎ 
ا‎ 


Was ist Peter von Beruf? 


Arbeitet er in Bonn? 


| Tschüs! 


٠ 
٤ 
(Ali | 


3 i و‎ FFI 
2 Es MN , BE AFR a SOY GINS CAY SOICE 2 RE 
Schreibe 5 Satize {£0 = £5 WOKE) KOSY GIRS ez tolgenden Tae 
iF 3 r E N خد‎ i a a, TAF BA a 
meni Yerwende dabei die angegqeczenesn W oOrmer: 


1 

OTE o‏ ر 
Kurier - 6 Stunden - Z000 türo - senf gU‏ | 
أ 


2. E-Mail: Du hei6t Hoda und schreibst Renate darüber: Mein Brude 
٠ studiert Medizin. 
| in Kairo — werden — Arbeitszeit - gul 


Lies dera Text EFE antwerte au? die Fre gen? 
Liebe Renate, ۰ 


wie geht es dir in Stuttgart? Du weit, ich habe in Polên 6 a Mar- 
keting studiert. Ich möchte gern nãchstes Jahr ein Praktikum bei einer 
Firma in Dresden machen, in einer Marketing-Abteilung. Die Praktikums- 
dauer ist vier Wochen. Seit Mitte Juli habeich einen Job als Programmie- 
rerin in einer Computerfirma in Warschau. Hier arbeitet mein . Bruder 
auch... Jeden Tag arbeite ich von 8 Uhr früh bis 16 Uhr. Ich bekomme 


2000 Euro-pro Monat und habe drei Wochen Urlaub im Jahr. 
Viele Grüfe. Silke 


wê ihle die richtige Antwort cul __ EERE EE E 


TEEN IREHEETFSE 


1. Wie lange dauert das Praktikurm i in 1 Drésdén? 

- 6 Semester. - Vier Wochen. - Von 8 Uhr bis 16 Uhr. 
2. Wo arbeitet Silke jetzt? 
` ~ În einer Marketing-Abteillung. - In Dresden. 


- In Warschau. 
3. Wer lebt in Stuttgart? 


- Silke. - Renate. - Silkes Bruder. 
4. Silke bekommt Urlaub im Jahr. 
- 2000 Euro. 


- 21 ae - 2 Wochen. 


Lies den 1 Text umd amtwerte auf die Fragen! 


‘Mark ist Gaَme- “Designer. uid macht Computerspiele. Hans will einê Aus- 
:bildung als Schãfer: machen:. Der Schãfer. und diê: Schafe: sind: jeden Tag 
drauBen,: mehr als: 10 Stunden. Der :Schãfer füttert und pflegt die Schafe. 

Der. Schafer erkauft: auch Sehafe, :Eleisch und Wolle. Tim: .arbeitet als 
Fahrradkurier. Er. bringtrE Briefe. und Pakete nach Hause. Nina, ist t Puppen- 


: spielerin imha € r. Sie führt und macht PPN. 


1. art ey am Compile. 
2. Mark ist 10 Stunden drauBen. 
3. Ein Schafer kauft die Schafe. 


4. Nina arbeitet Im Theater. 


Timo und Teresa WORE 2 zusammen in | Berlin. Timo hat ¢ einen 1 Job i im | 
Blumenladen. Er ist Kurier und liefert Blumen. Timo ist aber unglûcklich. 
Er bekommt fûr die Arbeit wenig Geld, nur 900 Euro im Monat. Er will ei- 
ne Ausbildung als Programmierer machen. Teresa studiert Germanistik 
und ist für ein Semester in Berlin. Das Semester endet Mitte Juli. DN | 
will sie gern noch ein Praktikum machen. Vor zwei Jahren hat sie als Au- 


٤ 


pair-Mãdchen bei einer Familie in Dresden gearbeitet. 1 


WE ile die riehtige Antwort au 


1. Wo arbeitet Timo? 
- in Dresden. - Als Programmierer. - Im Blumenladen. 
2. Wann endet Teresas Semester in Berlin? 
- Ende September. - Mitte Juli. - Zwei Jahre. 
3. Warum ist Timo unglücklich? 
- Er bekommt wenig Geld. - Fr liefert Blumen. - Er hat Zeit. 
4. Teresa will ein machen. 


- Au-pair-Madchen - Praktikum Sod 
B~ Lies bitte dem Text umd beantwerte die Fragen! ee 


Hallo. Ich bin Julia. Das ist meine Familie. Wir wohnen ê in Berlin. 
Mein Vater ist Arzt und meine Mutter arbeitet nicht. Mein Bruder Max stu- 
diert Informatik. Er will als Programmierer arbeiten, denn Programmierer 
verdienen viel. Max macht Computerkurse. Er findet Computer wichtig. 


teht das im Text? §ehreibe ,rîehtig eder false‘! 


RESTATED EE RESETS 


DEPOTS 


1. Julias Mutter ist Hausfrau. 

2. Julia hat zwei Geschwister. 

3. Max arbeitet schon als Programmierer. 

Als Programmierer bekommt man viel Geld. 


E DRESS 


7P unhte 


ERE sj 


ie riektige Antwort A$ 


1. Michael fragt nach deinem Arbeitsort. ا‎ 
— Bei OPEL. — Wann arbeitest du? — Um 9 Uhr. ١ 
2. „Woher kommst du?“ Du fragst nach: ا‎ 
- dem Arbeitsort. - dem Herkunftsland. - dem Datum. 


Antworte auf folgende E-Mail in zwei vollstãndigen Sãtzen! 


Liebe Marwa! 


Hast du schon einen Job? 


Wie viel bekommsf du? 


Tschüûs! 


Tina 


Schreibe 5 Satze {20 - 25 Wörter) über eins der fol- 


genden Themen! Verwende dabei die angegebenen Worter!} 


1. Aufsatz: Mein Vater arbeitet ais Lehrer 


3 Wochen — bekommen - freundlich 


2. E-Mail: Du hei§t Maged und schreibst Peter über deinen 


— im Krankenhaus arbeiten - 8 Uhr. 


in einer Schule — 


Berufswunsch. 


— viel Geld 


als Arzt 


b. $ehreibe 5 $êtze {20 = 25 Werter) ber eins der felgender 
Femme! Verwende dabeî die amgegebeners Werterî 


1. Aufsatz: Du moöchtest als Lehrer arbeiten. 


Germanistik studieren — Arbeitszeit — Praktikurm machen - im Monat. 


hk 


2. E-Mail: Du heift Nadia und schreibst Bettina eine E-Mail über 
deinen Job. 


Job als — von 8 Uhr bis 16 Uhr — bekommen - Kollegen. 


Liebe Siefanê: 
ich arbeite seit Mitte August als Verkãğuferin: in einem Supermarkt. Jeden | 
Tag muss ich um 6 Uhr früh anfangen und bis 14 Uhr arbeiten. Danach 
bin ich sehr mûde und gehe nach Hause. Am Morgen stehe ich ja wieder ر‎ 
schon um 5 Uhr auf. Die Arbeit ist sehr langweilig. Und ich bekomme nur 
900 Euro pro Monat. Ich habe auch nur zwei Wochen Urlaub im Jahr. Am , 
Wochenende schlafe ich sehr lange und rãğume meine Wohnung auf. , 
Manchmal gehe ich am Sonntag spazieren. Viele Grüfe Karin. 


FNTIRRURTDSRENRIITREETAITNNS 


Welle die rientige Antwort ARÊ 


1. Wann schlãft Karin lange? 
- Am Wochenende. 

2. Wo arbeitet Karin? 

. ~- Nach Hause. - Im Supermarkt. 

3. Wie lange hat Karin Urlaub im Jahr? 


- Abends. 


- Jeden Tag. 


| 
- Am Sonntag. ) 


- Von 6 Uhr bis 14 Uhr. - 900 Euro. - 2 Wochen. 
4. Karin findet die Arbeit 
- nicht viel - langweilig : 


ESERIES REE ESBSEENEASTER RARER 


: TEESE : 


3. „Seit wann pled du Tennis?“ Du faa nach: ا‎ 
— dem Hobby. — dem Geburisdatun. — der Dauer. 
4. „Wann beginnt der Unterricht?“ Du fragst nach: 
= der Dauêr. - dem Zeitpunkt. - dem Ende. ا‎ 


5. Farah fragt: „Wo war das Foto da?“ 


— Das Foto ist schön. — Auf dem Land. — Letzte Woche. 


6. Du fragst: „Hast du einen Job?“ 
— Du brauchst keinen Job. 
~ Wax sucht einen Job. ۰ 

7. ,„lch arbeite als Kurier.“ Jemand fragt nach: 
- dem Studium 


— Du fragst nach der Stelie. 


- dem Beruf. - dem Gehailt. 


wê iel@ die ientige A Rarer as! 


e AEE 


. Frûüher (war - waren = ha tte) Faraile Miületz zwei i Hunde, 
(Machen » Haben - Arpeiten} Sie? - Ja, als Arzt. 

. Laila braucht mein Buch {Für «- vor « seit) eine Stunde. 

. Im Juli (hats - hatte < war) Opas ك‎ 

Wann hast du o - {Seit - Vor - Fir; 3 Stunden. 
. Ich {war - hatte = Bin} in den Ferien viel Zeit. 

. {Seif = Vor = Für} 4 Monaten lernt Timo Deutsch. 


ا 


18 


ا 
E CA E 1 SU GH kK‏ 
اڈ دع رک د RIL LLL LEY‏ کن ت 


e ARworEs af dêe felgendle E-Nieî 
Ea] 


ا 
2 
@ 
e‏ 
4 


gllgtimdigegn $Ek= 


Lieber | Max, 
was ist Ludwig von Beruf? 

viel bekommt er pro Monat? 

Dein Omar 


We Bie die riehtige Antwort Gu$Î 


SRR OREMAR RRR ARRESTS EERO AOSTA IAETENSITAITATIDET EIS ETE‏ هدکهد و 


. (Als - Bei - in} Journalist reist man viel. 

(Um - Am - im) Freitag war das Wetter schön. 

(Vor - Für - Seit) drei Tagen hat Onkel Farid geheiratet. 

ich habe heute ein Diktat (geschrieben - schreiben - schreibe}. 
. Gamals Brüder (kann - können - könnt) Tango tanzen. 

. Seit wann bist du hier? - Seit 4 (Jahr - Jahre - Jahren). 

(Wart - Seid = Hattet) ihr gestern Zeit? - Nein. 


i 


as 


a&ae Antwerte auf die felgende E-Mail in zwei vellstê 
z@î? 


mdigeRn St= 


Hallo Anne, ۰ 

Wo arbeitet deine Mutter? 

Wie viele Tage Urlaub hat sie im Jahr? 
Tschûs! Mona 


be $ekreibe 5 §&tze (2© = 25 Woerter) ber eins der felgenden 
Hiaermer! Verwende dabe die angegebenen Werterî 


1. Aufsafz: Mein Vater ist Arzt. 


im Krankenhaus -— viel Geld — die Kollegen - 10 Stunden. 


2. E-Mail: Du heift Ahmed und wilist bei Siemens arbeiten. Du 
schreibst eine E-Mail an die Firma. 


aus Ãgypten — Germanistik — sprechen - Jahre alt. 


ROARED 


8= Lies bitte dem Texë und bBeartwerte die Fragen! 


SADIE LHI GLODOSDDS EONS TSEC i NEARS RINALDI EE SANIYE 


Tina hat Germanistik studiert und arbeitet jetzt als TTS 
Marion, Tinas Freundin, ist 25 und kommt aus Bonn. Sie arbeitet 

seit 4 Jahren bei BMW in München. Sie hat Wirtschaft studiert. Tina 
und Marion wohnen zusammen, in der Berg-Strafe 2. Hier wohnt 
auch Laura, die Freundin aus Italien. Sie arbeitet als Kellnerin in ei- 
nem Restaurant. Am Wochenende gehen die Freundinnen ins Kino. 


richtig’ eder ,felseh? 


REESE EEHNIEEERNETITIEE EDERAL 


1 ê NT i Canik 


3. Die Freundinnen sehen gern Filme. 
4. Laura wohnt in Bonn. ٤ 


1. „Das Wetter 7 nicht OR ٤ 
— Es ist sonnig. — Es ist warm. — Es schneit. 
2. Du reist nach Luxor und Farid fragt nach der Dauer. 


- Eine Woche. - Seit gestern. 
3. Farida fragt nach dem Job. 


- Im Winter. 


- Ich studiere noch.  — Um 9 Uhr. — Wirtschaft. ٤ 
4. Du fragst nach der Lage von Alexandria. 


— Wie ist Alexandria? — Wo ist Alexandria? 


— Kommst du aus Alexandria? 
5. „Lehrer.“ Jemand fragt nach dem Beruf von ... 
- Papa. - Mama. - Noha. 


6. „Wo arbeitest du?“ Du fragst nach: 
— den Arbeitszeiten. — dem Arbeitsort. 
7. Du fragst Frau Laila nach den Fãahigkeiten. 
- Kannst du schwimmen? - Was ist dein Hobby? 
- - Können Sie singen? ۰ 


— dem Grund. 


`2. Marion arbeitet in einem Restaurant. 


EEO NESE EEE DES SELE 


NENT TIAA 


Waãhle die richtige Antwort aus; 


1. Herr Huber, (muss - müsst = müssen) Sie morgen arbeiten? - Ja. 
2. Kommst du mit?  - (Man - Alle - ich} hat leider keine Zeit. 

3. Samira und ich (dürfen = dürft - darf}) nach Luxor fahren. 

4. Kinder, (geh - gehen Sie - gehf} ins Betti 

5. Als Arzt muss man viel (gehen = arbeiten - bleiben). 

6. (Dürft - Musst - Seid) ihr ins Kino gehen? - Nein. 

7. (Gebt - Geben - Gibst) mir die Wasserflasche! Ich habe Durst. 


1. Heute hat Dalia einen Test. Sie {darf - ist = muss) zur Schule gehen. 

2. Wen müssen wir anrufen? - (Ruft - Ruf - Rufen} Firma MOBINIL an! 

3. Man hat viel gearbeitet. (Du = Man - Er} muss jetzt schlafen. 

4. Habt ihr Durst? (Trink - Trinkf - Trinken) eine Flasche Saft! 

5. In der Klasse dürfen wir die Lehrer (sprechen - lernen - fragen). 

6. Man muss die Tickets für die Party schon heute (reservieren - 
machen - ausfüilen). | : 

7. Was müssen wir aufrãğumen? - (Rãum - Rãumt - Raãumen} das 


Kinderzimmer auf! 


لكل جديد تابعونا على صفحة الفيس بوك 
www.facebook.com/globaldaf‏ 


ektion $ In emer ende Sia 


الرس (: في مدينة غريبة 


II. Grammatik 


Test 13 (Lektion 9) 


امتحان 13 (الدرس 9) 


Quz i | 


Wahie die ricki tige Antwort aus! 


OIVILAEETTEISICSP ATTAINS TSTLNNAS 


1. Du findest den Preis gut. 
— Wie bitte? — Was bedeutet das? 
2. Nader sagt: „Ich habe Hunger.“ 
— Trink doch etwas!  — Nein, danke! 
3. Hans fãhrt 200 Kilometer pro Stunde. 
- Fahrt nicht langsam! - Fahr nicht so schnell! 
4. Du sagst: „Können Sie mir bitte helfen?“ 
— Du möchtesî Peter heifer 
— Peter möchte dir heifen. 
5. „Haben Sie ein BOPpelzMNeT frei?“ I Du bist .. 


— In Ordnung! 


۰ 
E1 
— ss doch etwas ١ 


— Du brauchst Hilfe. 


- mit Max im Hote. - allein im Foote. - mil im Rastgurant. 
6. „Was bedeutet das Wort ا‎ 
~ OU verstehsî das Worl. - Ji erkiarst das Wor 


- Das VWVorft isf nichî klar. 
7. ;Konnen Sie das bitte buchstabieren?“ 


—~ Du hörst eir Wort nich 


1 
5 
a 
Q: 
(۸ 

rg 
(D 


وم اوا م 
in Wort gut.‏ 


— Du verstehst ein Vor nich. 


Quiz 2 


Wahle die richtige Antwort aus! 


1. Du wilist den Tum basiéhên. Du fag eh dm Preis. 1 

_ — Der Eintritt kostet 5 Euro. — Was kostet der Eintritt? ٤ 
— Das ist sehr teuer. 

2. „Haben Sie ein Zimmer frei?“ Du bist .. 


~ in der Schule. - im a - Im Hote!. 


` IODA. 


Wahle die richt ige Antwort aus] 


1. Peters Familie (müssen « muss = müssf} ein Haus kaufen. 

2. Hoda und Ranya, {lest - lesen Sie - lies} den Text auf Seite 7! 
3. Oma ist sehr alt. Sie {(darf - mussf « dürft) nicht lange arbeiten. 
4. Fatma, {geh = bleib « sieh} heute zu Hause! 

5. (Mian - Alle - Du} düûrfen hier nicht spielen. 

6. Du (mussf - müssÎ - Muss) die Fahrkarte stempeln. 

7. Nourhan, (sei = seien = seid) lieb! 


ASSES SHS 


LEDC SDA 


DLTIN! 


E 


RE 


3 
س‎ 
ên 
3 


TAF a fS Kel 
جب س چت شی ج اھ ا‎ 


رجینم د جر e‏ 


YODA USTED DANAN STRNLTIITITIRATRISENS e تت تدصت مد‎ i ای‎ 


1. Wir haben viele Tomaten, aber ich (muss = darî - mussf} kein 
Gemûse essen. 

2. Herr Taher und Frau Mona, {füllen - fût - füll) Sie das Formular aus! 

. Papa schlãft. Wir (dürfen = dürf « müssen) leise sprechen. 

4. Auf der Party muss Noura Lieder von Shereen {sprechen - tanzen - 
hören). ۰ 

5. Dürfen wir hier essen? - Nein, {ihr - man - wir) darf hier nicht essen. 

. Opa ist schon sehr alt. Er muss zu Hause {bieibt - bleib - bleiben). 

7. Darf ich {ferngesehen - fernsehen - fernsehe}? - Okay! Aber nicht 
lange. 


ج 


ASE SESERRA SALSS 


O. 


بادر بحجز نسختك في مراجعة الصف الثاني الثانوي 


من أقوی سلسلة في اللغة الآلمانية 


1 den Text und antwerte auf die Fragen! 


Nãchstes Wochenende besucht Timo: München.. Hier wohnt er in einer 
Jugendherberge. Die Übernachtüng mit Frühstück: ist preiswert i und kos- 
tet nur 10 Euro. Hier sind nur Mehrbettzimmer, also keine Einzelzimmer. 
Ein Hotel ist sehr teuer; 60 Euro: in München: will. Timo: unbedingt. die Alli- 
anz Arena sehen. Im Hofbrãuhaus kann: man sehr: gut essên. Hier trifft 
man viele Touristen. Er will auch den Dom und das: Rathaus besichtigen. 
Schon will Timo ein Ticket für eine ‘Stadtrundfahrt reservieren.: 


1. Wo kann man in München gut essen? 


- Im Hofbrauhaus. - [Im Marchenschioss. - Im Dom. 
2. Was will Timo schon reservieren? 
- Karten für die Stadtrundfahrt. - Aiianz Arena. - Essen. 


3. Wie viel bezahlt Timo für die Jugendherberge? 
- 4 Euro. - 10 Euro. 

4. In der Jugendherberge gibt es Nur ... 
- Einzeizimmer. - Mehrbettzimmer. 


- 6O FEüuro. 


- Stadtrundfahrt. 


Lies diez Text ued antwerte auf die Fragegs’ 


Herr und Frau Bauer sind 3 Tage: in Wien: Sie wohnen im. Prinz-Hote 

und nehmen. gin mit Halbpension. Das bedeutet: ‘Sie :be 

„In Wi den: Stephans 
Te 


besuchen. Dêr Eintritt kostet 4 ا‎ 
Kinder zwei Eüro. ES gibt auch Kon 


1. „Ein Kind bezêhli 2 Euro i e Bo besuc 
2. Herr Bauer bleibt 3 Tage im Turm. 

3. Am Abend ist der Dom auch geschlossen. 

4. Herr und Frau Bauer bekommen Mittagessen. 


4 
۰ 
| 
| 
4 
| 
١ 


۱ 
٤ 
| 
أ‎ 
| 
| 
| 
| 
١ 


د س میں س منچھی مل می فن مد ترک خت می 


. 3. Du findest den Preis gut. ا‎ 
— Eine Stunde. — Wie bitte? — In Ordnungi ۰ 
4. „Mach das Fenster zul“ 
- Es ist kalî. 
- Es ist dunkel im Zimmer. 
D5. „Zwei Stunden.“ Ein Freund fragt nach: 
— der Dauer. — der Höhe. 
6. In der Klasse möchtest du etwas wissen. 
- Darî ich gehen? 
- Darî ich eine Frage stellen? 
1. „120 Euro.“ Ola fragt: 
— Was .kostet das Zimmer? 
— KÖonnen Sie mir helfen? 


Quiz 3 


Wahle die richtige Antwort aus! 


- Es ist sehr heif. 


— dem Preis. 


- Das weif® ich. 


— Was bedeutet das? ٠ 


1. „Mach dein Handy aus!“ 
- Man kann hier rauchen. 
- Hier darf man Freunde anrufen. 
2. Du machst eine Rundfahrt. Du fragst nach der Dauer. 
— Was kostet die Rundfahrt? — Wann endet die Rundfahrt? 
— Wie lange dauert die Rundfahrt? 
3. „Darf ich etwas fragen?“ 
— Du verstehst ein Wort. 
—~ Du moöchtest etwas wissen. 
4. „Nein, mit Vollpension, bitte.“ Du moöchtest ... 
— Tomaten kaufen. — ins Kino gehen. 
— ein. Zimmer reservieren. 
5. Du brauchst Hilfe. 
— Kann ich Ihnen helfen? 
— Können Sie mir bitte helfen? 


- Feiefonieren isf verboten. 


E REEAESETENES 


Du brauchst keine Hilfe. 


.— Was bedeutet das? 


~ nach dem Preis. 
| — „Darf ich etwas fragen?“ 
7- „Was kostet die Tasche?“ Du fragst nach: 
- dem Preis. - der Meinung. 


— nach dem Frühstûck. 


- der Übernachtung. 


` 6. „60 Euro.“ Noha fragt: 


ANN ENS 
SES 


2 23 EET کدی و رو‎ SN HRN NTD SRL 
ERR EESTI ARETE 
GERE RR RRS 


MS RMERCSN NRL ANS Hii 


Du heiRt Farida und schreibst Lily über deinen Ausflug 
nach Beriin 
£ Û 


gestern — Führung — interessanîi — kosten. 


-iaif: Du heiBt Dalia und schreibst Tina über deinen Besuch im 
Museum. 


ich besuche Ka 


N 


irO. 


E 


z: Du warst 


Ez 


ismailia. 


Ê LÛ 


htung? 


Wohnst du im Hotel? Was 


Liebe Marion! 
kostet eine Ubernac 


0 


in zwei volistfandig 


0 


ا 


Antworte auf folgende E-Miai 


2 


lange bleibst du dort 


us 


0 


ie 


allo Miona, 
isf du schon in Berlin 


' Tsch 


ا 
ا 
٤‏ 
| 
ا 
ء 
ا 
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1 
1 
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HH 
b 
Ww 
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3. „Für wie lange brauchst du das Haus?“ Du fragst nach: 
- dem Zeitpunkt. - der Dauer. - dem Beginn. 

4. „Trink doch atwas!“ Ein Freund hat ... 
—~ Hunger. — keine Zeit. — Durst. 

5, „Ein Einzelzimmer, bitte.“ Du möchtest ein Zimmer reservieren. 
— mit Frühstück. _— für eine Person. — für zwei Personen. 

6. Du hörst ein Wort nicht. 
— Was bedeutet das? 
— Können Sie das wiederholen? 

7. Du bist im Hotel und fragst nach dem Preis. 
- Haben Sie ein Zimmer frei? - Wie finden Sie die Stadt? 
- Was kostet eine ÛUbernachtung? 


! : 


ASHER 


ERAFERRARY 


IEEE 


— Nein. 


OYE 


ESSERE 


س 


WEkle die rîchtige Antwerë GUS 


4. Usama und Tamer, (essf ~ iSS -” essen) viel Gemüse! 

2. Her und Frau Huber, (zeigt = zeig - zeigen) Sie Ihre Karten, bitte! 
3. (Müsst = Musst - Darfst) du reisen? 
4. Wir haben Arbeit. Wir {dürfen - müssen -« mussf) jetzt gehen. 
5 

6 


. Die Kinder müssen ins Bett (schlafen - gehen - aufstehen). 
. Was soll ich mitnehmen? 
Bilder mit! 
7. Ich darf fernsehen, aber ihr (darf - dürfen - dürft} das nicht. 


- (Nimm - Nehmî - Nehmen} die 


ص 


«. Antwerte auf die felgende E-Kaîl im zweî volfstndigen ê 
Ee 


wann bist du in Kairo? 


Möchtest du ein Einzelzimmer? 
Tschüûs 


Dalia 


نخ نن ن وان و رز مس م . 


POPPE‏ کف کنخ تر عزانت نچ ر م ا 


ہس مسو پم مم ی ین 


a 


تی اھ تھ نز دنیامن ر ی 


EEE ERR ESRAR ا‎ 


Liebe Elitern, 

viele GrüBe aus Hamburg! Hier wohnen Hans und ich in einer Jugend- 
herberge. Die Ûbernachtung mit Erühstück kostet nur 12 Euro. Wir haben ; 
viele Schüler aus Europa und Afrika kennen gelernt. Gestern. haben wir 
eine Stadtrundfahrt gemacht. Wir finden die Stadt toll. Die Leute sind 


auch sehr freundlich. Bis Bald! Dieter 
wort @uS§Î . 


EEE HRI 


ETERS ISAS SPS TNSETESS 


1. Wo nimmt Dieter das Abendessen? 
- im Restaurant. - In der Stadt. - in Afrika. 
2. Wie findet Dieter Hamburg? 
- Freundlich. - Toll. - Nicht so Qut. ا‎ 


3. kostet 12 Euro. 
- Das Restaurant - Die UÛbernachtung 
4. Wen hat Dieter kennen gelernt? 


- Museen. - Sehenswürdigkeiten. 


- Das Frühstûck 


FEEDER UTDTSAD 


- Schûüûler. 


&= Leş bitte dere Texê und beaneweorëe die Fra 
Hallo! Mein Name ist Mark. Ich bin 20 und noch Student. Mein info matik- | 
studium dauert noch 2 Jahre. Danach kann ich in einer Computerfirma , 
arbeiten. In den Ferien arbeite ich. Oft habe ich einen. Job als Kurier. lch | 
verdiene nicht viel Geld, 15 Euro pro Stunde, monatlich etwa 800 Euro. | 
Ich.reise gern. : 


KSEE 


§tekt das fı Text? §ekreibe ,riektig“ eder „false? 
ESIRA TIENEN EEE SEITEN RERARISIR TESELA EEDITRA SESS ERTIES IDE 


EERE SERRE 


4. Mark studiert Informatik. 
2. Mark arbeitet schon in einer Computerfirma. 
3. Als Kurier bekommt Mark fünfzehn Euro im Monat. 


4. Reisen ist Marks Hobby. 


T7 E E O E EEE 


ES SEDSALE 


1 HASSSIIUAUOBSD_ 
0 ES EEE 8 ERR 
wikle die riektige Antwerë A$ 


1. „Wie hei6t das auf Deutsch?“ Du öchtest ein Wort ... 


erklaren. - wissen. ۰ - wiederholen. 
2. Samir fragt: „Möchten Sie ein Zimmer mit Vollpension?“ 
— Nein, mit Halbpension. — Nein, mit Vollpension. ~ Mit Bad. 


Ba Lies bitte fem T ext und beantwerte die Fragen? 


OYA ROSES LNA EERE EEE ZE GETS 


Als Verkãuferin in einem Blumehlader hat Frau Huber drei Wochen Ur- 
laub im Jahr. Im Winter fãhrt sie für eine Woche nach Müûnchen. Herr Hu- 
ber fãhrt dort gern Ski. Im Sommer fãhrt Frau Huber nach ltalien. Hier ist 
das Wetter super. Es ist immer sonnig. Frau Huber schwimmt gerfî im 
Meer. Frau Huber bekommt nicht viel Geld im Monat, nur 1400 Euro, 
auch Herr Huber. Deshalb wohnen sie immer bei Freunden. ٠ 


TETAS RRP ADARA SAREE ENR SEER EOSIENOT 


§telht das im Text? Sehreibe ,rientig’ eder , false] 


DSSS ASS SSS LDL NE SE ENI RDNA RSET RESH E 


1. Frau Huber verkauft Blumen. 
2. Frau Huber bleibt eine Woche in Müûnchen. 
3. In Italien hat Frau Huber nicht viel Sonne. 


4. Herr Huber schwimmt gern. 


Wakle die riehtige Amtweoert au$şî 


ESTED TERE AR DETTE ESIR RRR RDSINEEITENTT A AA RRS TERN 


ree RSE TRNEITERS 


ARTERIES ERRORS 


1. Dalia fragt: „Wann fãngt die Stadtrundfahrt an?“. 
— Um 9O Uhr. — Von 9Q Uhr bis 12 Uhr. —Es ist 9 Uhr. 
2. „leh bin in noch Schüler.“ Axel fragt nach: 
— der Stelle. — dem Tagesablauf. 
3. Du fragst Frau Meier nach dem Beruf. 
- Was bist du von Beruf? 
- Was machen Sie beruflich? 
4. Du fragst nach dem Preis für eine Ûbernachtung im Hotel. 
— Haben Sie ein Zimmer frei? — Wie lange bleiben Sie dort? 
— Was kostet eine Ubernachtung mit Frühstück? 
5. „ich rãume gern auf.“ Reem fragt: 
| — nach der Freizeit. 
— „Was machst du nicht gern?“ ۰ 
6. Du fragst nach den Pflichten von Samir. 
- Was muss ich machen? 
- Was darfst du tun? 
7. Peter arbeitet und du fragst nach dem Gehalt. 
- Wie viel bekommst du? - Wo arbeitest du? 
- Machst du eine Ausbildung? 


— dem Beruf. 


- Wann haben Sie Zeit? 


— nach den Vorlieben. 


- Was muss er machen? 


ئ چچ وکو و تن رھت نکم کک نة تت نھن حا ن کیمک کرو کنا موک ما۰ ہر ی ا ماد و 


ESLER rass aa NENE RRR RRMA e ma ns 


اھ اکر وو ر 


مد ھی رہن ہز ترضح نتت غ ےک رھ ہہ ۰ 


be S$ehreibe 5 $étze (20 = 25 Werter) Uber eins der folgenden 
HTaemen! Verwende dabe die angegebenen WêSrterî 


1. Aufsatz: Du hast Kairo besucht. 


letzte Woche — einen Stadtrundfahrl — besichtigen — Museum. 


2. E-Mail: Du hei§t Usama ud schreibst Max eine E- Mail über 
deinen Ausflug nach Suez. 


am Freitag — zwei Tage — wohnen - toll. 


A- keş bitte des Test umd bBbeanewerte die و‎ 


Almicds Vater ist Deutschlehrer und die Mutter ist Hausfrau. Im Sommer | 
fahrt die Familie nach Sharm El-Sheikh. Der Vater hat schon Zimmer in ; 
einem Hotel reserviert, ein Doppelzimmer fûr die Eltern, ein Einzelzimmer 


für Ahmed und ein Einzeizimmer für Maha, Ahmeds Schwester. Im Hotel 
sind Cafes, Restaurants und Schwimmbãder. Ahmed und Maha schwim- ; ٠ 

men gern. Die Familie steht jeden Tag spat auf, frûhstûckt und geht aS 

Meer. Abends sitzt die Familie in einem Cafe oder geht spazieren. 

Walle die riehtige Antwort Ge 

1 1 Wie vielê Zimmer haf Ahmeds Vater ESER ٤ 1 

- Ein Zimmer. . ~2 Zimmer. - 3 Zimmer. ٤ 

2. Wo sitzt die Familie abends? | 


- Im Zimmer. - [Im Cafe. - Ilm Restaurant. 
3. Die Familie steht jeden Tag — auf. 
- spat. - gern. - nicht. 
4. Ahmeds unterrichtet Deutsch. 

- Mutter. - Schwester. ` - Vater. 


ERTL 


INHESESHEITIRIERIRENSIELATEARS 


EFAS SER RIT RS 


HERE 


بی 


SS 


SEER tera AN iE CRANE ORPTETRERDNEN RNA 


یتوھ و 


اموک 


اھک نیچ اک 


O O O 


E PP O 


Se r. 


ک3 


RE 


کتک خکیدن کدنا ع نن اد کزان کک ر کج تھ رن2 کو یهد مد مک کک د 


کس بجی 


` 7Punhte 


1. Meine Hochzeit e halek Wa i im ı Sommer 2011. 

2. Ich bin {für - vor - seit) einem Jahr in Berlin gewesen. 

3. (Seid - Seien - Sei) ruhig, Dina! 

4. Wir sind im Unterricht. Wir (dürfen - dürft - müssen) leise sein. 
5 
6 


٣ 
ESTES SSS 


. (Als - Um - In) Lehrer hat man wenig Zeit. 


. Habt ihr schon {esst - gegessen - essen)? - Nein, wir wollen gleich 
essen. 


7. Ich muss jetzt gehen. Und ihr (müsst - gegangen - geht) das auch. 


1 


i 
3 

1 
5ِ 
2 
2 
٤ 


ae Antwerte auf die felgende E-Mafl in zwei vellistindigen $ët- 
zem? 


Liebe Randa, 

bieibst du eine Woche in Koln? 
Wo wohnst du dort? 

Deine 

Anja 


he Sekreibe 5 §$@atze (28 = 25 Werter) ber elms der folgenden 
Fhemes! Verwende dabeî die angegebenen Worter! 


Aufsafz: Mein Berufswunsch. 


als Lehrer — studieren — viel Geld - interessant 


إلى اللقاء في الصف الثالث الثانوي 


مع أطيب الأمنيات بدوام التفوق 


